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Großer
Zeltverkauf

Pförring • Gewerbegebiet an der B299
Infos unter: www.pollin.de

PATTFIELD
Fugenreiniger PE-EFR 1410
Säubern von Zwischenräumen bei Gehwegplatten,
Pflaster, Bordsteinen uvm. // Wechselbare Bürsten
(je 1x Stahl und 1x Nylon inkl.) // Zusatzhandgriff
// Kabelzugentlastung // Ergonomischer Holm
// 2-Punkt-Sicherheitsschalter // Führungsrad
// Betriebsspannung: 230 V~, 50 Hz
// Leistung: 140 W. G6-871 717

Fugenreiniger PE-EFR 1410
Säubern von Zwischenräumen bei Gehwegplatten, 
Pflaster, Bordsteinen uvm. // Wechselbare Bürsten 
(je 1x Stahl und 1x Nylon inkl.) // Zusatzhandgriff 
// Kabelzugentlastung // Ergonomischer Holm 
// 2-Punkt-Sicherheitsschalter // Führungsrad  
// Betriebsspannung: 230 V~, 50 Hz 

Fugenreiniger PE-EFR 1410
Säubern von Zwischenräumen bei Gehwegplatten, 
Pflaster, Bordsteinen uvm. // Wechselbare Bürsten 
(je 1x Stahl und 1x Nylon inkl.) // Zusatzhandgriff 
// Kabelzugentlastung // Ergonomischer Holm 
// 2-Punkt-Sicherheitsschalter // Führungsrad  

MUMBI
Funksteckdosen-Set
4 Outdoor Funksteckdosen // Fernbedienung mit 4 Kanälen
// Betriebsspannung: 230 V~, 50 Hz // Leistung: max. 1.100 W
// Reichweite bis 30 m // Frequenz: 433,92 MHz // Schutzklasse: IP44. G6-591 526

18. - 21.4. Do. - Sa. 9 - 18 Uhr
Sonntag 11 - 16 Uhr

Sensationelle Sonder-Angebote auf über 2.000 m2

4 Stück
Für ś leibliche Wohl ist gesorgt

Qualitäts-Kerzen zum Kilo-Preis 4,99€

Sensationelle Sonder-Angebote

Riesige Auswahl: • Elektronik • Technik
• Garten • Deko • Restposten • Einzelstücke

NUR VOR ORT!

14,99
-50%statt 29,95

PATTFIELD
Elektro-Vertikutierer PE-EV 1231
Leistungsstarkes und zuverlässiges Gartengerät,
zum Vertikutieren für einen gesunden Rasen.
// Kugelgelagerte Messerwalze mit 8 Doppelmessern
// 3-stufige Arbeitstiefeneinstellung mit Parkposition
// Klappbarer Führungsholm // Schlagfestes Kunst-
stoffgehäuse // Betriebsspannung: 230 V, 50 Hz
// Leistung: 1.200 W // Breite: 310 mm
// Arbeitstiefe: 3 Stufen, 9 mm. G6-871 730

NUR VOR ORT!

39,99
-43%statt 69,99

NUR VOR ORT!

9,99
-33%statt 14,99
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Liebe Leserinnen und Leser,
als neuer 1. Vorstand des Gewerbeverein Altmannstein möchte ich
Sie herzlich begrüßen.

Den Verein als erste
weibliche Spitze zu füh-
ren ist für mich eine
Ehre, aber auch eine
große Herausforderung
der ich mich sehr ger-
ne stelle.

Gemeinsam mit mei-
nem Vorstandsteam
und den Beisitzern,
werde ich frischen Wind
in die „Bude“ bringen.

Die Vorbereitungen für
dieses Jahr laufen be-
reits auf Hochtouren.
Unter anderem wird
zum ersten Mal ein pro-
fessionelles Live-Busi-
ness-Coaching für un-
sere Mitglieder geplant.

Am 15. Juni heißt es beim 3. Altmannsteiner Marktlauf für die Schüle-
rinnen und Schüler erneut, „dabei sein ist alles“! Im Anschluss ermit-
teln wir im Hofergarten die Champions der Bayerischen Olympiade.
Mehrere Teams, bestehend aus vier Teilnehmern, kämpfen um den
Sieg. Selbstverständlich lädt der Lions Club Beilngries auch in diesem
Jahr zum mittlerweile 11. Entenrennen ein.

Das Vatertags-Turnier der Stockschützen, das Gartenfest der freiwilli-
gen Feuerwehr, das 25-jährige Vereinsjubiläum der Faschingsgesell-
schaft Silbania, die Einweihung des Anbaus unseres Kindergartens,
der griechische Abend und das Bürgerschießen der Schützengesell-
schaft 1560 Altmannstein sind nur ein paar Auszüge aus dem dies-
jährigen Veranstaltungskalender der Gemeinde.

Ich wünsche Ihnen allen einen guten Start in den Frühling, bereits
heute frohe Ostern und viel Spaß beim Lesen der 1. Ausgabe des Alt-
mannsteiner Anzeiger 2024.

Ihre

Theresa Perras-Blank
1. Vorstand
Gewerbeverein Altmannstein

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
nasskaltes Wetter begleitete uns im Februar und sorgte auch für Nie-
selregen bei unserem Faschingsumzug, der weitgehend friedlich ver-
lief. Ein herzliches Dankeschön gilt den Organisatoren und den Teil-
nehmern des Umzuges sowie der Polizeiinspektion Beilngries, der
BRK Ortsgruppe Altmannstein-Mindelstetten-Pförring und allen Akti-
ven der Feuerwehren, die für die Sicherheit rund um das bunte Fa-
schingstreiben in Altmannstein zuständig waren.
Ca. 725 Bürgerinnen und Bürger besuchten im Herbst 2023 die 15
Bürgerversammlungen und informierten sich aus erster Hand über
den Jahresrückblick 2023 und gemeinsam schaute man auf die Pro-
jekte, die im Jahr 2024 anstehen. In den anschließenden Diskussi-
onen, die immer in einer angenehmen und freundschaftlichen At-
mosphäre abliefen, nahm ich die Wünsche und Anregungen mit ins
Rathaus. Wie gewohnt werden wir alles Machbare bis ins kommende
Jahr realisieren und die notwendigen Arbeiten erledigen bzw. die ge-
wünschten Anträge an andere Behörden stellen.
Die Veränderung des Klimas ist längst auch in den 12 Gemeinden der
Region Altmühl-Jura zu spüren. Deswegen sind im neu aufgelegten
Projekt Altmühl-Jura KlimaFit Maßnahmen geplant, die das Klima-Be-
wusstsein bei der Bevölkerung schaffen und fördern sollen.
Am 5. Mai 2024 organisieren die 12 Altmühl-Jura-Gemeinden einen
Aktionstag unter dem Motto: „Wir machen uns KlimaFit“. Bei uns in
Altmannstein können Sie sich am 5. Mai im Garten des Marktmuse-
ums umfassend über das Thema Wasser – Grundwasser – Trinkwas-
ser von fachkundigen Experten informieren lassen. Zu diesem Aktions-
tag darf ich Sie alle recht herzlich einladen.
Unsere großen Gemeindebaustellen, Sanierung der Ignaz Günther
Grund- und Mittelschule, Dorferneuerung Mendorf, Umbau Feuer-
wehrhaus Altmannstein und Erstellen des Hauptzuleitungskanals zur
Kläranlage sind im noch jungen Jahr 2024 zügig wieder angelaufen.
Nach den Osterferien soll die „Ignaz-Günther-Grundschule“ bereits

die neu renovierten Klas-
senräume beziehen kön-
nen. Ferner wird im Früh-
jahr die Erschließung des
Baugebietes „Bei der Burg-
Erweiterung“ in Angriff ge-
nommen. Die Ausschrei-
bungen für das Projekt
Wassererlebnis „Scham-
haupten/Hexenagger“
und die Sanierungsarbei-
ten der Feuerwehrhäuser
Steinsdorf und Neuenhin-
zenhausen wurden in Auf-
trag gegeben, damit auch
diese Baumaßnahmen zü-
gig begonnen werden kön-
nen. Nachdem die Geneh-
migung zum vorzeitigen
Baubeginn und die För-
derzusage erteilt wurde, können jetzt die Ingenieurbüros mit der Aus-
führungsplanung zur Sanierung des Freibades beginnen. Unabhängig
davon wird das Freibad wieder Mitte Mai geöffnet werden.
Für das bevorstehende Osterfest darf ich Ihnen schöne Feiertage und
den Kindern erholsame Osterferien wünschen.

Ihr

Norbert Hummel
Erster Bürgermeister

Editorial
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Ansprechpartner der Entsorgungsfirmen
im Landkreis Eichstätt

Restmüll und Papier: Firma Büchl Entsorgungswirtschaft GmbH,
Ingolstadt  0841 9646-330

Gelber Sack: Firma Bachhuber & Partner Entsorgungs-GmbH,
Beilngries  08461 436

Biomüll: Firma Pöppel Abfallwirtschaft GmbH,
Kelheim  09441 5056-10

Öffnungszeiten Rathaus
Montag 08.00–12.00 Uhr
Dienstag 08.00–12.00 Uhr
Mittwoch 08.00–12.00 Uhr
Donnerstag 08.00–12.00 Uhr, 13.00–17.30 Uhr
Freitag 08.00–12.00 Uhr

Die Bürgerinnen und Bürger des Marktes Altmannstein können auch telefonisch
mit der jeweiligen Dienststelle der Marktverwaltung in der Zeit zwischen 13 und 16
Uhr Termine zur Erledigung Ihrer Angelegenheiten vereinbaren, wenn Sie dazu zu
den normalen Öffnungszeiten aufgrund ihrer beruflichen Tätigkeit verhindert sind.

Hummel Norbert
Bürgermeister, Zi. 2.05
 09446 9021-15
 poststelle@altmannstein.de

Fischer Anna
Bauamt, Zi. 2.02
 09446 9021-29
 anna.fischer@altmannstein.de

Frahm Kerstin
Zentrale, Zi. 1.02
 09446 9021-25
 kerstin.frahm@altmannstein.de

Hallermeier Christian
Kasse, Zi. 3.03
 09446 9021-12
 christian.hallermeier@altmannstein.de

Hallermeier Gerwin
Standesamt, Zi. 1.04
 09446 9021-14
 gerwin.hallermeier@altmannstein.de

Huber Karin
Zentrale, Zi. 1.02
 09446 9021-11
 karin.huber@altmannstein.de

Kirschke Sonja
Kämmerei/Steuern und Abgaben, Zi. 3.02
 09446 9021-17
 sonja.kirschke@altmannstein.de

Müller Manuela
Bauamt/Vorzimmer Bürgermeister,
Zi. 2.04
 09446 9021-15
 manuela.mueller@altmannstein.de

Pfaller Jutta
Zentrale, Zi. 1.02
 09446 9021-25
 jutta.pfaller@altmannstein.de

Riegler Elisabeth
Bauamt, Zi. 2.02
 09446 9021-23
 elisabeth.riegler@altmannstein.de

Schmidt Lena
Kämmerei/Steuern und Abgaben,
Zi. 3.02
 09446 9021-22
 Lena.Schmidt@altmannstein.de

Schlagbauer Gerald
Kämmerei/Steuern und Abgaben,
Zi. 3.01
 09446 9021-19
 gerald.schlagbauer@altmannstein.de

Schiller Thomas
Kämmerei/Steuern und Abgaben,
Zi. 3.02
 09446 9021-16
 thomas.schiller@altmannstein.de

Seitz Ramona
Einwohnermeldeamt, Zi. 1.05
 09446 9021-24
 ramona.seitz@altmannstein.de

Siegl Heiko
Bauamt, Zi. 2.03
 09446 9021-13
 heiko.siegl@altmannstein.de

Usta Claudia
Zentrale, Zi. 1.02
 09446 9021-11
 claudia.usta@altmannstein.de

Waltinger Daniela
Einwohnermeldeamt, Zi. 1.05
 09446 9021-27
 daniela.waltinger@altmannstein.de

Zippel Barbara
Einwohnermeldeamt, Zi. 1.05
 09446 9021-18
 barbara.zippel@altmannstein.de

Zippel Manfred
Geschäftsleitung, Zi. 1.01
 09446 9021-26
 manfred.zippel@altmannstein.de

Notfallnummern für Bereitschaftsdienste
von Wasserzweckverband und Kläranlage

Die Bereitschaftsdienste des Wasserzweckverbandes und der

Kläranlage Altmannstein sind bei Notfällen am Wochenende

unter folgenden Nummern erreichbar:

Wasserzweckverband Altmannstein: 09446/91990-0

Kläranlage Altmannstein: 0171/3048789 od. 09446/919405

Fundbüro Gemeinde Altmannstein

Sie haben etwas verloren?

Fundsachen können im Fund-
büro der Gemeindeverwaltung
(Zimmer 1.02) zu den bekann-
ten Öffnungszeiten abgeholt
werden.
Bei Fragen zu verlorenen Ge-
genständen können Sie das

Fundbüro auch unter der Rufnummer 09446 / 9021-0 erreichen.

Sie haben etwas gefunden?

Gefundene Gegenstände können ebenfalls zu den bekannten Öff-
nungszeiten im Fundbüro abgeben werden.

Ansprechpartner der Marktverwaltung

Wertstoffhof Altmannstein
Bahnhofstraße 37, 93336 Altmannstein

Öffnungszeiten:

Mittwoch 13.30–17.30 Uhr
Samstag 09.00–13.00 Uhr

Hier stehen Container bereit für Aluminium, Weißblech, Altglas, Hauhaltsschrott,
Elektrogeräte, Eisen, DVDs, CDs, Flaschenkorken, Tonerpatronen und Batterien
(keine Autobatterien). Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der Abfallfibel
des Landkreises Eichstätt.

Grüngutannahmestelle
Berghausen

Mittwoch 16.00–18.00 Uhr
Samstag 09.00–13.00 Uhr

Bis November hat die Kompostieranlage Berghausen wieder jeden Mittwoch und
Samstag geöffnet. Hier können Grüngutabfälle wie Rasenschnitt, Häckselgut sowie
kompostierbare Materialien entsorgt werden.

Grüngutannahmestelle
Pondorf

Mittwoch 17.00–19.00 Uhr
Samstag 09.00–12.00 Uhr

Von Dezember bis Februar bleibt die Anlage geschlossen. Es können Grüngutab-
fälle wie Rasenschnitt, Häckselgut sowie weitere kompostierbare Materialien ent-
sorgt werden.
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Abbruch von Gebäuden
Rathaus,  09446 9021-13

Abfallberater
Residenzplatz 1, Landratsamt
Eichstätt,  08421 70-1400

Abwasserbeseitigung
Rathaus,  09446 9021-13, -17

Altenpflege Altenheim
„Maria Rast“
Mathias-Bauer-Straße 14,
Altmannstein,  09446 657

Agentur für Arbeit
Weißenburger Str. 17,
85072 Eichstätt,  0800 4555500

Amt für Landwirtschaft
und Ernährung
Auf der Schanz 43 a,
85049 Ingolstadt,  0841 3109-0

Amtsgericht
Neubaustraße 8,
85049 Ingolstadt,  0841 3120

An-, Ab- und Ummeldung
Rathaus,  09446 9021-18

Anmeldung zur
Eheschließung
Rathaus,  09446 9021-14

Ausländerangelegenheiten
Landratsamt Eichstätt
Dienstleistungszentrum Lenting
Bahnhofstr. 16,  08421 70-0

Bauangelegenheiten
Rathaus,  09446 9021-13,

Bayer. Bauernverband
Viehmarktplatz 7, 85049 Ingolstadt,
 0841 492940

Beglaubigungen
Rathaus,  09446 9021-18

Behindertenausweis
Rathaus,  09446 9021-18

Bestattungswesen
Rathaus,  09446 9021-14

Caritas-Sozialstation,
Schlehensteinstraße 2 a,
85092 Kösching,  08456 9883-0

Eheschließungen
Rathaus,  09446 9021-14

Energieversorgung,
Bayernwerk, Lupburger Straße 19,
92331 Parsberg,  09492 950-0

Finanzamt
Residenzplatz 8, 85072 Eichstätt,
 08421 6007-01

Fischereischeine Rathaus
 09446 9021-14

Forstamt
Forstrevier Altmannstein,
Burgsteingasse 29
93336 Altmannstein
 09446 919224

Friedhofsverwaltung
Rathaus,  09446 9021-14

Führerschein (Anträge)
Rathaus,  09446 9021-18

Führungszeugnis
Rathaus,  09446 9021-18

Fundbüro
Rathaus,  09446 9021-0

Gesundheitswesen
Gesundheitsamt im LRA Eichstätt,
 08421 98990

Gewerbeanmeldung
-abmeldung
Rathaus,  09446 9021-14

Gewerbesteuer
Rathaus,  09446 9021-14

Grundsteuer
Rathaus,  09446 9021-14

Handwerkskammer für
München und Oberbayern
Max-Joseph-Straße 2,
80333 München,  089 5114-0

Hausnummern
Rathaus,  09446 9021-14

Jagdscheine
Rathaus,  09446 9021-14

Kasse
Rathaus,  09446 9021-12

Kfz-Zulassung
Landratsamt Eichstätt
Dienstleistungszentrum Lenting
Bahnhofstr. 16,  08421 70-0

Kinderreisepässe
Rathaus,  09446 9021-18

DRV Bayern Süd
Thomas-Dehler-Straße 3,
81737 München,  089 6781-0

Landgericht
Auf der Schanz 37,
85049 Ingolstadt,  0841 312-0

Landratsamt
Eichstätt,
Dienstleistungszentrum Lenting
Bahnhofstr. 16,  08421 70-0

Meldebescheinigungen
Rathaus,  09446 9021-18

Müllabfuhr
Rathaus,  09446 9021-22

Namensänderung
Rathaus,  09446 9021-14

Notariat
Hauptstraße 33, 92339 Beilngries,
 08461 223

Pachtwesen
Rathaus,  09446 9021-23

Passangelegenheiten
Rathaus,  09446 9021-18

Polizeiinspektion
Eichstätter Straße 3,
92339 Beilngries,  08461 64030

Rentenangelegenheiten
Rathaus,  09446 9021-14

Rundfunkgebührenbefreiung
Rathaus,  09446 9021-12

Schulamt
Ostenstraße 31 a, 85072 Eichstätt,
 08421 9794-0

Sozialhilfe
Rathaus,  09446 9021-18

Spendenbescheinigungen
Rathaus,  09446 9021-12

Straßenbauamt
Paradeplatz 2, 85049 Ingolstadt,
 0841 313-0

Tierkörperbeseitigung
Am Heidweiher 3,
91710 Gunzenhausen,
 09831 9044

Tourismus
Rathaus,  09446 9021-0

Urkunden
Rathaus,  09446 9021-14

Verkehrsrechtliche
Anordnungen
Rathaus,  09446 9021-29

Vermessungsamt
Rechbergstraße 8,
85049 Ingolstadt,  0841 9359-0

Wasserversorgung
Wasserzweckverband
Altmannstein, Riedenburger Str. 25 ,
Altmannstein,  09446 91990-0

Wasserwirtschaftsamt
Auf der Schanz 26,
85049 Ingolstadt,  0841 3705-0

Wohngeld
Rathaus,  09446 9021-18

Was erledige ich wo?

Telefon-Notruf
Integrierte Rettungsleitstelle
Feuerwehr/Rettungsdienst
 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
bundesweit einheitliche kostenlose Rufnummer
www.116117info.de
 116117

Polizei www.polizei.bayern.de
 110

Feuerwehr www.feuerwehr.de
 112

Apothekennotdienst
kostenlose Rufnummer a.d. Festnetz
www.apotheke.com
 0800 0022833

Zahnärztlicher Notdienst
www.notdienst-zahn.de

(Augen)Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
 01805 191212 12 Cent/Minute

Klinik Kösching
Krankenhausstraße 19
85092 Kösching
 08456 71-0

Caritas-Krankenhaus St. Lukas
Traubenweg 3, 93309 Kelheim
 09442 702-0

Klinikum Ingolstadt
Krumenauerstraße 25
84049 Ingolstadt
 0841 8800

Allgemeinarzt Markus Ott
Bahnhofstraße 8
93336 Altmannstein
 09446 684

Allgemeinärzte Dres. Sabine
und Michael Wördehoff
Bahnhofstraße 8
93336 Altmannstein
 09446 1284

Physiotherapeutische
Praxis Helmut Bauer
Am Marktplatz 8
93336 Altmannstein
 09446 918537

Physiotherapeutische
Praxis Jörg Müller
Bahnhofstraße 8
93336 Altmannstein
 09446 918720

Zahnarzt Dr. Fedor Rhil
Riedenburger Straße 1
93336 Altmannstein
 09446 2323

Mariahilf-Apotheke
Inh. Dr. Jens Köhler
Riedenburger Straße 6
93336 Altmannstein
 09446 1041

Tierarzt Dr. Gerhard Bader
Apianstraße 8
93336 Altmannstein
 09446 2111

Postagentur Altmannstein
Riedenburger Straße 12
93336 Altmannstein
 09446 1215

Wichtige Rufnummern bei Bedarf

Neue Telefonnummern ab 15.03.24
Ab 15. März 2024 ändern sich die Telefonnummern im Landrats-
amt Eichstätt. Die neuen Rufnummern finden Sie dann auf der

Homepage unter http://www.landkreis-eichstaett.de/
buergerservice/ansprechpersonen
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ALTMANNSTEIN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 03.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 02.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 28.05.2024 11.05.2024
21.05.2024 25.06.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

ALTMANNSTEIN NUR: AM PRANGERWEG,
BAHNHOFSTRASSE UNGERADE 1-13, BURG-STEIN-GASSE
1-20, INGOLSTÄDTER STR. 2,4,6 UND GERADE 20-40,
KATHARINENGASSE, IGNAZ-GÜNTHER-GASSE,
KOCHBERGHANG, MARKTPLATZ 1 UND 2, MÜHLGASSE

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2024 16.04.2024 03.04.2024 05.04.2024
23.04.2024 14.05.2024 02.05.2024 18.04.2024
07.05.2024 11.06.2024 28.05.2024 03.05.2024
22.05.2024 25.06.2024 16.05.2024
04.06.2024 31.05.2024
18.06.2024 13.06.2024

27.06.2024

ALTHEXENAGGER
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 09.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 07.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 04.06.2024 11.05.2024
21.05.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

BERGHAUSEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 09.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 07.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 04.06.2024 11.05.2024
21.05.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

BIBER
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 03.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 02.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 28.05.2024 11.05.2024
21.05.2024 25.06.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

BREITENHILL
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 04.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 03.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 29.05.2024 11.05.2024
21.05.2024 26.06.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

BRUCKHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 09.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 07.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 04.06.2024 11.05.2024
21.05.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

DOLLNHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 09.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 07.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 04.06.2024 11.05.2024
21.05.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

HANFSTINGLMÜHLE
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 09.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 07.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 04.06.2024 11.05.2024
21.05.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

HAGENHILL
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 09.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 07.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 04.06.2024 11.05.2024
21.05.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

HEXENAGGER
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 09.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 07.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 04.06.2024 11.05.2024
21.05.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

HUTZELMÜHLE
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 09.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 07.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 04.06.2024 11.05.2024
21.05.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

KOLLERHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 03.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 02.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 28.05.2024 11.05.2024
21.05.2024 25.06.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

LAIMERSTADT
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 09.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 07.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 04.06.2024 11.05.2024
21.05.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

LANDERHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 03.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 02.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 28.05.2024 11.05.2024
21.05.2024 25.06.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

LEISTMÜHLE
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 09.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 07.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 04.06.2024 11.05.2024
21.05.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

MENDORF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 03.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 02.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 28.05.2024 11.05.2024
21.05.2024 25.06.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

MEGMANNSDORF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 04.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 03.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 29.05.2024 11.05.2024
21.05.2024 26.06.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

NEUENHINZENHAUSEN
OHNE UNTER DER LINDE UND AM BACHL
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 09.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 07.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 04.06.2024 11.05.2024
21.05.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

NEUENHINZENHAUSEN
NUR UNTER DER LINDE UND AM BACHL
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2024 16.04.2024 09.04.2024 05.04.2024
23.04.2024 14.05.2024 07.05.2024 18.04.2024
07.05.2024 11.06.2024 04.06.2024 03.05.2024
22.05.2024 16.05.2024
04.06.2024 31.05.2024
18.06.2024 13.06.2024

27.06.2024

NEUMÜHLE
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 09.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 07.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 04.06.2024 11.05.2024
21.05.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

NEUSES
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 09.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 07.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 04.06.2024 11.05.2024
21.05.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

OTTERSDORF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 09.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 07.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 04.06.2024 11.05.2024
21.05.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

PONDORF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 03.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 02.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 28.05.2024 11.05.2024
21.05.2024 25.06.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

RACKLHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 03.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 02.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 28.05.2024 11.05.2024
21.05.2024 25.06.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

RIED
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 09.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 07.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 04.06.2024 11.05.2024
21.05.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

SANDERSDORF
OHNE AM MÜHLBERG UND WIERLWEG
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 09.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 07.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 04.06.2024 11.05.2024
21.05.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

SANDERSDORF
NUR AM MÜHLBERG UND WIERLWEG
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2024 16.04.2024 04.04.2024 05.04.2024
23.04.2024 14.05.2024 03.05.2024 18.04.2024
07.05.2024 11.06.2024 29.05.2024 03.05.2024
22.05.2024 26.06.2024 16.05.2024
04.06.2024 31.05.2024
18.06.2024 13.06.2024

27.06.2024

SCHAFSHILL
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 09.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 07.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 04.06.2024 11.05.2024
21.05.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

SCHAMHAUPTEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 04.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 03.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 29.05.2024 11.05.2024
21.05.2024 26.06.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

SCHERMÜHLE
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 09.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 07.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 04.06.2024 11.05.2024
21.05.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

SCHWABSTETTEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 09.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 07.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 04.06.2024 11.05.2024
21.05.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

SOLLERN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 09.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 07.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 04.06.2024 11.05.2024
21.05.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

STEINSDORF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 03.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 02.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 28.05.2024 11.05.2024
21.05.2024 25.06.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

STENZENHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 03.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 02.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 28.05.2024 11.05.2024
21.05.2024 25.06.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

TETTENWANG
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 09.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 07.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 04.06.2024 11.05.2024
21.05.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

THANNHAUSEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 09.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 07.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 04.06.2024 11.05.2024
21.05.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

VIERMÜHLEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 09.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 07.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 04.06.2024 11.05.2024
21.05.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

VIEHHAUSEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 03.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 02.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 28.05.2024 11.05.2024
21.05.2024 25.06.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

WEIHERHAUS
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 03.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 02.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 28.05.2024 11.05.2024
21.05.2024 25.06.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

WINDEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 04.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 03.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 29.05.2024 11.05.2024
21.05.2024 26.06.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

WOLFSTAL
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 09.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 07.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 04.06.2024 11.05.2024
21.05.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

ZIEGELHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 09.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 07.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 04.06.2024 11.05.2024
21.05.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

ZIEGELSTADEL
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
08.04.2024 24.04.2024 09.04.2024 12.04.2024
22.04.2024 23.05.2024 07.05.2024 26.04.2024
06.05.2024 19.06.2024 04.06.2024 11.05.2024
21.05.2024 25.05.2024
03.06.2024 07.06.2024
17.06.2024 21.06.2024

Müllabfuhrtermine von März bis Mai 2024
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Sitzungstermine der
Marktgemeinde Altmannstein

Marktgemeinderat:

Mittwoch, 24.04.2024 • Dienstag, 14.05.2024
Mittwoch, 19.06.2024 • Dienstag, 16.07.2024

Haupt-, Bau-, Finanz- und Umweltausschuss:

Mittwoch, 10.04.2024 / 16.00 Uhr
Dienstag, 07.05.2024 / 16.00 Uhr
Mittwoch, 05.06.2024 / 13.30 Uhr
Dienstag, 02.07.2024 / 16.00 Uhr

Bürgersprechstunde mit
Bürgermeister Norbert Hummel

Die Gemeindeverwaltung weist hiermit auf die nächsten Termine der
Bürgersprechstunde hin. Dabei haben alle Bürgerinnen und Bürger
Gelegenheit, ihre Anliegen und Fragen direkt mit Bürgermeister Nor-
bert Hummel zu erörtern.
Bei der Bürgersprechstunde wird allen Bürgerinnen und Bürgern die
Möglichkeit eröffnet, direkt mit dem Bürgermeister ins Gespräch zu
kommen und Wünsche vorzutragen, die Einzelne oder eine Gruppe
vor Ort besonders berühren.
Bürgermeister Hummel nimmt in den Bürgersprechstunden ohne vor-
herige Anmeldung Anregungen oder Kritik entgegen, steht Rede und
Antwort oder beauftragt die zuständigen Ämter der Verwaltung, sich
einzelnen vorgetragenen Punkten anzunehmen.
Gegenstand der Bürgersprechstunde sind vor allem Anliegen der Bür-
ger in örtlichen Angelegenheiten.
Die Bürgersprechstunden finden im Rathaus, Marktplatz 4, 93336 Alt-
mannstein (II. Stock, Zi.-Nr. 2.05) statt.

Die Sprechstunden finden einmal
im Monat an folgenden Terminen statt:

Donnerstag, 11.04.2024
Donnerstag, 16.05.2024
Donnerstag, 20.06.2024

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind in der Zeit von 15.00 Uhr
bis 17.00 Uhr dazu herzlich eingeladen.

Bei Fragen wählen Sie die 115 oder wenden Sie sich an
Ihre lokale Passbehörde.

RECHTZEITIG
SCHAUEN:
PERSO UND PASS
NOCH GÜLTIG?
NEU seit dem 1.1.2024: Kinderreisepässe werden nicht mehr ver-
längert. Bei Reisen innerhalb der EU braucht jedes Familienmitglied
einen Personalausweis; außerhalb der EU einen Reisepass.
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PERSONALAUSW
EIS

An alle Hundehalterinnen und
Hundehalter

Verunreinigung durch Hundekot

In der Gemeindeverwaltung Altmannstein gehen immer wieder Be-
schwerden über Verunreinigungen durch Hundekot auf öffentlichen
Flächen ein. Teilweise beschweren sich die Bürger aber auch darüber,
dass Hundekot in ihren Vorgärten hinterlassen wurde. Verschmutzun-
gen durch Hundekot bietet einen unfreundlichen Anblick und beläs-
tigt die Bevölkerung. So ist leider des Öfteren festzustellen, dass Bür-
gersteige, Grünanlagen, Bereiche vor den Schulgeländen und sonstige
Flächen mit Hundekot verunreinigt sind. Durch diese Verunreinigun-
gen können Krankheiten übertragen werden, so dass gesundheitliche
Gefahren, zum Beispiel für spielende Kinder, nicht auszuschließen
sind. Neuerdings erreichen uns auch Beschwerden über herumlie-
gende Beutel mit Hundekot. Deshalb möchten wir Sie auf nachste-
hende Verhaltensregeln hinweisen: Natürlich „muss“ der Hund auch
einmal, aber Hundekot auf Bürgersteigen, Rad- und Fußwegen, Spiel-
plätzen und Grünanlagen ist nicht nur eine Sauerei, sondern auch
gesundheitsschädlich. Dieses Ärgernis kann leicht durch mehr Ver-
antwortungsbewusstsein der Hundehalterinnen und Hundehalter
vermieden werden. Leidtragende sind unter anderem Spaziergänger,
Schulkinder, die in die „Häufchen“ hineintreten oder Straßenanlie-
ger, die den Hundekot dann entfernen müssen. Also, achten Sie da-
rauf, wo Ihr Hund sein „Geschäft“ erledigt. Bürgersteige, öffentliche
Wege, Plätze und Grünanlagen und Vorgärten sind dafür tabu. Sollte
Ihr Hund dennoch an einer dieser Stellen sein „Geschäft“ verrichten,
dann sind Sie dazu verpflichtet, den Hundekot zu beseitigen! Mit je-
der handelsüblichen Tüte können Sie dabei diesen Zweck erfüllen.
Einfach eine Tüte über die Hand stülpen, Haufen aufnehmen und
Zuhause dann mit dem Restmüll entsorgen oder ihn in einen aufge-
stellten Abfalleimer werfen. Niemand braucht sich zu genieren, wenn
er ein Häufchen beseitigt. Das gute Beispiel wird rasch Schule ma-
chen. Es ist nicht Sache des Marktes Altmannstein oder Ihrer Mitmen-
schen, die Hinterlassenschaften Ihres Hundes zu entfernen. Auch ist
es ein Irrglaube, dass durch die Hundesteuer dies alles abgegolten
ist. Die Hundesteuer ist eine Gemeindesteuer, mit der das Halten
von Hunden besteuert wird. Wie jede Steuer ist sie eine öffentlich-
rechtliche Abgabe, der keine bestimmte Leistung (etwa Reinigung der
Straße von Hundekot) gegenübersteht. Also: Lassen Sie Ihren Hund

nicht unbeaufsichtigt umherlaufen, meiden Sie Spiel-
plätze, auf denen Ihr Hund sowieso nicht mitgeführt
werden darf und beseitigen Sie unverzüglich die
Verunreinigung, falls trotzdem mal ein Malheur
passiert. Sie riskieren sonst ein Verwarnungsgeld!
Beachten Sie bitte diese Regeln und die Mit-

menschen werden es Ihnen danken.
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Für eine intakte Natur –
keine Abfälle in Wald und Flur

Immer wieder melden Spaziergänger und Naturfreunde illegal abge-
lagerte Pflanzenabfälle, Bauschutt und anderen Müll in Wald und Flur
in der Marktverwaltung. Diese Art der wilden Abfallentsorgung ist je-
doch streng verboten. Denn Abfälle – egal welcher Art – gehören
nicht in die Natur!
Die Entsorgung von Müll und Pflanzenabfällen in freier Natur stellt ei-
nen Verstoß gegen die Bestimmungen des Kreislaufwirtschaftsgeset-
zes und der Pflanzenabfallverordnung dar. Abfälle dürfen nur in dafür
zugelassenen Abfallbeseitigungsanlagen gelagert, behandelt und ab-
gelagert werden. Müll in der freien Natur schadet der Pflanzen- und
Tierwelt sowie dem Boden und dem Grundwasser. Auch Pflanzenab-
fälle sind weitaus problematischer für die Natur als viele es vermuten.
Gartenabfälle, z.B. Rasen-, Hecken- und Baumschnitt, Laub und Blu-
menabfälle, können im eigenen Garten kompostiert oder in der Kom-
postieranlage in Berghausen und Pondorf entsorgt werden.

Pflanzliche Abfälle aus Gärten wie Laub, Gras und Moos dürfen zu-
dem auf dem Grundstück, auf dem sie angefallen sind, zur Verrottung
gebracht werden, soweit dadurch keine erheblichen Geruchsbelästi-
gungen verursacht werden – nicht aber in freier Natur.
Kleinere Mengen an Pflanzenabfällen gehören ebenso wie trocke-
ne Küchenabfälle und pflanzliche Speisereste in den Biomüllbehälter.
Eine illegale Abfallentsorgung kann als Umweltstraftat oder
als Ordnungswidrigkeit mit Bußgeldern geahndet werden.
Sollte eine unzulässige Abfallentsorgung gesehen oder entdeckt wer-
den, bitten wir schnellstmöglich um sachdienliche Hinweise in der
Gemeindeverwaltung unter der 09446/90210 oder bei der Polizei-
inspektion Beilngries unter der 08461/64030.
Helfen auch Sie, unsere Natur sauber zu halten – Sie leisten so einen
kleinen Beitrag zum Erhalt einer lebenswerten Umwelt leisten.

Markt Altmannstein
gez. Norbert Hummel
1. Bürgermeister

Überprüfung der Standfestigkeit
der Grabsteine in den Friedhöfen

des Marktes Altmannstein
Nahezu in jedem Frühjahr ereignen sich Unglücksfälle auf Fried-
höfen durch umstürzende Grabsteine, weil sich der Untergrund
durch die Wechselwirkung der Witterung teilweise sehr ungleich-
mäßig setzt.
Auch führt das Setzen des gelockerten Erdreiches bei frischen
Gräbern leicht dazu, dass sich Grabsteine aus ihrer senkrechten
Lage neigen und dadurch leicht umfallen könnten.
Da jeder Grabnutzungsberechtigte im selben Maße wie die
Gemeinde zur Grabsteinkontrolle verpflichtet ist und bei der dar-
aus sich ergebenden gesamtschuldnerischen Haftung im Innen-
verhältnis der Grabnutzungsberechtigte nach der Friedhofsat-
zung für Schadenersatzansprüche Dritter alleine haftet, wird jeder
Grabnutzungsberechtigte darauf hingewiesen, die Grabsteine in
regelmäßigen Abständen auf versteckte Mängel zu überprüfen.
Dies geschieht durch kräftiges Anfassen des Grabsteines (Rüt-
telprobe), damit auch äußerlich nicht erkennbare Mängel festge-
stellt werden können.
Jeder Grabnutzungsberechtigte wird gebeten, bei evtl. festgestell-
ten Mängeln diese im eigenen Interesse baldmöglichst zu be-
heben.

Markt Altmannstein

Schutz der stillen Tage
Nach den Bestimmungen des Gesetzes über den Schutz der Sonn-
und Feiertage (Feiertagsgesetz) unterliegen bestimmte Sonn- und Fei-
ertage einem besonderen Schutz. Das Landratsamt Eichstätt weist
deshalb darauf hin, dass an den stillen Tagen
Gründonnerstag (28. März 2024) von 2.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Karfreitag (29. März 2024) von 0.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Karsamstag (30. März 2024) von 0.00 Uhr bis 24.00 Uhr

alle der Unterhaltung dienenden öffentlichen Veranstaltungen, sofern
bei ihnen nicht der diesem Tage entsprechende ernste Charakter ge-
wahrt ist, nicht erlaubt sind. Dies sind z.B. Tanzveranstaltungen, die
Öffnung und der Betrieb von Spielhallen, Pop-Konzerte, Zirkusveran-
staltungen, Volksfeste, Theatervorführungen, Preis-Kartenturniere. Der
Betrieb von Geldspielautomaten in Gaststätten ist ebenfalls nicht zu-
lässig.
Zudem sind am Karfreitag Sportveranstaltungen nicht erlaubt. Am
Karfreitag sind außerdem in Räumen mit Schankbetrieb musikalische
Darbietungen jeder Art verboten.

Landratsamt Eichstätt
Konrad
Regierungsdirektorin

Gastschüler aus Mexiko und Peru suchen
Gastfamilien in Deutschland

Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Lateiname-
rika sucht die DJO – Deutsche Jugend in Europa nette Gastfamilien.
Die Familienaufenthaltsdauer: Mexiko/Guadalajara ist von 02.03 –
16.05.2024 und Peru Arequipa: von 20.04. – 15.05.24 (14–16 Jah-

re alt). Der Gegenbesuch ist möglich. Kontakt: DJO-Deutsche Jugend
in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533,
Mob. 0172-6326322, e-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerpro-
gramm.de.
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„Tag der Umwelt“
am Samstag, 23. März 2024

In diesem Jahr findet der „Tag der Umwelt“ bzw. die „Aktion Sau-
bere Landschaft“ in der Großgemeinde Altmannstein am Samstag,
23. März 2024, statt. Alle Bürgerinnen und Bürger werden aufgerufen,
sich wieder rege daran zu beteiligen. Wir bedanken uns bereits heute
für Ihre Unterstützung und Mithilfe.
Auf unserer Homepage unter der Rubrik „Aktuelles“ können Sie für
jeden Ortsteil Datum, Uhrzeit und Treffpunkt entnehmen.

Altmannsteiner Bauernmarkt
Der Markt hat sich bewährt und wird auch

2024 wieder eine regelmäßige Veranstaltung
Jeden 3. Freitag im Monat von 14 bis 17 Uhr lockt das reichhaltige
regionale Angebot des Altmannsteiner Bauernmarktes zahlreiche Be-
sucher zum hinteren Bereich des Großparkplatzes.
Biergarnituren und Stehtische laden zum Verweilen ein; die Bewir-
tung übernehmen abwechselnd örtliche Vereine bzw. Elternbeiräte
der Schulen und Kindergärten. Wer hier mitmachen möchte, kann
sich jederzeit im Rathaus oder bei Markträtin Stefanie Wojcik melden.
Auch wer seine Produkte anbieten möchte, ist jederzeit willkommen!

Derzeit gibt es folgendes Sortiment:

Altmannsteiner
Bauernmarkt

Termine 2024

19. Januar ǀ 16. Februar ǀ 15. März ǀ
19. April | 17. Mai | 21. Juni | 19. Juli |

16. August | 20. September | 18. Oktober |
15. November | 20. Dezember

am Großparkplatz in der Bahnhofstraße

Veranstalter: Markt Altmannstein, Tel. 09446/9021-0, www.altmannstein.de

• Wurstwagen Hammer
verschiedene Wurst- und Fleisch-
waren, Sauerkraut, Grieben-
schmalz, Rohmilchkäse, selbstge-
backenes Brot uvm.

• Bauernhof Stephan
Freilandeier, Frischeinudeln und
Kartoffeln

• Biohof Kraus
Hofeigenes Bio-Gemüse

• Thanner Wiesenei
Freilandeier, Nudeln aus
eigener Herstellung und
Eierlikör, Honig

• Luisengärten, Luise Naderer
Sortenreine Bio-Apfeldirektsäfte,
Obstbrände

• Iolanda Virzi
italienische Spezialitäten (Käse,
Wurst, Obst, Gemüse uvm.)

• Manuel Häckl
Verschiedene Tellofix-Produke

• Würde im Alter
hausgemachte Marmeladen

• Imkerin Simone-Marie Brescher
Honig, Oliven- und Kürbiskernöl

• Andrea Straßburger
Zirbenkissen

Zweiter Bürgermeister Bernhard Arbesmeier bedankte sich
im Rahmen der Weihnachtsfeier bei Frau Marianne Fronek
für ihre 25-jährige Tätigkeit als Reinigungskraft an der
Ignaz-Günther-Schule in Altmannstein.
Für die langjährige Treue und Pflichterfüllung überreichte er
sowohl eine Urkunde als auch ein Geschenk.
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Bitte geben Sie Auskunft:

„Mikrozensus 2024“ startet in Bayern –
60.000 Haushalte werden befragt

Das Bayerische Landesamt für Statistik in Fürth bittet die Bürgerinnen und Bürger
des Freistaats um ihre Unterstützung und Mitarbeit bei der Erhebung

In Bayern – wie im gesamten Bundesgebiet
– hat der Mikrozensus 2024 begonnen. Das
ist die größte jährliche Haushaltsbefragung in
Deutschland. Auf Basis der erhobenen Daten
werden wichtige politische Entscheidungen
getroffen, die alle Bürgerinnen und Bürger
betreffen. Aus diesem Grund bittet das Baye-

rische Landesamt für Statistik alle zufällig ausgewählten Haushalte um
ihre Unterstützung. Von Januar bis Dezember wird etwa ein Prozent
der Bevölkerung stellvertretend für alle Einwohnerinnen und Einwoh-
ner des Freistaats befragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen zu
Themen wie Haushalt, Familie, Bildung, Beruf und Lebensunterhalt
besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht.
Auch im Jahr 2024 findet der Mikrozensus statt. Der Begriff Mikro-
zensus bedeutet „Kleine Volkszählung“ und benennt eine gesetzlich
verbindliche, repräsentative Befragung von Haushalten in Deutsch-
land. Die Erhebung wird seit 1957 von den Statistischen Ämtern des
Bundes und der Länder gemeinschaftlich durchgeführt. Es wird ein
Prozent der Bevölkerung stellvertretend für alle Einwohnerinnen und

Einwohner des Landes zur wirtschaftlichen und sozialen Lage befragt.
Neben dem Grundprogramm enthält das Frageprogramm des Mik-
rozensus auch Fragen der EU-weit durchgeführten Befragungen zur
Arbeitsmarktbeteiligung (LFS), zu Einkommen und Lebensbedingun-
gen (SILC) sowie zur Internetnutzung (IKT). Die Ergebnisse des Mi-
krozensus haben sich zu einer wichtigen Datenquelle entwickelt. Sie
bilden die Grundlage für politische Entscheidungen in Deutschland,
aber auch auf europäischer Ebene. Neben der Politik nutzen außer-
dem Wirtschaft, Wissenschaft, Medien und die interessierte Öffentlich-
keit die Daten des Mikrozensus.

In Bayern werden 60.000 zufällig ausgewählte
Haushalte befragt

Die Befragungen zum Mikrozensus 2024 finden ganzjährig von Ja-
nuar bis Dezember statt. In Bayern werden etwa 120.000 Personen
in rund 60.000 Haushalten befragt. Dabei bestimmt ein mathemati-
sches Zufallsverfahren zunächst, welche Gebäude- bzw. Gebäudetei-
le für die Teilnahme am Mikrozensus ausgewählt werden. In einem
weiteren Schritt übernehmen ehrenamtlich tätige und geschulte Er-
hebungsbeauftragte die Aufgabe, die zu befragenden Haushalte über
die Klingelschilder namentlich zu erfassen. Dabei können sie sich mit-
tels eines Ausweises als Beauftragte des Bayerischen Landesamts für
Statistik identifizieren.
Um verlässliche und repräsentative Ergebnisse gewährleisten zu kön-
nen, besteht für den überwiegenden Teil der Fragen nach dem Mik-
rozensusgesetz Auskunftspflicht. Zudem werden die Haushalte inner-
halb von maximal fünf aufeinander folgenden Jahren bis zu viermal
befragt. So können Veränderungen im Zeitverlauf nachvollzogen und
eine hohe Ergebnisqualität erreicht werden.

Die ausgewählten Haushalte werden
schriftlich informiert

Die zufällig ausgewählten Haushalte werden vom Bayerischen Lan-
desamt für Statistik schriftlich zur Teilnahme am Mikrozensus aufgefor-
dert. Mit dem Schreiben werden sie über den Mikrozensus informiert
und gebeten, die Fragen des Mikrozensus im Rahmen eines Telefon-
interviews oder einer Online-Befragung zu beantworten.
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung und
dem Datenschutz und werden weder an Dritte weitergegeben noch
veröffentlicht. In der amtlichen Statistik werden die Einzelergebnisse
zu aggregierten Landes- und Regionalergebnissen zusammengefasst.

Weitere Informationen:

Ausführliche Informationen zum Mikrozensus finden Sie unter:
https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/
mikrozensus/index.html
Ein Erklärvideo erklärt, was der Mikrozensus ist, wozu er durchgeführt
wird, wie die Haushalte zufällig ausgewählt werden, warum sie mitma-
chen müssen und was mit ihren Antworten passiert: statistik.bayern.
de/mam/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/v3-statistisches-
bundesamt-mikrozensus-de-ut.mp4
Interessante Ergebnisse aus dem Mikrozensus finden Sie in der inter-
aktiven StoryMap zum Thema Familie und Erwerbstätigkeit im Zeit-
und Regionalvergleich: s.bayern.de/storymap-pm

Bekanntmachungen
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Europawahl 2024 am Sonntag, 9. Juni 2024
Wie bereits bei den vergangenen Wahlen besteht auch bei der Euro-
pawahl am 09.06.2024 die Möglichkeit, die Briefwahlunterlagen mit
Hilfe Ihres Wahlbenachrichtigungsbriefes anzufordern.

Hierfür gibt es drei Möglichkeiten:

1. Nach Zustellung der Wahlbenachrichtigungskarte können die Brief-
wahlunterlagen online auf www.altmannstein.de beantragt wer-
den. Diese Funktion steht Ihnen bis Sonntag, 02.06.2024, 24 Uhr
zur Verfügung.

2. Sie können den QR-Code auf Ihrer Wahlbenachrichtigung scannen.
Auf diesem Weg beantragen Sie Ihre Briefwahlunterlagen online.
Diese Funktion steht Ihnen ebenfalls bis Sonntag, 02.06.2024, 24
Uhr zur Verfügung.

3. Sie füllen den Antrag auf Briefwahl auf der Rückseite Ihrer Wahlbe-
nachrichtigung aus und werfen diesen in den Briefkasten des Rat-
hauses oder geben diese persönlich zu den bekannten Öffnungs-
zeiten im Einwohnermeldeamt (Zimmer 1.05) ab.
Beachten Sie, dass Sie den ausgefüllten Brief samt ausgefüllter
und unterschriebener Vollmacht benötigen, wenn Sie für andere
Personen die Briefwahl mitbeantragen möchten. Die Beantragung
in Vertretung ist auf maximal vier Stimmberechtigte begrenzt.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Wahlamt, Frau Waltinger,
Tel. 09446/9021-27 oder per E-Mail an wahl@altmannstein.de.
Sie können die Briefwahlunterlagen bis einschließlich Freitag,
07.06.2024, 18 Uhr beantragen.

Wahlbezirk Stimmbezirks-
nummer

Wahlbehörde Wahllokal Wahllokal Ort Wahllokal
Straße

Barrierefreiheit

Stimmbezirk 1
Altmannstein

1 Markt
Altmannstein

Bürgersaal Altmannstein Marktplatz 4 barrierefrei

Stimmbezirk 2
Hagenhill

2 Markt
Altmannstein

Gasthof Wild Hagenhill Ottostr. 1 nicht barrierefrei

Stimmbezirk 3
Hexenagger

3 Markt
Altmannstein

Feuerwehr-
Gerätehaus

Hexenagger Talstr. 15 a nicht barrierefrei

Stimmbezirk 4
Laimerstadt

4 Markt
Altmannstein

FC-Sportheim Ried Am Sportplatz 12 barrierefrei

Stimmbezirk 5
Mendorf

5 Markt
Altmannstein

Dorfgemeinschafts-
haus

Mendorf Bettbrunner Str. 18 barrierefrei

Stimmbezirk 6
Neuenhinzen-
hausen

6 Markt
Altmannstein

Feuerwehr-
Schulungsraum
(ehem. Schulhaus)

Neuenhinzen-
hausen

Am Hang 5 nicht barrierefrei

Stimmbezirk 7
Pondorf

7 Markt
Altmannstein

Schule Pondorf Hopfenstr. 4 nicht barrierefrei

Stimmbezirk 8
Sandersdorf

8 Markt
Altmannstein

Schule Sandersdorf Am Görzenberg 7 nicht barrierefrei

Stimmbezirk 9
Schamhaupten

9 Markt
Altmannstein

Pfarrheim Schamhaupten Augustiner Str. 10 barrierefrei

Stimmbezirk 10
Steinsdorf

10 Markt
Altmannstein

Dorfgemeinschafts-
haus

Steinsdorf Hohenwartstr. 4 a barrierefrei

Stimmbezirk 11
Tettenwang

11 Markt
Altmannstein

Haus der Vereine/
Schulhaus

Tettenwang Schulstr. 10 barrierefrei

Netzwerk Junge Eltern/Familien –
Ernährung und Bewegung

Neues Programm „Kinderleicht und lecker“

Unser aktuelles Kursprogramm für das Jahr 2024 ist da! Unser
kostenfreies Angebot unterstützt Familien mit Kindern bis zu drei
Jahren mehr Bewegung und eine ausgewogene Ernährung im
Alltag umzusetzen.

Unser aktuelles Programm finden Sie im
Internet unter:
www.aelf-ip.bayern.de/ernaehrung/
familie
oder Sie scannen einfach den QR-Code ein.

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Ingolstadt-Pfaffenhofen

Kinderleicht und
lecker
Fit und gesund durch den
Familienalltag mit Kindern
bis drei Jahre

Aktuelle Termine

Jetzt kostenlos anmelden!

www.aelf-ip.bayern.de/ernaehrung
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Senden Sie uns Ihre Termine und
Meldungen

Vereine, Einrichtungen und alle Interessierten sind dazu
eingeladen, ihre aktuellen Meldungen und Termine an den

Altmannsteiner Anzeiger zu senden.*

Sie können Ihre Informationen unter Angabe des Absenders
direkt im Rathaus Altmannstein abgeben oder einfach eine

E-Mail senden.

Kontakt:
Markt Altmannstein, Marktplatz 4, 93336 Altmannstein,

Tel.: 09446 9021-0, Fax: 09446 9021-21
E-Mail: altmannsteiner-anzeiger@inmedia-online.de

* (Veröffentlichung unter Vorbehalt)

„Gemeinsam sind wir stärker“
Räte der LimesGemeinden berieten über Zukunftsthemen

LimesGemeinden: Rund 80 Markt- und Gemeinderäte sowie die Orts-
sprecher aus den sechs LimesGemeinden trafen sich zu einer ge-
meinsamen Gemeinderatssitzung in Denkendorf. Christian Wagner,
Vorsitzender der LimesGemeinden, freute sich, dass so viele Räte aus
den sechs Gemeinden Altmannstein, Denkendorf, Kinding, Kipfen-
berg, Titting und Walting der Einladung der Arbeitsgemeinschaft der
LimesGemeinden gefolgt sind.
Bereits vor 20 Jahren begann die erfolgreiche Zusammenarbeit dieser
sechs Kommunen, stellte Wagner in seinem Rückblick zu Beginn fest.
Die Verantwortlichen erarbeiteten damals ein „Integriertes Ländliches
Entwicklungskonzept“, in dem sie gemeinsame Ziele und Maßnah-
men zur Bewältigung der damaligen Herausforderungen festlegten.
Beispielsweise sei daraus eine fruchtbare Zusammenarbeit im Be-
reich Tourismus entstanden. Mit den Kunstwerken des Projektes KUN-
STamBANDamLIMES wurde das gemeinsame geschichtliche Erbe in
allen sechs Gemeinden sichtbar und erlebbar. Weitere Beispiele sind
die Dorferneuerungsmaßnahmen, die Erschließung von Weilern, Flur-
neuordnungsverfahren, die Errichtung von Dorf- und Gemeinschafts-
häusern, die Gestaltung von attraktiven Treffpunkten in den Ortsteilen
sowie viele weitere Maßnahmen, die zu einer Verbesserung der Infra-
struktur und Lebensqualität in den Gemeinden geführt haben. „Doch
die Region der LimesGemeinden steht heute vor neuen Herausfor-
derungen“, betonte Wagner und nannte als Beispiele die Innenent-
wicklung der Orte, die Anpassung an den Klimawandel sowie die All-
tagsversorgung der Bürger.

Auch für diese Herausforderungen sollen wieder gemeinsame Lösun-
gen gefunden werden, sagte Wagner. Dies werde mit einem neuen
„Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzept“ gelingen, das als strate-
gischer Fahrplan für die nächsten 7 Jahre erstellt werde, erklärte Wag-
ner. Dieses stellt dann einen Handlungsrahmen für die Gemeinden
dar, um aus dem gemeinsamen Handeln heraus noch effizienter und
wirksamer zu sein. An diesem Konzept arbeiten die Bürgermeister der
ILE LimesGemeinden seit Herbst vergangenen Jahres mit Unterstüt-
zung des Planungsbüros Neulandplus und des Amtes für Ländliche
Entwicklung (ALE) Oberbayern. Wagner freue sich auf den wertvollen
Input der Gemeinderäte und er sei sich sicher, dass diese als lokales
Expertennetzwerk starke Lösungen mit erarbeiten werden.
Monika Hirl, stellvertretende Leiterin des ALE Oberbayern, machte in
ihrem Vortrag gegenüber den Räten deutlich, welche Chancen und
Potentiale in der Zusammenarbeit der Gemeinden einer Region lie-

gen. So könnten beispielsweise Entwicklungstrends leichter im Aus-
tausch mit den Nachbargemeinden erkannt und angepackt werden,
berichtete Hirl aus ihrer langjährigen Erfahrung in der ländlichen Ent-
wicklung.
Für die gemeinsame Veranstaltung hatten Hannes Bürckmann und
Melanie Darger, beide vom Büro Neulandplus, bereits im Vorfeld bei
den Gemeinderäten durch eine Umfrage drei Themenbereiche ermit-
telt, in denen die Räte hohen Handlungsbedarf für ein gemeinsames
Vorgehen sahen.
Unter der Moderation von Bürckmann, Darger, Sophia Philipp und
Monika Hirl nutzten dann die Teilnehmer mit großem Engagement
den Abend, um ihre Ideen zu den drei Themenfeldern „vitale Dörfer
und Siedlungen“, zur Gestaltung „klimafester Lebensräume“ und „Le-
bensqualität und Gemeinschaft“ einzubringen. Die Ergebnisse wer-
den im nächsten Schritt ausgewertet und bilden die Grundlage für
weitere vertiefende Workshops, Exkursionen und Vorträge. An diesen
können die Gemeinderäte in den kommenden Monaten weiter mit-
wirken, sagte Bürckmann. Dass die LimesGemeinden auf ihre Markt-
und Gemeinderäte bei der Konzeptentwicklung zählen können, zeig-
te sich auch zum Ende der Veranstaltung, als diese sich gerne bereit
erklärten, an weiteren Arbeitsgruppen teilzunehmen.
Wagner dankte zum Abschluss der Hausherrin, Denkendorfs Bürger-
meisterin Claudia Forster, dass die LimesGemeinden an diesem Tag
zu Gast in ihrer Gemeinde sein durften sowie für die gute Organisa-
tion im Vorfeld gemeinsam mit Ihrem Team sowie der Koordinatorin
der LimesGemeinden, Sabine Lund. Text/Fotos: Sabine Lund/LimesGemeinde

Die Bürgermeister der ILE LimesGemeinden und ihre Stellvertre-
ter erörterten in einer gemeinsamen Gemeinderatssitzung in Den-
kendorf mit rund 80 Räten, wie durch gezielte Zusammenarbeit
die Herausforderungen in den sechs Gemeinden bewältigt werden
können. Die Moderation der verschiedenen Themenfelder über-
nahmen die Berater des Büros Neulandplus, Hannes Bürckmann,
Melanie Darger und Sophia Philipp, sowie Monika Hirl, Amt für
Ländliche Entwicklung Oberbayern.

Unter dem Motto „Gemeinsam sind wir stärker“ brachten die Räte
ihre Ideen und Vorschläge ein, wie die Herausforderungen in ihren
ländlichen Gemeinden gemeinsam gelöst werden können. Das Er-
gebnis fließt in das neu zu erstellende Integrierte Ländliche Entwick-
lungskonzept für die LimesGemeinden ein.
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Mai-Tanz
Benefiz-Veranstaltung

Gasthof Max Neumayer, Altmannstein

Samstag, den 11. Mai 2024
Beginn: 20.00 Uhr Einlass: 19:00 Uhr

Der EINTRITT ist FREI !!!

Die Eintrittskarte nimmt an einer großen Tombola teil.
Zum Tanz spielen die

„Original Bavaria Spitzbuam Helmut und Sepp“.
Überraschungsgäste mit Tanzeinlagen.

Der Erlös kommt wieder einer Hilfsorganisationen zu Gute!

Samstag, den 11. Mai 2024
Beginn: 20.00 Uhr     Einlass:  19:00 Uhr

Manövermeldung
In der Zeit von 25.03.2024 bis 24.04.2024 führt die Bundeswehr im
beigefügten festgelegten maximalen Übungsraum eine Wehrübung
(Pionierspezifische Ausbildung) durch. Es werden ca. 80 Soldaten so-
wie acht Fahrzeuge an der Übung teilnehmen. Ersatzansprüche für
evtl. Schäden durch die Bundeswehr sind umgehend nach Bekannt-
werden über die Gemeinde bei der Bundeswehr-Dienstleistungszen-
trum Ingolstadt, Marlene-Dietrich-Str. 12, zu melden. Der Bevölkerung
wird nahegelegt, sich von den Einrichtungen der übenden Truppen
fernzuhalten. Die Bestimmungen über Räum- und Fundmunition und
die einschlägigen Strafbestimmungen sind zu beachten.

Kleiderbörse Altmannstein
Riedenburger Str. 1, Altmannstein „Oberacher Haus“

Donnerstags:
28.03., 11.04., 25.04., 16.05., 06.06., 20.06., 04.07.2024

Samstags:
23.03., 06.04., 20.04., 04.05., 11.05., 25.05., 01.06.,
15.06., 29.06., 13.07.2024

Samstag: 9.00–12.00 Uhr · Donnerstag: 14.00–17.00 Uhr

Sanierung der Ignaz-Günther
Grund- und Mittelschule Altmannstein

Die Sanierung der Ignaz-Günther Grund- und Mittelschule in Altmann-
stein geht mit großen Schritten voran. Nach einen halben Jahr Bau-
zeit im Bereich der Grundschule konnten die Gewerke Baumeister-
arbeiten, Innenputzarbeiten, Estricharbeiten und Trockenbauarbeiten
bereits fertiggestellt werden. Die Fliesenarbeiten in den neuen WC-
Anlagen, die Natursteinarbeiten in den Fluren und der Treppenanla-
ge, die Installationsarbeiten von Heizung/Lüftung/Sanitär und Elektro,
der Austausch der Türfensterelemente im Fassadenbereich, sowie die
Malerarbeiten im Innenbereich sind ebenfalls fertiggestellt worden.
Derzeit werden die Parkettarbeiten, der Einbau der Innentüren, die
Endmontagen für Sanitär und Elektro, sowie die Montage der Tafeln
ausgeführt. Anschließend erfolgt eine Feinreinigung, damit der Grund-
schulbereich wieder möbliert werden kann.
Gemäß Bauzeitenplan des Architekturbüro Steib ist der Einzug sowohl
im Untergeschoss, als auch im Erdgeschoss der Grundschule bis zum
05.04.2024 geplant. Auch die Arbeiten im Bereich der Mittelschule
gehen zügig voran, sodass diese vor den großen Ferien fertiggestellt
werden können. Die Feinreinigung sowie der Bezug des Mittelschul-
bereiches ist in den großen Ferien geplant.
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Ein einzigartiges Konzept für das Römer und
Bajuwaren Museum vorgestellt:

„Regionale Vermittlungswelt des Welterbe Limes“
Seit dem Jahr 1999 können sich die Besucher im Römer und Baju-
waren Museums (RuB Museum) auf der Burg Kipfenberg über das
Leben am Limes in unserer Region informieren. Der Anlass für die Er-
öffnung des Museums war die aufsehenerregende Entdeckung des
„Kriegers von Kemathen“ im Jahr 1990, berichtet Museumsleiterin
Claudia Stougard. Der ikonische Fund ist daher auch das Herzstück
der Ausstellung im Museum in Kipfenberg. Im vergangenen Jahr lock-
te dies rund 10.000 Besucher an. Das Museum wurde 1999 vom
Verein der Freunde und Förderer des Römer und Bajuwaren Muse-
ums Burg Kipfenberg e. V. gegründete und bis 2017 betrieben. Seit
April 2018 hat die Marktgemeinde Kipfenberg die alleinige Träger-
schaft für das Museum übernommen.
Rechtzeitig zum 25-jährgen Jubiläum des Museums im kommenden
Jahr sollte das Museumskonzept weiterentwickelt werden. In diesem
Rahmen eröffne sich auch die Perspektive, das Museum, das auch
Leihgaben der Archäologischen Staatssammlung in München zeigt, zu
einem Regionalmuseum aufzustufen. Christian Wagner, Bürgermeister
des Marktes Kipfenberg, holte sich für die Entwicklung eines neuen,
zeitgemäßen Museumskonzepts starke Partner mit ins Boot: Die Bür-
germeisterinnen und Bürgermeister der LimesGemeinden, den Land-
kreis Eichstätt, den Bezirk Oberbayern sowie das Bayerische Landes-
amt für Denkmalpflege und die LAG Altmühl-Jura. Alle Partner sowie
die Leader-Fördermittel trugen zur Finanzierung des nun fertiggestell-
ten Konzeptes bei. Das Landesamt für Denkmalpflege sieht in der
Weiterentwicklung des Museums die Chance, nach der Ernennung

des Limes zum UNESCO Welterbe hier einen Ort zu schaffen, der den
Besuchern das Leben am Limes in unserer Region nach den aktuellen
wissenschaftlichen Erkenntnissen anschaulich vermittelt.
Nach einer Ausschreibung wurde für die Konzeptentwicklung das in-
ternational renommierte Unternehmen Minerva Heritage Ltd. mit Ni-
gel Mills und Lisa Keys aus England ausgewählt und beauftragt. Ni-
gel Mills und Lisa Keys besuchten die Limes-Welterbestätten in den
LimesGemeinden, trafen sich zu Workshops mit deren Bürgermeis-
terinnen und Bürgermeistern, Touristikern, Lehrerinnen und Lehrern,
Vertretern des Naturpark Altmühltal, den Fachleuten des Bayerischen
Landesamtes für Denkmalpflege sowie interessierten Bürgern. Zusam-
men erörterten sie die Ausgangslage und legten die neue Strategie
sowie die Ziele der Vermittlung fest.
Ein zentrales Anliegen ist es dabei, das Angebot in den Innenräumen
des Museums mit den Denkmälern in der Landschaft der LimesGe-
meinden zu verknüpfen. Die Besucher sollen nach einem Besuch im
Museum das dort gelernte auch an weiteren Orten in den LimesGe-
meinden entdecken und vertiefen können. Im Außenbereich laden
dazu beispielsweise selbst geführte oder auch geführte Touren auf
den Wander- und Radwegen ein. Mit verschiedenen Medienstationen
soll hier noch stärker auf die Spuren der Römer in den LimesGemein-
den aufmerksam gemacht werden.
Auf diese Spuren, die oft nur mit viel Fantasie in der Landschaft ent-
deckt werden können, soll verstärkt in den Ausstellungräumen des
Museums aufmerksam gemacht werden. Der Entwurf sieht vor, die

Ausstellungsräume neu zu gestalten und
moderne multimediale Präsentationstech-
niken einzusetzen. Das Herzstück soll wei-
terhin der Krieger von Kemathen sein, der
den Besuchern aus seiner Perspektive
über die Römerzeit informiert und ihnen
aus seinem Leben erzählt. Denn der „Krie-
ger von Kemathen“ war einst ein germa-
nischer Söldner in den Diensten der rö-
mischen Armee. „Heute stellt er für uns
ein Bindeglied dar zwischen dem Ende
der Römerzeit und dem Beginn der Zeit
der Völkerwanderung,“ erklärt Kreishei-
matpfleger Karl Heinz Rieder. „Es ist ein
einzigartiges Konzept entstanden“, zeigt
sich Bürgermeister Wagner begeistert von
dem Gesamtpaket, das die verschiede-
nen Gesichter des Limes, die Menschen
zeigt und die Geschichte am Limes erleb-
bar macht. Die Bürgermeisterinnen und
Bürgermeister der LimesGemeinden se-
hen in dem vielschichtigen Konzept eine
große Chance, dass das Limes-Band die
Bürgerinnen und Bürger auf diese Weise
noch stärker miteinander verbindet. Und
auch Christoph Würflein, Geschäftsführer
des Naturpark Altmühltal, begrüßt das in-
novative Konzept, von dem in Zukunft der
Museumsstandort Kipfenberg, die Bürger
in den LimesGemeinden und der Natur-
park Altmühltal gleichermaßen profitieren
könnten. Das ist ein hervorragendes Fun-
dament für die nächsten 25 Jahre des Rö-
mer und Bajuwaren Museums. Bis zu ei-
ner möglichen Umsetzung sind allerdings
noch viele Fragen offen, so Wagner. (lun)

Ein neues, einzigartiges Konzept für die Vermittlung des Welterbe Limes, im Römer und Ba-
juwaren Museum und den LimesGemeinden stellten Lisa Keys (3. von links) und Nigel Mills
(5. von links) von dem international renommierte Unternehmen Minerva Heritage Ltd. auf
der Burg Kipfenberg vor. Christian Wagner, Bürgermeister des Marktes Kipfenberg (Mitte) und
Claudia Stougard, Leiterin des Römer und Bajuwaren Museums Kipfenberg (dritte von rechts)
sowie die Mitglieder der Arbeitsgruppe begrüßten das moderne, auf die Region ausgerichte-
te Konzept. Die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister der LimesGemeinden, der Landkreis
Eichstätt und Naturpark Altmühltal, der Bezirk Oberbayern sowie das Bayerische Landesamt
für Denkmalpflege und die LAG Altmühl-Jura beteiligten sich an der Erarbeitung des LEADER-
geförderten Projektes.
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Unsere Region in Aktion –
wir machen uns KlimaFit!

Altmühl-Jura e.V. veranstaltet Landkreisweit
am Wochenende 4./5. Mai 2024 Aktionstage

Daran beteiligen sich zahlreiche Kommunen unter einem eige-
nen Thema. Mit welchen Themen sich die Gemeinden Beilngries,
Berching, Breitenbrunn, Denkendorf, Dietfurt, Greding, Kinding, Kip-
fenberg, Mindelstetten, Titting und Walting beteiligen, entnehmen sie
der Homepage von Altmühl-Jura e.V. oder dem beiliegenden Flyer.

„Wasser – Quell des Lebens“

Am Sonntag, 5. Mai, von 13.00 bis 16.00
Uhr im „Hofer-Garten“ dreht sich alles um das
Thema Wasser: Grundwasser, Trinkwasser,
Löschwasser, Wasserkreislauf, Leben am
Wasser.
Um 13.00 Uhr begrüßen 1. Bürgermeister Hum-
mel und Herr Fanderl, Leiter vom Zweckverband zur Wasserversor-
gung Altmannsteiner Gruppe alle Gäste und Mitwirkenden.
Musikalische Umrahmung durch die Schambachtaler Blaskapelle.
• Die Feuerwehr Altmannstein
• Die Fischereivereine
• Die Karstgruppe Mühlbach
• Der Landesverband zur Karst- und Höhlenforschung
• Die Forschungsgruppe Höhle- und Karst Franken e.V
• Der Obst- und Gartenbauverein Altmannstein
• atip: tap european water initiative: Wasser Trinken ist gesund und

schont die Umwelt

Das Wasserwirtschaftsamt Ingolstadt präsentiert eine Ausstellung zum
Thema Wasser, Für die Kinder gibt es bei der Teilnahme an der Kin-
der-Rallye einen kleinen Preis,

Vom Montag, 29.5., bis Freitag, 03.05.2024

Alle Klassen der umliegenden Schulen können in der Simon-Mayr-
Grundschule das interaktive Raumspiel „Wasser in Stadt Land Fluss“
-nach Anmeldung- während der Unterrichtszeit besuchen. Kontakte
für Unterrichtsmaterial zum Thema „Wasser“ bekommt man über: Ste-
fan Fanderl, Wasserzweckverband zur Wasserversorgung der Altmann-
steiner Gruppe, Tel. 09446/345, E-Mail: vs.sandersdorf@t-online.de-

Die Waldbesitzervereinigung Altmannstein e.V. bietet während der o.g.
Woche eine Waldbegehung zum Thema: „Der Wald als Wasserspei-
cher“. Der Termin ist in der Tagespresse oder kurzfristig in der Verwal-
tung und auf der Homepage der Gemeinde Altmannstein zu erfahren.
Für das leibliche Wohl wird ebenfalls bestens gesorgt.

Vorstellung Bayrische Kaffeerösterei

Seit über sechs Jahren ist meine Passi-
on das Rösten von Kaffees und Espressi.
Von einem Hobby entwickelte sie sich
zur Berufung, und heute bin ich stolz
darauf, hochwertige Kaffees mit einzig-
artigen Geschmacksprofilen anzubieten.
Mein Name ist Christian Paris (54) und
ich kombiniere diese Leidenschaft mit
meinem Engagement für Natur (Hob-
by Imker) und Nachhaltigkeit. Die Bay-
rische Kaffeerösterei in Altmannstein
steht für Genuss, Qualität und Persön-
lichkeit. Ich lade Euch herzlich ein, die
Welt der Kaffee- & Espresso-Aromen mit
mir zu entdecken.

Meine Philosophie ist denkbar einfach:
„Mein Kaffee, der DIR schmeckt!“

Erst wenn Du meine Röstungen gerochen und gekostet hast, und
feststellst, dass schwarzer Kaffee sehr bekömmlich und gar nicht bit-
ter ist, wirst Du zukünftig den Premiumkaffee dem industriellen Kaf-
fee vorziehen. Bitte beachtet, dass die Bayrische Kaffeerösterei kein
Cafè ist.
Inh. Christian Paris, Bahnhofstr. 25, 93336 Altmannstein, Mobil/
WhatsApp: 0162/8733919
Öffnungszeiten:
Mo. 9.00 – 17.00 Uhr
Mi. 9.00 – 13.00 Uhr (ab April 10.00 – 19.00 Uhr)
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr
…und immer wenn die Fahne am Eingang hängt.

Vorstellung Massage „ARTS“
Hallo, mein Name ist SiroChinan und ich
komme aus Thailand. In Altmannstein habe
ich mir einen Traum erfüllt und ein Massage-
Geschäft eröffnet. Auf meiner langen Reise
durch die Welt der Massagen habe ich eine
Vielzahl an speziellen Techniken erlernt, um
genau auf Ihre Bedürfnisse, Ihr Wohlbefin-
den und Ihre Gesundheit einzugehen. Das
Jahr 2023 markiert einen Meilenstein dieser
Reise, als ich an weltweiten Massage-Wett-
bewerben in Deutschland, in der Schweiz
und in Japan teilnahm und stolzerweise bei
jedem dieser Wettbewerbe gewonnen habe.
Mit insgesamt acht gewonnenen Medaillen
trage ich nun den Titel „Massage Champi-
on“, eine Auszeichnung, die für höchste Qualität und Perfektion steht.
Ich biete verschiedene Massagen an, die auf Ihre Bedürfnisse ab-
gestimmt sind. Falls Sie Schmerzen, z. B. durch Verspannungen ha-

ben oder einfach nur dem
Alltagsstress entfliehen und
sich entspannen wollen,
kommen Sie zu mir, verein-
baren Sie einen Termin und
lassen sich vor mir zu einem
Zustand der vollkommenen
Entspannung führen.
Ihr Wohlbefinden steht für
mich an erster Stelle – las-
sen Sie sich von einem Mas-
sage-Champion verwöhnen!
Anschrift: Ingolstädter Sr. 27,
93336 Altmannstein, Tel.
09446/6069936
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Im Kindergarten St. Josef wurde ausgelassen Fasching gefeiert, gesun-
gen, getanzt und sich über Bonbonregen gefreut. Unser Elternbeirat
hat an zwei Tagen Kinderschminken angeboten und alle Kinder und
Erwachsene mit Faschingskrapfen versorgt. Höhepunkt war am Fa-
schingsdienstag der Besuch der Silbania Altmannstein.
Als der ganze Spaß ein Ende hatte, feierten wir gemeinsam mit Herrn
Pfarrer Stowasser in der Altenheimkapelle den Aschermittwoch mit
Aschenkreuzauflegung.
Unsere Projektwoche „Gesunde Ernährung – gesunde Zähne – ge-
sunder Körper – alles rund um die Ernährung“ startete mit einem Be-
such der Zahnärztin, Frau Dr. Stark aus Mühlhausen. Sie erklärte allen
Kindern, wie man richtig Zähne putzt. Mit ihrem Seehund Goldi konn-
te sie die Kinder gut mitnehmen und begeistern.
Jetzt in der Fastenzeit haben uns Herr Pfarrer Stowasser und Herr Pfar-
rer Thomas im Kindergarten besucht und allen Kindern eine biblische
Geschichte erzählt.

Im Kindergarten St. Josef ist viel los
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Mit passendem Legematerial wurde den Kindern das letzte Abend-
mahl anschaulich erzählt. Mit Liedern und Akkordeonbegleitung wur-
de die Sache abgerundet.
Dann haben wir unsere langjährige Mitarbeiterin Erika Pesl in ihren 
wohlverdienten Ruhestand schicken dürfen.

Fotos aus dem Alltag der Krippenkinder, die sich gerade kreativ be-
schäftigen und Altenheimbewohner besuchen und mit unseren Kin-
dergartenkindern Spiele machen.

Erscheinungstermine 2024

Ausgabe Redaktions- und 
 Anzeigenschluss

Erscheinungstermin/
Verteilung

Sommer Fr., 24. Mai Fr., 7. Juni

Herbst Fr., 13. September Fr., 27. September

Winter Fr., 22. November Fr., 6. Dezember 

(Änderungen Vorbehalten)

Sie möchten eine 
Anzeige schalten?

Ihre Medienberaterin hilft 
Ihnen bei Fragen gerne weiter:
Marion Greithanner-Maul 
Tel. 08 41 / 88 543-261
E-Mail: 
marion.maul@inmedia-online.de

Sie möchten eine 
Anzeige schalten?

Ihre Medienberaterin hilft 
Ihnen bei Fragen gerne weiter:
Marion Greithanner-Maul 
Tel. 08 41 / 88 543-261
E-Mail: 
marion.maul@inmedia-online.de

Neu in 2024: 
Mehr Leistungen der Pflegekasse

Ab diesem Jahr erhalten Pflegebedürf-
tige und ihre Angehörigen höhere Leis-
tungen. So steigt in der ambulanten 
Pflege das monatliche Budget für Sach-
leistungen durch Pflegedienste um fünf Prozent. Auch das Pflegegeld 
bei Versorgung durch Angehörige oder Freunde wird um fünf Prozent 
erhöht. Neben der Anhebung der Beträge für Pflegegeld und Pflege-
sachleistung gibt es auch höhere Leistungszuschläge für pflegebedürf-
tige Heimbewohner. Für Betroffene bedeutet dies im besten Fall eine 
Entlastung von 75 Prozent (bisher 70 Prozent) bei den pflegebeding-
ten Eigenanteilen. Die Höhe der Leistungszuschläge ist nach der Ver-
weildauer in der stationären Einrichtung gestaffelt. 

AOK-Beirat begrüßt finanzielle Entlastung

„Die verbesserten Leistungen in der Pflege tragen dazu bei, Pflege-
bedürftige und ihre Angehörigen finanziell zu entlasten – das ist ein 
wichtiger und richtiger Schritt“, so Christian Ponzer Beiratsvorsitzender 
bei der AOK in Ingolstadt. In der Region profitieren über 6.000 AOK-
versicherte Pflegebedürftige von den höheren Leistungen, die auf das 
Pflegeunterstützungs- und -entlastungsgesetz (PUEG) zurückgehen. 
Insgesamt sind es knapp 220.000 Pflegebedürftige bei der AOK Bay-
ern. „Die Auszahlung der neuen Beträge erfolgt ab 2024 automatisch. 
Es mussten keine neuen Anträge gestellt werden“, freut sich Christian 
Ponzer über die unbürokratische Umsetzung durch die AOK.

Erleichterungen für pflegende Angehörige

Auch für pflegende Angehörige gibt es Erleichterungen – etwa die 
Ausweitung des Pflegeunterstützungsgelds. Grundsätzlich haben Be-
schäftigte das Recht, bis zu zehn Tage der Arbeit fernzubleiben, um 
im Akutfall für pflegebedürftige Angehörige die Pflege zu organisieren. 
Bisher war diese Leistung auf insgesamt zehn Arbeitstage je pflege-
bedürftiger Person beschränkt. Künftig kann das Pflegeunterstützungs-
geld pro Jahr für bis zu zehn Arbeitstage je pflegebedürftiger Person 
in Anspruch genommen werden.

Pflege-App unterstützt im Alltag

Um Pflegebedürftige und ihre Angehörigen im Pflegealltag zu unter-
stützen, hilft die AOK-Pflegeberatung beispielsweise bei der Beantra-
gung von Leistungen der Pflegeversicherung oder informiert zu An-
geboten, die Angehörige entlasten können. „Neben der persönlichen 
Beratung vor Ort setzt die AOK Bayern auch auf digitale Hilfe – etwa 
mit der neuen Pflege-App“, so Christian Ponzer. Gerade zu Beginn der 
Pflegebedürftigkeit benötigen Betroffene einen Fahrplan für die neue 
Lebenssituation. Hier setzt der digitale Begleiter mit Informationen, 
Checklisten und praktischen Anleitungen zur Pflege und zu Pflegeleis-
tungen an. Zudem ermöglicht die App, sich digital mit weiteren pfle-
genden Angehörigen, Freunden und Nachbarn zu vernetzen.

So erreichen Sie Ihre zuständige Pflegeberaterin:

Frau Irmtraud Maikow 
(0841/9349-225 oder irmtraud.maikow@by.aok.de) 
Frau Johanna Bergbauer 
(0841/9349-405 oder johanna.bergbauer@by.aok.de)
Frau Verena Lukas 
(0841/9349-615 oder verena.lukas@by.aok.de)  

Besuchen Sie unsere 
Homepage unter

www.altmannstein.de
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Der Schlüssel zu einer zukunftsfähi-
gen medizinischen Versorgung der
Bürgerinnen und Bürger liegt in der
regionalen Zusammenarbeit. Statt
um die Patienten zu konkurrieren,
sollen sich die kommunalen Kliniken
in den Landkreisen Eichstätt, Pfaf-
fenhofen und Neuburg-Schroben-
hausen sowie der Stadt Ingolstadt
künftig bei ihren Leistungsangebo-
ten abstimmen.

Das jetzt vorgestellte Gutachten zur
„Entwicklung einer standortüber-
greifenden Medizinstrategie für die
Kliniken in der Region 10“ schlägt
ein Nabe-Speichen-Modell vor. Da-
bei fungiert das Klinikum Ingolstadt
als Nabe, deren Aufgabe es ist,
vor allem die schwe-
ren Fälle zu

versorgen. Rundherum liegen Kran-
kenhäuser und Gesundheitszentren,
die durch ihre jeweiligen Spezialisie-
rungen als „Speichen“ das gesam-
te Rad stabilisieren �siehe Gra%k
unten). Diese Speichen tragen auch
zur $ächendeckenden Notfallversor-
gung bei.

Krankenhausreform des Bundes
befördert die Konzentration

Zwei e&terne Ein$ussfaktoren sind
der Grund für den Änderungsbe-
darf an der Klinik-Landschaft in der
Region: Die Finanzierung des Ge-
sundheitssystems reicht für einen
kostendeckenden Betrieb der Kran-
kenhäuser nicht. Allein 2023 steht
ein De%zit von rund !" Millionen

Euro im Raum. Geld,
das Ingolstadt und

die Landkreise

zuschießen müssen – Tendenz stei-
gend. Geld, das an anderer Stelle
für Soziales, Schulen oder den öf-
fentlichen Nahverkehr fehlt.

Klinik-Vorstand Marco Fürsich nennt
die geplante Krankenhausreform
des Bundes als zweiten Grund, jetzt
zu handeln. Dieses aktuell diskutier-
te Gesetzespaket hat die Konzen-
tration stationärer Leistungen zum
Ziel. Krankenhäuser müssen künftig
für sogenannte Leistungsgruppen,
in denen Behandlungen zusammen-
gefasst sind, hohe Strukturanforde-
rungen erfüllen. Dazu wird es Vorga-
ben zu Fallzahlen, der personellen
Aufstellung und der technischen
Ausstattung der Kliniken geben. „Er-
füllen wir die Anforderungen nicht,
verlieren wir einzelne oder mehrere
Leistungsgruppen in der Region“,
so Fürsich. Es gibt aber einen Licht-
blick: „Vier Partner, die sich abstim-
men, können deutlich mehr Leis-
tungsgruppen in der Region halten
als jede Klinik für sich allein.“

Gesundheitsversorgung
in der Region aktiv gestalten

Die politischen Gremien Ingolstadts
und der Landkreise haben die Ideen
des Gutachtens bereits im Grund-
satz gutgeheißen. Jetzt ist es an den
Klinik-Verantwortlichen, die Art und
Weise der Zusammenarbeit auszu-
handeln. Dieser Prozess wird bis in
die zweite Jahreshälfte hinein dau-
ern.

Die Ergebnisse des Krankenhausgutachtens in der Region:

Zauberwort „Zusammenarbeit“
Abgestimmtes Klinik-Angebot für eine wohnortnahe medizinische Versorgung

Kösching:

Eichstätt:

Ingolstadt:

Schrobenhausen:

Pfaffenhofen:

Mainburg:

Krankenhaus der Versorgungsstufe 2

Krankenhaus der Versorgungsstufe 1

Erweitertes regionales Gesundheitszentrum

Notaufnahme

24/7-Notfallversorgung

Stationäres Behandlungsangebot

Ambulantes Behandlungsangebot

Rettungswagen und Notarzteinsatzfahrzeug

Stützpunkt für Rettungshubschrauber

Legende:

Lesen Sie mehr zur Zukunft der Klinik unter
www.kna-online.de
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Wer wir sind

nser Angebot richtet sich an alle Suchtkranken und
ren Angehörige.

Wir beschäftigen uns vorrangig mit Suchtproblemen wie
Alkohol, Drogen, Medikamentenmissbrauch und
Spielsucht. Bei anderen Suchtproblemen kontaktieren Sie
uns einfach, wir versuchen auch hier Hilfe zu vermitteln.

Unsere Gruppen sind offene Dialoggruppen, die von
Personen aller Gesellschaftsschichten besucht werden. Im
Allgemeinen beschäftigen wir uns mit dem Thema Sucht
und den daraus resultierenden Problemen.

W

Un
de

GGrruuppppee EEiicchhssttäätttt
Donnerstag und Freitag
Jeweils um 19.00 Uhr
Blaukreuz-Räume, Eichstätt
Ostenstraße 31 a / Erdgeschoss
Tel. 01523/7122396
florian.malzer@blaues-kreuz-bayern.de

GGrruuppppee KKöösscchhiinngg
14-tägige Treffen
Dienstags um 19.00 Uhr
Klostergasse 3 * 85092 Kösching
Tel. 01514/4955642 oder 09446/2618
wolfgang.koch@blaues-kreuz.de

GGrruuppppee KKiippffeennbbeerrgg
Wöchentliche Treffen
Mittwochs um 19.00 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus
Limesweg 4 * Kipfenberg
Tel. 0151/25397063
andrea.schneider@blaues-kreuz-bayern.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Team vom Blauen Kreuz

Blaues Kreuz
OV Eichstätt / Kipfenberg / Kösching

Selbsthilfegruppe für Suchtkranke
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Programm der Volkshochschule Beilngries
Anmeldungen für unsere vhs-Kurse können te-
lefonisch unter 08461/266, per Mail: bildung@
vhs-beilngries.de oder auf unserer Homepage:
www.vhs-beilngries.de getätigt werden.

Terminkalender –
neues Semester/ab März
– Kurse in Altmannstein

Y-91440 Make-up und die richtige Vorbereitung, Freitag,
12.04.2024, 16:30 Uhr - 20:00 Uhr, 1x, Referent*in: Verena
Kopp. In diesem Kurs wird die richtige Vorbereitung und Pfle-
ge der Haut vor dem Make-up vermittelt. Im Anschluss wird der
Aufbau für das Make-up von Grundierung, Foundation, Augen-
brauen, Augenlider, Wimpern, Rouge, Lippen, Kaschieren von
Hautunreinheiten und zum Schluss das Fixieren des Make-ups
mit einfachen Tricks gezeigt.
Y-93202C Italienisch für Anfänger mit Niveau A1, Dienstag,
09.04.2024, 20:00 Uhr - 21:30 Uhr, 10x, Referent*in: Florentine
Munz. Für Anfänger/Zusteiger mit Niveau A1.
Y-93212C Italienisch - Niveau A2.3, Dienstag, 09.04.2024,
18:30 Uhr - 20:00 Uhr, 10x, Referent*in: Florentine Munz; Für
Zusteigende mit guten Sprachkenntnissen.
Y-94200C Hatha-Yoga, Mittwoch, 10.04.2024, 18:30 Uhr -
20:00 Uhr, 11x, Referent*in: Manuela Leinthaler. Dieser Yoga-
kurs ist sowohl für Geübte, als auch Ungeübte geeignet.
Y-94300C QiGong, Dienstag, 09.04.2024, 18:30 Uhr - 19:30
Uhr, 10x, Referent*in: Maria Pfaller-Mutz. Alle Muskeln und
Sehnen werden gedehnt und gekräftigt, Gelenke gelockert.
Der gesamte Körper entspannt sich und wird wieder beweglich
und geschmeidig. Das Training kann zu geistiger und seelischer
Ausgeglichenheit und Entspannung führen. Durch die QiGong
Übungen, die Sie im Kurs erlernen, sorgen Sie eigenverant-
wortlich für Ihre Gesundheit und Ihr Wohlbefinden.
Y-94430C Rücken-Fit am Vormittag, Freitag, 12.04.2024,
09:00 Uhr - 10:00 Uhr, 6x, Referent*in: Veronika Jakob. Möch-
ten Sie lernen, auf angenehme Weise Ihren Rücken zu stärken
und somit Rückenschmerzen vorbeugen? Dann sind Sie hier
richtig. Langfristig verfolgen die Kurse das Ziel, durch Locke-
rungs- und Entspannungsgymnastik, Verspannungen und Fehl-
haltungen in das Bewusstsein zu rücken und zu bearbeiten.
Y-94500C Bodyfit, Montag, 08.04.2024, 19:30 Uhr - 20:30
Uhr, 6x, Referent*in: Walburga Siegl. Mit einer Mischung aus
Ausdauer- und Krafttraining wird in diesen Stunden der Körper
fit und gesund gehalten. Das Trainingsprogramm für den gan-
zen Körper beginnt mit einem Warm-up zu fetziger Musik, um
das Herz-Kreislauf-System anzuregen.
Y-94538C NEU - Bodystyling am Vormittag, Freitag,
12.04.2024, 10:00 Uhr - 11:00 Uhr, 6x, Pfarrsaal Altmannstein,
Marktplatz 1, Referent*in: Veronika Jakob. Bodystyling ist ein
abwechslungsreiches Ganzkörpertraining, bei dem nicht nur
Bauch, Beine und Po gekräftigt werden, sondern auch die Leis-
tungsfähigkeit gesteigert wird. Mit Einsatz des eigenen Körper-
gewichts oder Kleingeräten geht es an die Körperveränderung.
Y-94620C ZUMBA (Sandersdorf), Donnerstag, 11.04.2024,
19:00 Uhr - 20:00 Uhr, 13x, Referent*in: Denise Denk
Y-95300 Ehering- und Goldschmiedekurs, Montag,
13.05.2024, 09:00 Uhr - 12:00 Uhr, 2x. Goldschmiede Fauner,
Altmannstein, Referent*in: Stefan Fauner. Termin nach Verein-
barung. Der Kurs findet an zwei oder drei Tagen statt, abhängig
vom anzufertigenden Schmuckstück.
Y-95404 Vegane Hausmannskost, Menü 5: Gulasch, Sem-
melknödel, Muffins, Mittwoch, 10.04.2024, 18:00 Uhr - 21:00
Uhr, 1x, Referent*in: Renate Weiß. Frisch, schmackhaft und ve-
gan zu kochen ist mit viel Aufwand verbunden? Dieser Kurs
überzeugt vom Gegenteil. Hier lernt man gewohnte bayerische
Gerichte, wie z. B. Geschnetzeltes, Semmelknödel, Käsespätzle,
usw. vegan zuzubereiten. Niemand schmeckt den Unterschied!
Menü 5:Gulasch,Semmelknödel,Salat,Muffins
Y-97400 Inline-Skating - Anfänger*innen, ab 5 Jahre - In-
teressentenliste, Samstag, 20.04.2024, 09:00 Uhr - 10:30 Uhr,
2x, Referent*in: Kathrin Hausler. Dieser Kurs ist für Kinder, die
ganz neu mit dem Inlinern beginnen und noch nicht fahren
und abschieben können.
Y-97410 Inline-Skating - Fortgeschrittene ab 5 Jahre - Inter-
essentenliste, Samstag, 20.04.2024, 09:00 Uhr - 10:30 Uhr, 2x,
Referent*in: Kathrin Hausler. Dieser Kurs ist für Kinder, die be-
reits fahren und abschieben können. Gezielte Bewegungs- und
Geschicklichkeitsspiele fördern die Reaktions- und Koordinati-
onsfähigkeit der Kinder.

Terminkalender –
Beilngries ab März

Gesellschaft / Leben / EDV

Y-1011 Gesprächskultur in der Familie, Samstag, 20.04.2024,
14:00 - 17:00 Uhr, 1x, Referent*in: Dr. Iris Kühnl
Y-1080 NEU - Fahrradwartung zum Saisonstart 2024
- Workshop, Freitag, 05.04.2024, 14:30 - 16:30 Uhr, 1x,
Referent*in: Ralph Baumann
Y-1202-O Online - So sichern Frauen ihre Zukunft, Diens-
tag, 19.03.2024, 19:00 - 20:30 Uhr, 1x, Referent*in: Susanne
Gelbmann
Y-1203-O NEU - Online - Was tun mit dem Riester-Vertrag?
Mittwoch, 24.04.2024, 19:00 - 20:30 Uhr, 1x, Referent*in: Su-
sanne Gelbmann
Y-1213-O NEU - Online - Immobilie im Alter: Kostengünstig
& altersgerecht Wohnen, Dienstag, 23.04.2024, 19:00 - 20:30
Uhr, 1x, Referent*in: Ulrich Lohrer
Y-1301 Planen und Bauen - vom Traum zum Haus, Sams-
tag, 22.06.2024, 09:30 - 18:00 Uhr, 1x, Referent*in: Simone
Buchner
Y-1311 NEU - Sanieren und Umbauen - ein ganzheitliches
Konzept mit gutem Teamwork, Samstag, 20.04.2024, 09:30 -
16:00 Uhr, 1x, Referent*in: Simone Buchner
Y-1341 Der nächste Wagen - ein E-Auto? Mittwoch,
20.03.2024, 19:00 - 21:00 Uhr, 1x, Referent*in: Raimund Kaindl
Y-1350 Sense-Dengeln, Einstellen und Mähen, Freitag,
17.05.2024, 15:00 - 17:00 Uhr, 1x, Referent*in: Ralph Baumann
Y-1401 NEU - Portrait-Fotografie - Bitte lächeln! Samstag,
13.04.2024, 09:00 - 17:00 Uhr, 1x, Referent*in: Uwe-Jürgen
Hansel
Y-1402 Unser FOTOWALK in Beilngries, Samstag, 22.06.2024,
09:00 - 14:00 Uhr, 1x, Referent*in: Uwe-Jürgen Hansel
Y-1436 Farbberatung für Damen nach 10 Jahreszeiten,
Dienstag, 14.05.2024, 17:30 - 21:15 Uhr, 1x, Referent*in: Hel-
ga Dollhofer-Veleta
Y-1500 Wildkräuterwanderung, Samstag, 27.04.2024, 14:00 -
16:30 Uhr, 1x, Referent*in: Marie-Luise Schmidt

EDV und Beruf:

Y-2264 Word Einsteigerkurs, Samstag, 23.03.2024, 15:15 -
17:15 Uhr, 2x, Referent*in: Patrick Hiltner
Y-2265 Word Aufbaukurs, Samstag, 27.04.2024, 13:00 - 15:00
Uhr, 1x, Referent*in: Patrick Hiltner
Y-2266C Computerkurs für Beginner*innen, Samstag,
11.05.2024, 13:00 - 15:00 Uhr, 5x, Referent*in: Marcel Hiltner
Y-2267B Excel für Anfänger*innen, Samstag, 23.03.2024,
13:00 - 15:00 Uhr, 2x, Referent*in: Marcel Hiltner
Y-2268B Excel - Formeln und Funktionen, Samstag,
13.04.2024, 13:00 - 15:00 Uhr, 3x, Referent*in: Marcel Hiltner

Sprachen

Y-3023 Einbürgerungstest, Montag, 03.06.2024, 17:00 - 18:00
Uhr, 1x, Referent*in: Petra Pfaller
Y-3024 Einbürgerungstest, Freitag, 26.04.2024, 12:30 - 13:30
Uhr, 1x, Referent*in: Alexander Pfaller
Italienisch für Anfänger mit Niveau A1 / Italienisch
- Niveau A2-3, Spanisch für Fortgeschrittene Niveau B1 / Y-
3305C Spanisch für Anfänger*innen mit etwas Vorkenntnissen
/ Griechisch für Anfänger*innen mit wenig Vorkenntnissen
/ Griechisch für Anfänger*innen mit guten Vorkenntnissen /

Gesundheit

Y-4031 Einführung in die Akupressur - der sanfte Weg der
Selbstheilung, Montag, 08.04.2024, 19:00 - 20:30 Uhr, 1x,
Referent*in: Hannelore Reindl
Y-4031B Akupressur - der sanfte Weg der Selbstheilung,
Montag, 15.04.2024, 19:00 - 20:30 Uhr, 4x, Referent*in: Han-
nelore Reindl
Y-4032B Basenfasten für Anfänger und Fortgeschrittene,
Mittwoch, 03.04.2024, 18:30 - 21:00 Uhr, 6x, Referent*in: In-
grid Taudte
Y-4230C Babys in Bewegung mit allen Sinnen fördern -
Altersgruppe 3-6 Monate, Freitag, 12.04.2024, 08:30 - 09:30
Uhr, 4x, Referent*in: Andrea Meier

Y-4231C Babys in Bewegung mit allen Sinnen fördern - Al-
tersgruppe 7-12 Monate, Freitag, 12.04.2024, 09:40 - 10:40
Uhr, 4x, Referent*in: Andrea Meier
Y-4380 NEU - Einführung in Tai Chi, Samstag, 13.04.2024,
09:00 - 12:15 Uhr, 1x, Referent*in: Angelo Brandl
Yoga für den Beckenboden - PRÄSENT oder ONLINE / Online
- Hatha Yoga für Nacken, Schultern und Rücken / Schwanger-
schaftsyoga / Autogenes Training / YIN YOGA und Meditation
/ YOGA Basics und Meditation / Hatha-Yoga / Qigong / Pilates
für Fortgeschrittene, Basics und Advancedübungen / Pilates /
Rücken-Fit / Rund um die Wirbelsäule / Rücken-Fit für Herren
/ Stretching/Wirbelsäulengymnastik für Frauen / Wirbelsäulen-
und Rückengymnastik für ALLE / Stretching / Faszientraining für
Beweglichkeit und Körperstraffung / XXL – Gymnastik / Yoga
für den Beckenboden - PRÄSENT oder ONLINE / Mehr Power
für Bauch, Beine, Po und Rücken / NEU - Bodystyling am Vor-
mittag / BODYFITmit Anika oder mit Kerstin oder mit Marion
/ BODYFIT - Dance
Minute - Frühlings-/Sommer-Workout / TAE BO / Gesunder Rü-
cken ab der zweiten Lebenshälfte / ZUMBA / Jumping
Y-4515 **NEU - Bewegungstraining auf dem Stuhl (Sitz-
gymnastik) - Sammelliste. Wir bitten alle Interessenten, sich
zu melden, um bei entsprechender Nachfrage, diesen Kurs pla-
nen zu können. Diese Stunde bietet ein spezielles Bewegungs-
programm für Seniorinnen und Senioren zur Erhaltung der All-
tagskompetenz und zur Sturzprophylaxe an.

Kultur

Termin abzurufen auf unserer Homepage
Y-5000 NEU - Perspektivisches Zeichnen / Skizzen - Grund-
kurs
Y-5001 NEU - Perspektivisches Zeichnen für eigene Projekte
- Weiterführung, Samstag, 27.04.2024, 09:00 - 17:00 Uhr, 2x,
Referent*in: Matthias Henrich
Y-5005 NEU - Freihandzeichnen mit Buntstiften und
Wasserfarben, Samstag, 08.06.2024, 09:30 - 11:30 Uhr, 8x,
Referent*in: Matthias Henrich
Y-5140 NEU - Experimentierkunst mit Resin, Dienstag,
14.05.2024, 19:00 - 20:30 Uhr, 3x, Referent*in: Ingrid Hacker
Y-5258 „Nur Mut - es gelingt bestimmt“ - Nähkurs, Montag,
15.04.2024, 18:00 - 21:00 Uhr, 6x, Referent*in: Christine Uter
Y-5405 Basischkochen - leicht und lecker, Mittwoch,
20.03.2024, 18:30 - 21:30 Uhr, 1x, Referent*in: Ingrid Taudte
Y-5408 NEU - Vollwertig unterwegs mit süßen Leckereien
- für große und kleine Leute, Dienstag, 30.04.2024, 18:30 -
21:30 Uhr, 1x, Referent*in: Steffi Friedrich
Y-5412 NEU - Einfache Rezepte für die Familie! Rezepte
zum Vorkochen/Vorbereiten, Donnerstag, 10.04.2024, 18:00
- 21:00 Uhr, 1x, Referent*in: Amt für Ernährung
Y-5433 NEU - Saltimbocca und Co., Mittwoch, 19.06.2024,
18:30 - 22:00 Uhr, 1x, Referent*in: Francesca Mosca
Y-5436 NEU - Lieblingsgerichte aus Sardinien, Dienstag,
09.04.2024, 18:00 - 22:00 Uhr, 1x, Referent*in: Francesca Mos-
ca
Y-5437 NEU - Lasagne und mehr..., Mittwoch, 08.05.2024,
18:00 - 22:30 Uhr, 1x, Referent*in: Francesca Mosca
Y-5438 NEU - Leichte Sommerküche, Dienstag, 11.06.2024,
18:30 - 22:00 Uhr, 1x, Referent*in: Francesca Mosca
Y-5700C – Y-5705C Musikgarten - musikalische Früherzie-
hung (1,5 - 3,5 Jahre) mit Begleitung, Dienstag, ab 16.04.2024,
08:30 - 09:15 Uhr, 09:30 - 10:15 Uhr, 10:30 - 11:15 Uhr, Mitt-
woch, ab 17.04.2024, 08:30 - 09:15 Uhr, 09:30 - 10:15 Uhr,
10:30 - 11:15 Uhr, Referent*in: Marina Rupp
Y-5900C Linedance für Anfänger und Anfänger mit Vor-
kenntnissen, Freitag, 12.04.2024, 18:30 - 20:00 Uhr, 11x,
Referent*in: Angelika Friedrich
Y-5902C Linedance „offen für Alle“, Montag, 08.04.2024,
18:20 - 19:50 Uhr, 13x, Referent*in: Erna Hanisch
Y-5910C Linedance für Fortgeschrittene zu unterschiedl.
Tanzrhythmen I, Dienstag, 09.04.2024, 18:00 - 19:30 Uhr, 11x,
Referent*in: Angelika Friedrich
Y-5913C Linedance für Fortgeschrittene zu unterschiedli-
chen Tanzrhythmen II, Donnerstag, 11.04.2024, 18:00 - 19:30
Uhr, 9x, Referent*in: Angelika Friedrich
Y-5920C Orientalischer Tanz für Anfänger*innen, Donners-
tag, 11.04.2024, 18:15 - 19:30 Uhr, 12x, Referent*in: Stefanie
Bergmeir-Hupfer
Y-5923C Orientalischer Tanz für Mittelstufe und Fortge-
schrittene, Donnerstag, 11.04.2024, 19:00 - 20:30 Uhr, 12x,
Referent*in: Stefanie Bergmeir-Hupfer
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Programm der Volkshochschule Beilngries
Online: Sie finden auf unserer Homepage verschiedene
Onlineveranstaltungen zu politischen, gesellschaftlichen
und kulturellen Themen. Einfach unter unserer Homepage
www.vhs-beilngries.de schauen.

Junge vhs

Y-7404 „Konzentriert geht‘s wie geschmiert“ 1. - 2. Klas-
se, Termine werden noch bekanntgegeben. Evtl. Anfang April
2024, Referent*in: Kirstin Probst
Y-7440C Erlebnistage auf dem Bio-Bauernhof für Kinder
von 7 - 10 Jahre, Samstag, 18.05.2024, 13:15 - 16:15 Uhr, 3x,
Referent*in: Gudrun Betz
Y-7468B Aerial Dance Kids (ca. 8 - 13 Jahre) - Tages-Work-
shop, Freitag, 12.04.2024, 15:00 - 16:00 Uhr, 1x, Referent*in:
Judith Hundsdorfer
Y-7469D Aerial Dance Kids (ca. 8 - 13 Jahre), Dienstag,
30.04.2024, 17:00 - 18:00 Uhr, 8x, Referent*in: Judith Hunds-
dorfer
Y-7470D Aerial Dance Kids (ca. 8 - 13 Jahre), Dienstag,
30.04.2024, 18:00 - 19:00 Uhr, 8x, Referent*in: Judith Hunds-
dorfer
Y-7505 NEU - Freihandzeichnen mit Kindern 5. - 7. Klas-
se, Donnerstag, 11.04.2024, 15:30 - 17:30 Uhr, 8x, Referent*in:
Matthias Henrich
Y-7510 NEU - Bau einer C-Blockflöte aus Bambus - Werk-
kurs für Kinder 4. - 5. Klasse, Freitag, 12.04.2024, 14:30 -
16:30 Uhr, 5x, Referent*in: Matthias Henrich
Y-7551 NEU - Meine Pizza ist fertig! Kochkurs für Kinder
(9 - 13 Jahren), Dienstag, 18.06.2024, 17:00 - 19:00 Uhr, 1x,
Referent*in: Francesca Mosca
Y-7565 Muttertagsbasteln mit Anika (für Kinder von 4 - 7
Jahren), Freitag, 10.05.2024, 15:00 - 17:00 Uhr, 1x, Referent*in:
Anika Meier
Y-7566 Vatertagsbasteln mit Anika (für Kinder von 4 - 7
Jahren), Freitag, 03.05.2024, 15:00 - 17:00 Uhr, 1x, Referent*in:
Anika Meier

Y-7601C Tanz-Werkstatt für Kinder von 4 - 6 Jahren - Wir
basteln uns einen Tanz. Falls noch Platz verhanden immer
samstags von, 09:00 - 10:00 Uhr, 10:00 - 11:00 Uhr und für
die 7 – 10 jährigen, 11:00 - 12:00 Uhr, 6x, Referent*in: Kers-
tin Seidenbusch
NEU: Y-7610B NEU - Hobby Horsing - der Trendsport aus
Finnland ab 7 Jahre, Donnerstag, 06.06.2024, 15:50 - 16:50
Uhr, 8x, Referent*in: Katrin Maluschka
Y-7620C NEU - HipHop-Dance für Jugendliche von 12
- 16 Jahre, Donnerstag, 11.04.2024, 16:45 - 17:45 Uhr, 12x,
Referent*in: Lorena Herr
Y-7630 Inline-Skating - Anfänger ab ca. 5 Jahre, Samstag,
20.04.2024, 12:30 - 14:00 Uhr, 2x, Referent*in: Kathrin Hausler
Y-7631 Inline-Skating - Fortgeschrittene ab 5 Jahre, Sams-
tag, 20.04.2024, 14:30 - 16:00 Uhr, 2x, Referent*in: Kathrin
Hausler
Y-7635 Skateboard-Kurs bzw. Stunt-Scooter-Kurs für An-
fänger f. Kinder von 4-7 Jahren Freitag, 05.04.2024, 13:30 -
15:00 Uhr, 2x, Referent*in: Karl Heinz Magnus
Y-7635A Skateboard-Kurs bzw. Stunt-Scooter-Kurs f. Fort-
geschr. f.Kinder von 4-7 Jahren Freitag, 07.06.2024, 14:30 -
16:45 Uhr, 2x, Referent*in: Karl Heinz Magnus
Y-7636 Skateboard-Kurs bzw. Stunt-Scooter-Kurs für An-
fänger f. Kinder von 8-15 Jahren Samstag, 06.04.2024, 13:30
- 15:45 Uhr, 2x, Referent*in: Karl Heinz Magnus
Y-7636A Skateboard-Kurs bzw. Stunt-Scooter-Kurs
f.Fortgeschr. f.Kinder von 8-15 Jahren Samstag, 08.06.2024,
13:30 - 15:45 Uhr, 2x, Referent*in: Karl Heinz Magnus
Y-7641C Tanzen für Teenies ab 10 Jahren, Dienstag,
09.04.2024, 17:30 - 18:30 Uhr, 10x, Referent*in: Kerstin Sei-
denbusch
Y-7645 Musical Sing & Dance f.Anfänger, Gruppenunter-
richt f.Jugendliche v. 13-17 Jahren. Termin auf Anfrage, 8x,
Referent*in: Katrin Schweiger
Y-7645A Musical Sing & Dance für Anfänger, Ferienkurs,
für Jugendliche von 13-17 Jahren. Termin auf Anfrage, 5x,
Referent*in: Katrin Schweiger

Y-7646 Songwriting für Anfänger, Ferienkurs, für Jugendli-
che von 13-17 Jahren. Termin auf Anfrage, 5x, Referent*in: Ka-
trin Schweiger

Y-7650E Musik erleben für Kinder von 3 bis 5 Jahren,
Dienstag, 09.04.2024, 15:00 - 15:45 Uhr, 5x, Referent*in: Sa-
brina Kellner

Y-7651E Musik erleben für Kinder von 6 bis 8 Jahren,
Dienstag, 09.04.2024, 16:00 - 16:45 Uhr, 5x, Referent*in: Sa-
brina Kellner

Y-7655E NEU - Entspannung für Kinder von 3 bis 5 Jah-
ren, Mittwoch, 24.04.2024, 15:00 - 15:45 Uhr, 5x, Referent*in:
Sabrina Kellner

Y-7657E NEU - Entspannung für Kinder von 6 bis 10 Jah-
ren, Mittwoch, 24.04.2024, 16:00 - 16:45 Uhr, 5x, Referent*in:
Sabrina Kellner

Es beginnen ab März wieder eine Reihe von Sport- und Fit-
nesskursen sowie Onlinevorträge/-veranstaltungen. Schauen
Sie einfach auf unserer Homepage: www.vhs-beilngries.de

vhs Beilngries – Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag

von 8.00 bis 12.30 Uhr und
Montag und Donnerstag von 14.00 bis 16.30 Uhr

Tel. 08461/266 · E-Mail bildung@vhs-beilngries.de
Homepage: www.vhs-beilngries.de

Volkshochschule Beilngries, Ringstraße 16
in 92339 Beilngries

Markus Schmidtner · Altmannstein
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Samstag, 23. März

Tag der Umwelt in Altmannstein, 09:00 – 12:00 Uhr,
Ort: Gemeindebauhof Altmannstein, Industriestraße 7,
Veranstalter: Marktverwaltung Altmannstein, Infotelefon:
09446/9021-0

Samstag, 23. März

Einladung zur Jahreshauptversammlung des TSV
Altmannstein, 19:00 Uhr, Ort: Landgasthof Neumayer,
Bahnhofstraße 15, 93336 Altmannstein, Veranstalter: TSV
Altmannstein, Infotelefon: 09446/9021-14

Freitag, 12. April

Make-up und die richtige Vorbereitung, 16:30 –
20:00 Uhr, Treffpunkt: Altmannstein, Kosmetikstudio
Kopp, Altmannstein, Veranstalter: Volkshochschule Beiln-
gries e. V., Infotelefon: 08461/266

Samstag, 13. April

Jahreskonzert der Schambachtaler Blaskapelle,
19:00 Uhr, Ort: Mehrfachturnhalle Altmannstein, Hof-
bauernfeld 1, Veranstalter: Schambachtaler Blaskapelle,
Infotelefon: 09446/918063

Freitag, 19. April
Altmannsteiner Bauern- und Warenmarkt, 14:00
– 17:00 Uhr, Ort: Parkplatz Ortsmitte, Bahnhofstraße,
93336 Altmannstein, Veranstalter: Marktverwaltung Alt-
mannstein, Infotelefon: 09446/9021-0

20. – 21. April
Inline-Skating, 09:00 - 10:30 Uhr 2x, Ort: Ignaz Gün-
ther-Grund- und Mittelschule Altmannstein, Hofbau-
ernfeld 1, Veranstalter: Volkshochschule Beilngries e. V.,
Infotelefon: 08461/266

Samstag, 27. April
Mal mich an „Keramik selbst bemalen“, 09:00 – 12:00
Uhr, Ort: Ignaz Günther-Grund- und Mittelschule Altmann-
stein, Hofbauernfeld 1, Treffpunkt: 93336 Altmannstein, Ignaz-
Günther-Grund- und Mittelschule Altmannstein, Veranstalter:
Volkshochschule Beilngries e. V., Infotelefon: 08461/266

Sonntag, 5. Mai
Unsere Region in Aktion – wir machen uns Kli-
maFit!, 13:00 – 16:00 Uhr, Treffpunkt: Garten Marktmu-
seum, Mühlgasse 3, 93336 Altmannstein, Veranstalter:
Altmühl-Jura, Infotelefon: 08461/6063550

Samstag, 11. Mai

Mai-Tanz Benefizveranstaltung, 20:00 Uhr Einlass:
19:00 Uhr, Ort: Landgasthof Neumayer, Bahnhofstraße
15, 93336 Altmannstein, Veranstalter: Schambach Saiten,
Infotelefon: 09446/7314

Freitag, 17. Mai

Altmannsteiner Bauern- und Warenmarkt, 14:00
– 17:00 Uhr, Ort: Parkplatz Ortsmitte, Bahnhofstraße,
93336 Altmannstein, Veranstalter: Marktverwaltung Alt-
mannstein, Infotelefon: 09446/9021-0

Pfingstsonntag, 19. Mai

Das Marktmuseum und das Ignaz-Günther-Muse-
um Altmannstein eröffnen im Jahr 2024 erstmals wie-
der die Türen. Die Öffnungszeiten sind immer sonntags
von 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr.“

Donnerstag, 30. Mai

Gartenfest der Kolpingfamilie Altmannstein, 17:30
Uhr, Ort: Landgasthof Neumayer, Bahnhofstraße 15,
93336 Altmannstein, Veranstalter: Kolpingfamilie Alt-
mannstein, Infotelefon: 09446/1417

Veranstaltungen im Markt Altmannstein

Veranstaltungen aus der Altmühl-Jura-Region www.altmuehl-jura.de

März

Samstag, 23. März, Tag der Ausbildung, Ort: Beilngries,
Fuchsbräu Hotel GmbH, (10:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00
Uhr), Anmeldung: Fuchsbräu Hotel GmbH, 08461/6520

Samstag, 23. März, Bandabend mit TANJA & RITSCH,
Ort: Dietfurt, BAY.CHI – Café & mehr, (19:00 Uhr), Info:
BAY.CHI – Café & mehr, 08464/6427800

Sonntag, 31. März, Kolpingtheater Beilngries „Kunigun-
de darf nicht sterben“, Ort: Pfarrheim Beilngries, (19:00
Uhr), Info: Kolpingsfamilie Beilngries, 08461/70287

April

Montag, 1. April, Benefiz-Osterkonzert mit dem Sulz-
talorchesterder Bolivienhilfe e.V. (P.Luis Espinal), Ort:
Berching, Europahalle, (18:30 - 21:00 Uhr), Info: Bolivien-
hilfe e.V. (P. Luis Espinal), 0160/91763325

5. –6. April, Kolpingtheater Beilngries „Kunigunde darf
nicht sterben“, Ort: Pfarrheim Beilngries, (19:00 Uhr),
Info: Kolpingsfamilie Beilngries, 08461/70287

Freitag, 12. April, Helmut A. Binser – Kabarett in Diet-
furtmit seinem Programm „Ha?“, Ort: Dietfurt, 7-Täler-
Halle, (20:00 Uhr, Einlass 19 Uhr), Info: Kulturagentur
Alex Bolland, 08464/640019

Samstag, 13. April, 80er / 90er Party mit DJ OLE, Ort:
Dietfurt, BAY.CHI – Café & mehr, (20:00 Uhr), Info: BAY.
CHI – Café & mehr, 08464/6427800

Samstag, 13. April, Der nackte Wahnsinn; Komödie
von Michael Frayn, Ort: Berching, Kulturhalle Christoph
Willibald Gluck, (20:00 Uhr), Info: Kulturförderkreis
Berching, 0151/58700761

Samstag, 13. April, The World of Musicals, Ort: Beiln-
gries, Bühler-Halle, (20:00 Uhr, Einlass: 19:00 Uhr), Info:
Reset Production e.K., 0365/5481830

Samstag/Sonntag, 20./21. April, Der nackte Wahn-
sinn; Komödie von Michael Frayn, Ort: Berching, Kul-
turhalle Christoph Willibald Gluck, (Samstag 20:00 Uhr/
Sonntag 18:00 Uhr), Info: Kulturförderkreis Berching,
0151/58700761

Samstag, 27. April, Bandabend mit Stompbox, Ort:
Dietfurt, BAY.CHI – Café & mehr, (19:00 Uhr), Info: BAY.
CHI – Café & mehr, 08464/6427800

Samstag, 27. April, Beilngries Open Air – Raus mit
Euch...! Ort: Historische Beilngrieser Innenstadt, (19:30 -
01:30 Uhr), Info: Stadt Beilngries, Tourismus und Kultur,
08461/8435

Samstag/Sonntag, 27./28. April, Der nackte Wahn-
sinn; Komödie von Michael Frayn, Ort: Berching, Kul-
turhalle Christoph Willibald Gluck, (Samstag 20:00 Uhr/
Sonntag 18:00 Uhr), Info: Kulturförderkreis Berching,
0151/58700761

Mai
Freitag, 3. Mai, Live im Kaiserbeck: Tanja & Ritsch,
Ort: Kaiserbeck Café-Bar, (20:30 Uhr), Info: Kaiserbeck
Café-Bar, 08461/6520

3. –5. Mai, Hennastoi-Bühne Irfersdorf: Gspenster-
macher, Ort: Irfersdorf, Schützenhaus Irfersdorf, (Freitag
und Samstag: 19:00 Uhr, Sonntag: 17:30 Uhr, Einlass
jeweils eine Stunde vor Beginn der Aufführung!), Info:
Beilngries, Schützenverein „Almberg“ Irfersdorf e. V.,
08461/1304

Samstag/Sonntag, 4./5. Mai, Der nackte Wahnsinn;
Komödie von Michael Frayn, Ort: Berching, Kultur-
halle Christoph Willibald Gluck, (Samstag 20:00 Uhr/
Sonntag 18:00 Uhr), Info: Kulturförderkreis Berching,
0151/58700761

Sonntag, 5. Mai, Musik in der Stadt - Orchester Kun-
terbunt der Stadt Neumarkt, Überraschungskonzerte
in Berching beim Gluckdenkmal, Treffpunkt: Berching,
Gluck-Denkmal, Beim Gluckdenkmal auf dem Reichen-
auplatz, (14:00 - 15:00 Uhr), Info: Freundeskreis Chris-
toph Willibald Gluck e. V., 08462/2218

Freitag, 10. Mai, Musikkabarett D´Mühschossbuam, Ort:
Kipfenberg, Römer und Bajuwaren Museum, (19:00 Uhr),
Info: Römer und Bajuwaren Museum, 08465/905707

10. –11. Mai, Hennastoi-Bühne Irfersdorf: Gspenster-
macher, Ort: Irfersdorf, Schützenhaus Irfersdorf, (Freitag
und Samstag: 19:00 Uhr, Sonntag: 17:30 Uhr, Einlass

jeweils eine Stunde vor Beginn der Aufführung!), Info:
Schützenverein „Almberg“ Irfersdorf e. V., 08461/1304

Samstag, 11. Mai, Mistletoe & Ivy; Irish Folk, Treffpunkt:
Dietfurt, Alcmona-Erlebnisdorf, Alcmona-Haus, (19:00
Uhr), Info: Alcmona e.V., 08464/1848

Samstag/Sonntag, 11./12. Mai, Der nackte Wahn-
sinn; Komödie von Michael Frayn, Ort: Berching, Kul-
turhalle Christoph Willibald Gluck, (Samstag 20:00 Uhr/
Sonntag 18:00 Uhr), Info: Kulturförderkreis Berching,
0151/58700761

17. –21. Mai, Pfingstvolksfest, Ort: Berching, Volksfest-
platz, (verschiedene Anfangszeiten), Info: Stadt Berching,
08462/20524

Samstag, 18. Mai, Bayern3 Partyschiff, Ort: Berching,
Schiffsanlegestelle, (18:30 - 00:30 Uhr, 18.30 Uhr Ein-
lass, 19.30 Uhr Abfahrt), Info: Herotime Charter GmbH,
0171/8066267

Sonntag, 26. Mai, 27. Berchinger ADAC Oldtimertref-
fen mit Ausfahrt, Treffpunkt: Berchinger Innenstadt und
Uferpromenade, (09:00 - 18:00 Uhr), Info: MSC Berching,
08462/1092

29. –31. Mai, Open Air Kino, Ort: Beilngries, Sulzpark,
(21:15 Uhr, Die genaue Startzeit des Films ist abhängig
vom Sonnenuntergang.), Info: Stadt Beilngries, Touris-
mus und Kultur, 08461/8435

Donnerstag, 30. Mai, Freilichttheater im Schloss-
hof Töging, Treffpunkt: Schloss Töging, Im Schloss
Innenhof, (20:00 Uhr), Info: Kulturverein Töging e.V.,
08464/605566

Juni

Samstag, 1. Juni, Freilichttheater im Schlosshof Tö-
ging, Treffpunkt: Dietfurt, Schloss Töging, Im Schloss
Innenhof, (20:00 Uhr), Info: Kulturverein Töging e.V.,
08464/605566, Natascha Giacometti-Brendel, Gästefüh-
rerin, Info: Gästeführerin, 0177/8067689

Freitag, 7. Juni, Live im Kaiserbeck: Tulpina - Raphael
Stengl, Ort: Beilngries, Kaiserbeck Café-Bar, (20:30 Uhr),
Info: Kaiserbeck Café-Bar, 08461/6520
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Wandertouren im Markt Altmannstein

Datum Gehzeit Treffpunkt Tourenverlauf Wanderführer

Samstag,
13.04.2024

ca. 3 Std. 11 Uhr, Parkplatz Zieglertal an der Staats-
straße RID–KEH nach Steinbruch Oberau
links

Zieglertal – Schlaufenweg 26 – Maria Fels – Kelheim –
dort Einkehr – zurück entlang des Main-Donau-Kanals

Herbert Fischer

Samstag,
11.05.2024

ca. 3 Std. 11 Uhr, Gasthof Tratner, Perletzhofen Perletzhofen – Otterzhofen – über Waldwege nach Thon-
lohe – dort Einkehr – zurück über Ödhof und Excalibur

Bernhard Meyer

Samstag,
15.06.2024

ca. 3 Std. 11 Uhr, Altdorf bei Titting, Dr.-Kurz-Platz Altdorf – Franzosensteig – Limeslehrpfad – Erkertshofen –
Titting – dort Einkehr – Rückweg über Herlingshard –
Burg Brunneck

Anton Haid

Samstag,
13.07.2024

ca. 3 Std. 11 Uhr, Hexenagger, Alte Brauerei Hattenhausener Grund – 1000-jährige Eiche – Zachwinkel
– Schlaufenweg 24 – Altmannstein – dort Einkehr –
zurück über Hanfstinglmühle

Herbert Fischer

Samstag,
14.09.2024

ca. 3 Std. 11 Uhr, Sollern an der Kirche Indianisches Medizinrad – Sandersdorf – dort Einkehr –
zurück über Wilhemsberg

Richard Dirsen

Samstag,
12.10.2024

ca. 3 Std. 11 Uhr, Sportplatz Unteremmendorf Unteremmendorf – über Burgenweg nach Kinding –
dort Einkehr – zurück entlang der Altmühl

Bernhard Meyer

Samstag,
09.11.2024

ca. 3 Std. 11 Uhr, Stammham Richtung Appertsho-
fen – an der Ortseinfahrt Appertshofen
links Richtung Hirschgehege

Radweg Richtung Schelldorf – Biberg – dort Einkehr –
zurück über Waldwege

Annelies Pöppl

Samstag,
07.12.2024

ca. 3 Std. 11 Uhr, Sollern an der Kirche Rund um Altmannstein mit Jahresabschluss Richard Dirsen

Hinweise: Tourenänderungen sind vorbehalten! Die Wanderungen finden bei jedem Wetter statt! Geeignete Wanderschuhe und -kleidung
sind Voraussetzung! Die Haftung für Unfälle übernimmt jeder Teilnehmer selbst und verzichtet auf Schadensersatzansprüche gegenüber Ver-
anstalter und Wanderführer.
Veranstalter: Markt Altmannstein und Heimat- und Fremdenverkehrsverein
Wanderführer: Richard Dirsen, Dollnhof (Tel.: 0152/27164075), Herbert Fischer, Hexenagger (Tel.: 0173/4580563), Anton Haid, Neuen-
hinzenhausen (Tel.: 0170/4894220), Bernhard Meyer, Pondorf (Tel.: 0175/8213620), Annelies Pöppl, Stammham (Tel.: 0176/51645047)

MistleToe & Ivy im
Hofergarten Altmannstein

Ihr Programm „Time for folk“ präsentieren MistleToe & Ivy am Sams-
tag, den 14. September 2024, Beginn um 19 Uhr, im Hofergarten
Altmannstein. Romantische Kaminfeueratmosphäre, traumhaft siche-
rer Harmoniegesang und die beeindruckende Beherrschung akusti-
scher Saiteninstrumente wie Gitarre, Mandoline, Buzuki, Banjo und
Dobro – das sind die Qualitäten, die das Duo seit über 30 Jahren
authentisch und mit ungeheurer Spielfreude auf die Bühne bringt.
Robert Hasleder und Franz Nagler präsentieren eine Auswahl der
schönsten Folksongs aus England, Irland, Schottland und den USA
im Stil von Jim Croce, Simon & Garfunkel und den Dubliners in ei-
gener Interpretation. Besonders am Herzen liegt den MistleToes aber
die Vorstellung von hierzulande eher unbekannteren Songwritern wie
Dougie MacLean, Tim O’Brien oder Alan Taylor, die mit ihrer feinen
und leisen Poesie dem mainstream der technisierten Popkultur mit
handgemachter Musik trotzen.

Musikantenroas
3 Bands | 3Wirtshäuser | 3x 60Minuten

HERZLICHE EINLADUNG ZUR

20.04.2024
AB19.00UHR
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Packt die Lederhosen und
Dirndl ein – Drei virtuose
Musikgruppen ziehen durch
die Gasthäuser und lassen
die Herzen höher schlagen.
Egal, ob alt oder jung, ob von
nah oder fern: Jeder ist herzlich
bei uns willkommen!
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ÄRZTE, APOTHEKEN,
GESUNDHEIT

Freecross Altmühltal,
Vertrieb von Fitnessgeräten, Rupert Schmidt,

Rehsteig 14, 93336 Altmannstein/Hexenagger,
0 94 42/9 06 75 15, rupert@einfach-gsund.bayern

Forscht Hören und Sehen,
Augenoptik & Hörgeräteakustik,

Heinrich Forscht, Bahnhofstraße 8,
93336 Altmannstein, 0 94 46/91 80 71,

altmannstein@forscht.net, www.forscht.net

Mariahilf-Apotheke,
Dr. Jens Köhler, Riedenburger Straße 6,

93336 Altmannstein, 0 94 46/10 41,
mariahilf@email.de

Naturheilpraxis Stephanie Binkert,
Falkenweg 5, 93336 Altmannstein, 0 94 46/9 06 94 49,

www.naturheilpraxis-binkert.de,
stephanie.binkert@gmx.de

Fitnessstudio by Oliver Riess,
Kelheimer Straße 5, 93339 Riedenburg,

0 94 42/20 20, studio@or-fitness.de

Naturheilpraxis Gabi Stark,
Heilpraktikerin, Untere Ringstraße 1,

93336 Schamhaupten, 01 70/8 36 80 10,
info@naturheilpraxis-gabistark.de
www.naturheilpraxis-gabistark.de

FINANZEN & VERSICHERUNGEN

Allianz Generalvertretung Banzer,
Rainer Banzer, Bahnhofstraße 20,

93336 Altmannstein, 0 94 46/91 00 20,
www.banzer-allianz.de

Raiffeisenbank Altmannstein,
Daniel Helm, Bahnhofstraße 3

93336 Altmannstein, 0 94 41/50 19 53 00,
daniel.helm@rbkk.de, www.rbkk.de

Kreissparkasse Kelheim
(Geschäftsstelle Altmannstein),

Christian Lanzinger, Ingolstädter Straße 2,
93336 Altmannstein, 0 94 41/2 99 86 40,
zentrale@kreissparkasse-kelheim.de,

www.kreissparkasse-kelheim.de

Steuerkanzlei Sandra Mühl,
Braeuhausstraße 3 a, 92339 Beilngries,

0 84 61/7 00 33 22, info@steuerkanzlei-muehl.de

DIENSTLEISTUNGEN

Forstdienstleistungen Euringer,
Gerhard Euringer, Auf der Biber 8,

93336 Altmannstein, 0 94 46/16 92, 01 76/70 81 58 98
gerhard.euringer@web.de

Donau Immobilien GmbH,
Hans Hirmer, Arbostraße 28,

85055 Ingolstadt, 0841/85770,
info@donau-immo.de, www.donau-immo.de

DOHN Werbung . Dohn & Frey GmbH,
Alexander Dohn & Monika Frey,

Schambacher Weg 20, 93339 Riedenburg,
0 94 42/92 06 10, info@dohn.de, www.dohn.de

3D-Druck Altmannstein,
Jürgen Rieger, Am Südhang 7, 93336 Altmannstein,
01 57/39 04 16 35, info@3d-druck-altmannstein.de,

www.3d-druck-altmannstein.de

GARTEN & HAUS

Blumen Riedel GbR,
Katrin und Sonja Riedel, Riedenburger Str. 11,

93336 Altmannstein, 09446/1421,
eugen.riedel@t-online.de

Naturreich,
Christina Gogl, Burchard-von-Stein-Str. 2,

93336 Altmannstein, 09446/910101,
t.gogl@web.de

Raumausstattung Sieber,
Ludwig Sieber, Neumarkter Straße 5,

93336 Altmannstein/Schamhaupten, 0 94 46/3 43

Max Zwickl e.K.,
Helga Vasall, Bahnhofstraße 27, 93336 Altmannstein,

0 94 46/3 05, h.vasall@t-online.de

Erdbau Franz,
Ortwin Franz, Ammerbauerweg 2,

93336 Altmannstein/Hagenhill,
0 94 46/73 99, juliafranz96@web.de

Lagerhaus L. Koch,
Helmut Koch, Bahnhofstraße 35,

93336 Altmannstein, 0 94 46/12 00,
www.koch-altmannstein.de

Holzmarkt & Gartenwelt
Riegelsberger e.K.,

Thomas Riegelsberger, Ludwig-Riegelsberger-Platz 2,
93336 Altmannstein/Hexenagger, 0 94 42/16 90,

info@holzmarkt-riegelsberger.de,
www.holzmarkt-riegelsberger.de

JEMAKO International GmbH,
Christine Rehm, Limesstraße 2, 93336 Laimerstadt,

0 94 46/91 09 08, 01 76/30 67 02 84,
www.jemako-shop.com/rehm

Garten- und Landschaftsbau Kammerer,
Leon Kammerer, Bergstraße 1,

93336 Altmannstein/Schamhaupten,
01 76/97 61 80 50, leon-kammerer@web.de

GASTRONOMIE & BRAUEREIEN

Restaurant „Delphi“,
griechisches Restaurant, Kostis Tsetsilas,

Bahnhofstraße 1, 93336 Altmannstein, 94 46/91 88 58

Gasthaus „Zur Klause“,
Heinrich Faulstich, Am Steinertal 6,

93336 Altmannstein/Sollern, 01 51/42 31 17 99,
zur-klause-sollern@web.de

Landgasthof „Zum Gaulwirt“,
Sebastian Forster, Hauptstraße 14,
93336 Altmannstein/Tettenwang,

0 94 46/5 78, info@zum-gaulwirt.de

„Zur alten Brauerei“,
Rudi Faulstich, Talstraße 13, 93336 Altmannstein/

Hexenagger, 0 94 91/95 46 66

Landgasthof Neumayer,
Max Neumayer, Bahnhofstraße 15,

93336 Altmannstein, 0 94 46/10 30, gasthof-
neumayer@t-online.de

de Bassus Schloßbrauerei Sandersdorf GmbH,
Jacob Horsch, Nürnberger Straße 13,
93336 Sandersdorf, 0 94 43/91 01-0,

info@de-bassus.de, info@kuchlbauer.de

Schlagbauer GmbH,
Georg Schlagbauer, Marienplatz 10,

93336 Altmannstein/Sandersdorf, 0 94 46/12 36,
g.schlagbauer@gmx.de

Schlossgaststätte & Metzgerei Schmid,
Gabriele Schmid, Talstraße 16,

93336 Altmannstein/Hexenagger, 0 94 42/13 22

Landgasthof Wild,
Günther Wild, Ottostraße 1, 93336 Altmannstein/
Hagenhill, 0 94 46/5 73, info@landgasthof-wild.de

HANDWERK

Versorgungstechnik Herbert Bauer GmbH,
Arnbucher Weg 5, 93336 Winden,

0 84 68/8 04 90 60, info@bauer-versorgung.de,
www.bauer-versorgung.de

Friseursalon „Thairesa“,
Theresa Perras, Ingolstädter Straße 37,

93336 Altmannstein, 0 94 46/3 48,
info@thairesa.de, www.thairesa.de

Metallbau Robert Betz,
Am Waldrand 3, 93336 Altmannstein,

01 70/2 77 81 22, metallbau-betz@web.de,
www.metallbau-betz.de

Eichenseer Bau GmbH,
Viehhausen 1, 93336 Altmannstein,

0 94 46/12 07, xaver.eichenseer@t-online.de

Friseur Haarglanz,
Veronika Besel, Hofbauernfeld 6,

93336 Altmannstein, 0 94 46/919 30 23,
info@haarglanz-friseur.de, www.haarglanz-friseur.de

Petz Holzhandwerk,
Inh. Michael Petz, Hagenhiller Straße 23,

93336 Altmannstein, 0 94 46/23 54,
info@petz-holzhandwerk.de,
www.petz-holzhandwerk.de

Altmannsteiner Gold- und Silberschmiede,
Stefan Fauner, Riedenburger Str. 1,

93336 Altmannstein, 0 94 46/9 18 25 60

Schuh- und Lederwerkstatt
Geiger-Thumann,

Barbara Geiger-Thumann, Rot-Kreuz-Str. 24,
93336 Altmannstein/Schamhaupten,

0 94 46/24 06, info@geiger-thumann.de

MITGLIEDERAUFLISTUNG
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Malerbetrieb Kaindl,
Willibald Kaindl, Biber 4,

93336 Altmannstein, 0 94 66/13 52

W. Klein GmbH,
Bad-Fliesen-Heizung-Solar,

Wolfgang Klein, Installateur, Nußhausen 4,
93339 Riedenburg, 0 94 42/9 19 90,

info@bad-klein.de, www.bad-klein.de

Schreinerei im Schloss,
Manfred König, de-Bassus-Straße 3,

93336 Sandersdorf, 0 94 46/91 09 62, 01 72/8 26 61 31,
info@koenig-schreinerei.de

Kalkbrennerei Körndl,
Robert Körndl, Am Schlossberg 7,

93336 Altmannstein, 0 94 46/27 24,
info@holzkalkbrennerei-koerndl.de

Alfons Kraus GmbH,
Heizung – Sanitär – Solar – Lüftung, Robert Kraus,

Am Steinbuckel 4a, 93336 Altmannstein-Tettenwang,
09446/1287, info@heizung-kraus.com

Friseursalon Kreutzer,
Jürgen Kreutzer, Riedenburger Straße 3,

93336 Altmannstein, 0 94 46/13 13,
yogi.kreutzer@web.de

Pfaller Heizung Sanitär,
Manfred Pfaller, Untere Ringstr. 19,

93336 Schamhaupten, 09446/2534,
info@pfaller-hls.de

Elektrotechnik Ramsauer,
Bernhard Ramsauer, Apianstraße 17,

93336 Altmannstein, 0 94 46/91 82 88,
info@ramsauer-elektrotechnik.de

Schels GmbH,
Holzbau & Zimmerei, Thomas und Manfred

Schels, Hagenhiller Straße 25, 93336 Altmannstein,
0 94 46/9 01 40, info@schels-holzbau.de,

www.schels-holzbau.de

Malerfachbetrieb,
Werner Schmid, Sonnenleite 11,
93339 Riedenburg, 0 94 42/5 73

Sanitärinstallation Schmidtner,
Markus Schmidtner, Graf-Niklas-Straße 8,

93336 Altmannstein, 0 94 46/91 06 29,
schmidtner.m@t-online.de

Tor-Tür-Antriebstechnik Schubert,
Stephan Schubert,

Altmühlstraße 19, 85290 Ilmendorf,
0 84 52/7 33 57, www.tts-schubert.de

Schreinerei Treffer,
Franz Treffer, Am Görzenberg 16,

93336 Altmannstein, 0 94 46/79 48,
www.schreinerei-treffer.de,
info@schreinerei-treffer.de

Spenglerei & Dachdecker Tischner GmbH,
Franz Tischner, Tassilostraße 4,

93336 Altmannstein, 0 94 46/23 98,
www.tischner-spenglereiunddacheindeckung.de

Wiegel Feuerverzinken GmbH,
Alemannenstraße 12, 85095 Denkendorf,

0 84 66/9 51 10, wdf.info@wiegel.de

Max Zehentbauer GmbH,
Erzstraße 2, 93336 Altmannstein-Schafshill,

0 94 46/91 99 30, info@zehentbauer-gmbh.de,
www.zehentbauer-gmbh.de

Aufbrezl‘t Kosmetik,
Kopp Verena, Burg-Stein-Gasse 17,

93336 Altmannstein, 01 72/8 93 71 94,
aufbrezltkosmetik@web.de,

Instagram: aufbrezlt_kosmetik

LEBENSMITTEL

Bäckerei Pfaller-Grundei,
Andreas Grundei, Marienplatz 13,
93336 Altmannstein/Sandersdorf,

0 94 46/10 59, andi.grundi@t-online.de

Frischemärkte Kubitzky KG,
Lothar Kubitzky, Galgenbergring 19,

93336 Altmannstein, 0 94 46/91 85 47,
edeka.kubitzky.sb@edeka.de, www.edeka-kubitzky.de

Metzgerei Kloiber,
Franz Kloiber, Bahnhofstraße 4, 93336 Altmannstein,

0 94 46/6 82, f.kloiber@t-online.de

Metzgerei Streitberger,
Max Streitberger, Marktplatz 2,

93336 Altmannstein, 0 94 46/6 49

Rehm GmbH,
Christian Rehm, Limesstraße 2, 93336 Laimerstadt,

0 94 46/91 09 08, 01 76/30 67 02 84,
info@rehm-hanf.de, www.rehm-hanf.de

REISEVERANSTALTER

Bäuml-Reisen GmbH & Co. KG,
Omnibusunternehmen, Gerhard Bäuml,

Am Westring 1, 85104 Lobsing, 0 84 03/9 29 00,
info@baeuml-reisen.de

Hengl Reisen e.K.,
Michael Hengl, Hölzlweg 8, 93349 Mindelstetten,

0 84 04/13 32, info@hengl-reisen.de,
www.hengl-reisen.de

RUND UMS FAHRZEUG

Autohaus Faulstich,
Horst Faulstich, Riedenburger Straße 17,

93336 Altmannstein, 0 94 46/12 02,
info@auto-faulstich.de

Autohaus Rudzki GmbH,
Nicolaus-Otto-Ring 3a, 85098 Großmehring,
0 84 56/9 19 19-0, info@autohaus-rudzki.de,

www.autohaus-rudzki.de

Autohaus Busch,
Martin Busch, Max-Pollin-Straße 2,

85104 Pförring, 0 84 03/9 27 80,
martin.busch@autohausbusch.de

MS Autoservice + Autohandel GmbH,
Manfred Stopfer, Beilngrieser Straße 21,

93336 Altmannstein/Pondorf,
0 84 68/80 47 40,

info@msautoservice.de, www.msautoservice.de

Autoservice + Landtechnik Schneider,
Andreas Schneider, Zum Wacholdertal 1,

93336 Altmannstein/Berghausen, 0 94 46/3 80,
info@schneider-autoservice.de

Autohandel Spragalla,
Robert Spragalla, Bahnhofsweg 3,
93336 Altmannstein/Sandersdorf,

0 94 46/22 07, spragalla@t-online.de

Faulstich Bagger- & Fuhrunternehmen,
Michael Faulstich, Rehsteig 79,

93336 Altmannstein/Hexenagger, 0 94 42/27 76,
faulstich.transporte@t-online.de

Agrar & Logistik GmbH,
Rainer Wagner, Kollerhof 1a, 93336 Altmannstein,

0 94 46/91 03 82, info@wagner-kollerhof.de

SONSTIGES

Gemeinde Altmannstein,
Bürgermeister Norbert Hummel,

Marktplatz 4, 93336 Altmannstein,
0 94 46/9 02 10, www.altmannstein.de

Kaufhaus Körndl,
Hans-Bernhard Körndl, Riedenburger Straße 12,

93336 Altmannstein, 0 94 46/12 15,
www.kaufhaus-koerndl.com

Raiffeisen Waren GmbH Hallertau-Jura,
Raiffeisenstraße 18, 85104 Lobsing,

0 84 03/9 27 60, info@raibay.de

Thermomix Repräsentantin,
Sonja Eberl, Lindenstraße 2 a,

93336 Altmannstein/Tettenwang, 0 94 46/18 86,
sonja.eberl@thermomix-kundenbertung.de

Geschenkboutique Schels,
Birgit Schels, Riedenburger Straße 7,
93336 Altmannstein, 0 94 46/22 72,

www.powershop11.de

EDV-Beratung Wolfsfellner,
Roland Wolfsfellner, Pfarrer-Holzapfel-Straße 40,

93336 Altmannstein/Mendorf,
0 94 46/91 00 30, r.wolfsfellner@ipro.de

Mane‘s Drohnenfabrik,
Manuel Halbritter, Berghauser Str. 13,

93336 Altmannstein, 01 52/27 92 70 08,
Info@manesdrohnenfabrik.de

MITGLIEDERAUFLISTUNG
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ÄRZTE, APOTHEKEN,
GESUNDHEIT

Freecross Altmühltal, Rupert Schmidt
Forscht Hören und Sehen
Mariahilf-Apotheke, Dr. Jens Köhler
Fitnessstudio by Oliver Riess
Naturheilpraxis Gabi Stark
Giselinde Mrosek, Podologin
Naturheilpraxis Binkert

FINANZEN &
VERSICHERUNGEN

Allianz Generalvertretung,
Rainer Banzer

Raiffeisenbank Altmannstein
Kreissparkasse Kelheim
Steuerkanzlei Sandra Mühl
Steuerberatung Bernhard Winkler

DIENSTLEISTUNGEN

DOHN Werbung . Dohn & Frey GmbH
Donau Immobilien GmbH, Hans Hirmer
3D-Druck Altmannstein

GARTEN & HAUS

Blumen Riedel GbR
Naturreich
Holzmarkt & Gartenwelt

Riegelsberger e.K.

Raumausstattung Sieber
Max Zwickl e.K.
Erdbau Franz
Lagerhaus L. Koch
Jemako International GmbH
Garten- und Landschaftsbau

Kammerer

GASTRONOMIE & BRAUEREIEN

Restaurant „Delphi“
Gasthaus „Zur Klause“, Sollern
„Zur alten Brauerei“, Hexenagger
Landgasthof „Zum Gaulwirt“,

Tettenwang
Schlossbrauerei „de Bassus“
Landgasthof Neumayer
Schlagbauer GmbH,

Gasthof u. Metzgerei Sandersdorf
Schlossgaststätte & Metzgerei Schmid
Landgasthof Wild, Hagenhill

HANDWERK

Friseur Haarglanz, Veronika Besel
Metallbau Robert Betz
Eichenseer Bau GmbH
Altmannsteiner

Gold- und Silberschmiede
Schuh- und Lederwerkstatt

Geiger-Thumann
Malerbetrieb Kaindl

W. Klein GmbH, Nußhausen
Schreinerei im Schloss, Manfred König
Kalkbrennerei Körndl
Friseursalon Kreutzer
Friseursalon „Thairesa“,

Theresa Perras-Blank
Petz Holzhandwerk,

Michael Petz
Pfaller Heizung Sanitär
Elektrotechnik Ramsauer
Schels GmbH
Malerfachbetrieb Werner Schmid
Sanitärinstallation Schmidtner
Tor-Tür-Antriebstechnik Schubert
Spenglerei & Dachdecker

Tischner GmbH
Wiegel Feuerverzinken GmbH
Alfons Kraus GmbH,

Heizungsbau – Sanitäre Anlagen
Max Zehentbauer GmbH
Schreinerei Treffer
Versorgungstechnik,

Herbert Bauer GmbH
Aufbrezl‘t Kosmetik

LEBENSMITTEL

Bäckerei Pfaller-Grundei
Metzgerei Kloiber
Frischemärkte Kubitzky KG

Metzgerei Streitberger
Rehm GmbH

REISEVERANSTALTER

Bäuml-Reisen GmbH & Co. KG
Hengl-Reisen

RUND UMS FAHRZEUG

Autohaus Rudzki GmbH
Autohaus Busch
Faulstich Bagger- & Fuhrunternehmen
Autohaus Faulstich
Autoservice + Landtechnik Schneider
Autohandel Spragalla
MS Autoservice + Autohandel GmbH,

M. Stopfer
Agrar & Logistik GmbH, Rainer Wagner

SONSTIGES

Forstdienstleistung,
Gerhard Euringer

Gemeinde Altmannstein,
Bgm. Norbert Hummel

Kaufhaus Körndl
Raiffeisen Waren GmbH

Hallertau-Jura
Geschenkboutique Schels
Thermomix Repräsentantin, Sonja Eberl
EDV-Beratung Wolfsfellner
Mane‘s Drohnenfabrik

TEILNEHMENDE ALTMANNSTEINER FACHGESCHÄFTE

BEZAHLEN MIT DEM

Währung aus der Region für die Region:
Mit dem Schambachtaler bleibt der Euro im Ort
Ende 2016 hat der Gewerbeverein Altmannstein den Schambachtaler
als neue „Währung“ aus der Region für die Region präsentiert. Inzwi-
schen sind die praktischen Gutscheine bereits fleißig verschenkt und
auch ausgegeben worden. Die Region gewinnt mit dem Schambach-
taler doppelt: Zum einen macht er das Schenken leichter und zum
anderen bleibt der Euro im Ort. Das freut die Bürger und die Gewer-
betreibenden gleichermaßen.

Perfekte Geschenkidee

Ob Ostern, Weihnachten, Geburtstag, Jubiläum oder einfach nur als
Dankeschön für einen lieben Menschen: Wer nach einem praktischen,
sinnvollen Geschenk sucht, das garantiert jeder brauchen kann, der
muss nicht lange überlegen, denn Schambachtaler sorgen bei allen
Heimatverbundenen für Freude. Und sie kommen bei den Altmann-
steinern bestens an – keine zwei Jahre nach der Einführung waren

schon so viele Ex-
emplare in Umlauf,
dass bereits nachge-
druckt werden muss-
te. Nun ist es an den
Altmannsteinerinnen
und Altmannsteinern,
die praktischen Gutscheine auch auszugeben! Das ist ganz einfach:
Die Schambachtaler können bei allen Mitgliedern des Gewerbever-
eins eingelöst werden. So kann daraus beispielsweise ein schönes Es-
sen werden oder ein Einkauf in einem der örtlichen Geschäfte. Auch
für das Begleichen von Handwerkerrechnungen können sie verwen-
det werden. Teileinlösungen sind allerdings leider nicht möglich, denn
das wäre in den einzelnen Geschäften schwer umzusetzen. Aber da-
für kann der Schambachtaler in der Raiffeisenbank Altmannstein auch
in Euro umgetauscht werden – zehn Schambachtaler entsprechen
dabei zehn Euro. So wird der Schambachtaler tatsächlich zu einer
echten, regionalen Währung.

Unterstützung der regionalen Wirtschaft

Wer Schambachtaler kauft und verschenkt, sorgt nicht nur für eine ge-
lungene Überraschung, sondern unterstützt damit auch die Wirtschaft
vor Ort, denn jeder Euro bleibt in der Großgemeinde und stärkt den
Standort Altmannstein. Der Schambachtaler hat einen festen Wert
von zehn Euro und ist in der Raiffeisenbank Altmannstein erhältlich.
Die Mitglieder des Gewerbevereins Altmannstein, bei denen mit der
„Regionalwährung“ bezahlt werden kann, sind auf jedem Exemplar
abgedruckt. (ubs)
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Gewerbeverein altmannstein

Teileinlösung nicht möglich · Gültig bis . e 4

einzulösen bei allen teilnehmenden Mitgliedern
(siehe Rückseite)

Der €uro
bleibt im Ort!

c c TALER
GVA

IM WERT VON 10 EURO
Bareinlösung in der Raiffeisenbank Altmannstein möglich

Teileinlösung nicht möglich · Gültig bis 31. Dezember 2024

einzulösen bei allen teilnehmenden Mitgliedern
(siehe Rückseite)

Der €uro
bleibt im Ort!

SchambachTALER
GVA Gewerbeverein

altmannsteinSchambachSchambachTALERTALER
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Bitte senden Sie uns Ihre Aufnahmeerklärung unterschrieben zurück an:
Gewerbeverein Altmannstein, Ingolstädter Str. 37, 93336 Altmannstein

oder per E-Mail an: gewerbeverein@altmannstein.de

Vorname: _________________________________ Name: ______________________________

Geburtstag: _________________________________

Firma: ________________________________________________________________________

Straße, Nr.: ________________________________________________________________________

PLZ, Ort: ________________________________________________________________________

Telefon: _________________________________ Handy: ______________________________

E-Mail-Adresse: ________________________________________________________________________

Homepage: _________________________________

Die Mitgliedschaft wird beantragt ab: _________________________________

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ __ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ __ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Ermächtigung zum Einzug des Jahresbeitrages von EUR 60,00 per Lastschrift

Kontoinhaber: ________________________________________________________________________

Bank: ________________________________________________________________________

IBAN: ________________________________________________________________________

BIC: ________________________________________________________________________

_______________________________________ _________________________________________
Ort, Datum Unterschrift

Die Mitgliedschaft wurde bestätigt am _______________ von ______________________________________
Theresa Perras-Blank

Ich beantrage hiermit die Mitgliedschaft beim Gewerbeverein Altmannstein.

MITGLIEDSANTRAG

GE
GR

ÜN
DE

T
M

ÄR
Z

20
00 GVA

Gewerbeverein altmannstein
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„Gmiatlich is im Hofergarten“
Altmannsteiner Marktlauf, Entenrennen und Bayerische Olympiade

Am Samstag, dem 15. Juni 2024, wird es im Hofergarten gmiatlich,
sportlich, gelb und baylympisch. Beim 3. Altmannsteiner Marktlauf
heißt es für die Schülerinnen und Schüler wieder „dabei sein ist alles“!
Ab 15 Uhr starten die jüngeren mit einer kurzen Strecke und anschlie-
ßend die älteren mit einer etwas längeren Strecke. Im Ziel wird jeder
Läufer mit einer Medaille belohnt. Um 16 Uhr werden die dekorierten
Sponsorenenten auf den Weg geschickt.
Weiter geht's um 17 Uhr mit dem 11. Altmannsteiner Entencup
des Lions-Club Beilngries. Die 10 Hauptpreise werden feierlich ab
18 Uhr an die Besitzer der schnellsten Enten überreicht.

Bei der Bayerischen Olympiade, die um 19 Uhr startet, kämpfen
mehrere Teams aus Altmannstein und den umliegenden Ortsteilen in
verschiedenen Disziplinen um den Sieg. Die Mannschaften bestehen
aus jeweils vier Teilnehmern.

Aber aufgepasst, bei der Zusammenstellung
müssen folgende Kriterien erfüllt werden:

Alle vier Teammitglieder (A, B, C, D) kommen aus der gleichen Ort-
schaft, Olympionike B muss doppelt so alt sein wie Olympionike
A, Olympionike C muss dreimal so alt sein wie Olympionike A und
Olympionike D muss viermal so alt sein wie Olympionike A. (Bei-
spiel: Olympionike A = Hans 10 Jahre, Olympionike B = Resi 20 Jah-
re, Olympionike C = Franz 30 Jahre, Olympionike D = Sepp 40 Jahre)
Alle Interessenten können sich bei ihren Ortssprechern oder direkt
per Mail gewerbeverein@altmannstein.de bis zum 1. Juni 2024
anmelden. Für das leibliche Wohl sorgt den ganzen Tag der Gewer-
beverein Altmannstein in Zusammenarbeit mit dem Obst- und Gar-
tenbauverein Altmannstein. Bei Livemusik und dem ein oder anderen
Kaltgetränk kommt mit Sicherheit jeder auf seine Kosten.

Knapp 2500 Enten machten sich auf den Weg ins Ziel. Mit Span-
nung wurde bereits der Start erwartet, der sich etwas verzögerte.

Gleich vom Start weg wurde um die besten Positionen gekämpft.
Thomas Gogl und Richard Feigl schickten die Schüler in vier Alters-
klassen auf die Strecken.

Gmiatlich is im
hofergarten

Für das leibliche Wohl
ist bestens gesorgtist bes

he Woh

15.00Uhr Marktlauf
16.00Uhr Sponsoren-

Entenrennen
17.00 Uhr Entenrennen
18.00Uhr Preisverleihung

Entenrennen
19.00 Uhr Bayerische

Olympiade

am 15.06.2024

ab .00 UhrAltmannstein

FFFFFFüüFFüFFü as leiblichblich
Auf Ihren Besuch freut sich

der Gewerbeverein Altmannstein

14

Schambachtaler Blasmusik
und TOP-1-Mann-Band „Let’s Go“

iissttsts bebebesssstestesiiiiiisssssstttttt bebbebebbebeebessss
Schambachtaler Blasmusik 
Kaffee · Kuchen · Brotzeiten vom OGV Altmannstein uvm.

GVA
Gewerbeverein altmannstein
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Wärmepumpen • Pellet-/Hackschnitzelheizung • Wohnraumlüftung
Klima-/Kältetechnik • Gas-/Ölheizsysteme • Badsanierungen

Untere Ringstraße 19 • 93336 Schamhaupten
Telefon 09446 2534 • www.pfaller-hls.de
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Die Aktion „Adventsfenster des PGR Altmannstein“ fand auch im
vergangenen Winter regen Zuspruch. Der Ideenreichtum der Teil-
nehmer war überwältigend. Bei der Fensteröffnung am 6. De-
zember im Hofergarten durch den Obst- und Gartenbauverein
übertraf die Besucherzahl die 100er Marke. Bei anschließendem
gemütlichem Beisammensein mit Rahmfleckerln und Plätzchen
aus dem Backofen wurden manch adventliche Anekdoten aus-
getauscht.

Der Stern von Bethlehem

Ganz im Zeichen des Sternenlichts hat die Altmannsteiner Kindermet-
te gestanden. Viele Stunden wurden bei den Proben unter der Lei-
tung von Julia Dintner und Theresa Körndl aufgewendet. Die Kinder
im Alter von vier bis neun Jahren waren mit vollem Eifer dabei und
es hat sich gelohnt. An Heiligabend war es dann endlich soweit, vor
großem Publikum in der sehr gut besuchten Heilig-Kreuz-Kirche wur-
de die Botschaft der Geburt Jesus überbracht. Pfarrer Wolfgang Sto-
wasser begrüßte nach dem Einzug die Besucher und gestaltete einen
kleinen Wortgottesdienst. Strahlende Sterne läuteten das Krippenspiel
mit einer kleinen Begrüßung ein. Die Engel Magdalena Wojcik, Ella
Sedlmeier und Amelie Artmeier weckten die schlafenden Hirten Ma-
tilda Loreti, Samuel Wojas, Nicklas Wurfbaum, Josef Dintner und Jo-
nas Artmeier, damit sie dem Sternenlicht folgen, um das Gotteskind
zu finden. Auch in den Fürbitten wurde um einen hellen Stern für die
Menschen gebetet. Die musikalische Gestaltung von Katrin Schneider
rundete den Gottesdienst ab. Zum Schluss der Mette durften alle an-
wesenden Kinder noch einen selbst gebastelten Christbaumanhänger
in Form eines Engels mit nach Hause nehmen.

Maria und Josef wurden bei der Altmannsteiner Kindermette
von Azzura Loreti und Manuel Grünert dargestellt. Als Sternenträger
fungierten Mira Schröter, Emilia Schmailzl und Leni Betz.

Fasching bei der Eltern-Kind-Gruppe

Auch für die Altmannsteiner Eltern-Kind-Gruppe war Fasching ange-
sagt. Zum Feiern traf man sich in den Räumlichkeiten unter der Al-
tenheimkapelle. Die Kinder und Mütter kamen kostümiert. Vertreten
war alles, von der Biene bis zum Feuerwehrmann. Es wurde kräftig
gesungen, geschunkelt und auch eine Polonaise durfte nicht fehlen.
Als Abschluss gab es zur Stärkung Krapfen für alle.
Neue Interessenten sind jederzeit willkommen. Die Treffen finden ab
sofort immer dienstags von 9.30 bis 11 Uhr statt! Nicht mehr freitags!
Informationen erteilt Sabrina Schröder, Tel. 0157/73677069. (myr)

Liabe Leid,
Vergelt’s Gott möcht

ma alle sogn,
die für unser Kind
gespendet hom.

Mia ham uns wirklich
narrisch gfreid,

über sovui hilfsbereite Leid.

Ob einzeln oder als
Verein gegeben,

erleichtert’s uns damit as Leben.
Des Geld hamma scho verblitzt,

damit Christina im Treppenlift sitzt.

Andrea, dir möcht ma no von Herzen danken,
denn du hattest den Gedanken,

d’ Leid zum frong, ob’s für uns was übrig hom.
A wahrer Herzensengel bist für mi,
da Herrgott segne und beschütze di!

Unsren Nachbarn vom„Am Hang“,
möcht ma a no Danke song.

So liabe Leid, so herzlich und so hilfsbereit,
is keine Selbstverständlichkeit.

Passt’s auch eich auf, bleibt’s alle gsund,
des wünsch ma eich zu jeder Stund!

Familie Sbardella

l i ht t
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Das Schönste im Vereinsleben ist die Aufnahme neuer Mitglieder –
so geschehen am Samstagabend vor dem 1. Advent beim
Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Bartholomäus. Traditionell nimmt
die KLJB neue Mitglieder auf, in diesem Jahr sechs Jugendliche:
Yve Welker Julia Schmailzl, Johannes Brunner, Jakob Pöppel,
Johannes Eberl und Martina Eser. Felix Eberl übergab an die Neuen
den Landjugendausweis. Pfarrer Wolfgang Stowasser segnete die
Jugendlichen. Im Anschluss startete im Schulhaus die Willkommens-
party mit leckerem Essen. Hegenberger

Treffen der Ahnen-/Heimat-/
Geschichtsforscher Neustadt/Donau
10.04.2024, 08.05.2024, 12.06.2024, 10.07.2024, 21.08.2024,
11.09.2024, 09.10.2024, 13.11.2024 und 11.12.2024, jeweils ab
19 Uhr im Gasthof Gigl in Neustadt/Donau. Jeder ist herzlich will-
kommen!

Familiengottesdienst in Sollern

In Sollern fand ein Familiengottesdienst zum Thema „Gottes Liebe“
und „Vertreibung aus dem Tempel“ statt. In einem Predigtspiel kam
ein Taubenhändler, ein Schäfer und ein Geldwechsler in den Tempel
und brachten ihre Opfer, in dem Glauben, Gott damit gnädig zu stim-
men. Jesus aber vertrieb sie aus dem Tempel und sagte zu ihnen,
dass Gott sie auch ohne ihre Opfer liebt.
Zugleich stellte Pfarrer Wolfgangn Stowasser die Firmlinge aus Sollern
vor. Dies sind dies Drätzl Anna, Hilger Noah und Theresa Neumeier
(alle aus Neuenhinzenhausen). Waltinger

Ihr kompetenter Partner rund um das Rad

Robert Spragalla, Bahnhofsweg 3,
93336 Sandersdorf, Tel. 0 94 46 / 91 05 28

Wir bieten Ihnen ein umfassendes Spektrum an Reifen,
Felgen und Kompletträder. Unter anderem Reifenservice,

Reifenmontage, Radwechsel und vieles mehr . . .
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Der Frühling kommt langsam ins Krähennest zu-
rück. Die ersten Vögel sitzen schon an unseren
Vogelhäuschen, die wir zusammen mit der Mittel-
schule aufgehängt haben. Wir beobachten sie ge-
spannt, wie sie ihre Nester fleißig bauen. Auch die
Marienkäfer kommen langsam wieder zurück aus
ihrer Winterstarre und die Schneeglöckchen blü-
hen. Über all das freuen wir uns sehr, doch am
spannendsten ist es für uns die Tiere, wie die Ha-
sen und Eichhörnchen im Wald zu beobachten, wie
sie schnell über die Wiese hoppeln, oder durch die
Bäume springen. Aber auch der Winter war schön
bei uns. Wir hatten viel Schnee und konnten eine
ganze Schneemann-Familie bauen. An der Hütte hatten wir ein gro-
ßes Iglu in dem wir spielen konnten. Und für die Wärme von Innen
haben wir eine leckere Schlehenbrühe zubereitet.
Wir durften den Harvester bei seiner Arbeit beobachten. Wir waren
alle fasziniert, wie schnell er die Bäume fällt. Danach konnten wir den
Harvester aus der Nähe anschauen und über die gefällten Baum-

stämme balancieren. Den Regen während des Win-
ters haben wir natürlich genutzt und einen Fluss im
Kiesbett gegraben. Auch unser Spielhäuschen hat
einen neuen Fluss mit Staudamm bekommen. Mit
unseren großen Steinen konnten wir einen Damm
bauen, den wir immer wieder geöffnet haben. Ne-
ben unserem Brotzeitkreis ist ein neuer Kaufla-
den entstanden. Hier spielen wir nun Einkaufen,
Verkaufen und vieles mehr. Immer wieder finden
wir im Wald neue Artikel für unseren Laden. Von
Flammkuchen bis Nudeln kann man bei uns al-
les kaufen.
Natürlich haben wir auch den Fasching wieder bei

uns im Wald gefeiert. Am Lagerfeuer gab es Popcorn und an den Äs-
ten vom Kletterbaum waren Gummibärchen versteckt. Auch die Dorf-
bewohner in Thannhausen durften unsere Kostüme bei unserem Um-
zug ins Dorf bewundern.
Am Aschermittwoch haben wir dann unsere Luftschlangen wieder ver-
brannt und ihn verabschiedet.

Viel Abenteuer im Krähennest

Felsenblick 8 · 93339 Riedenburg
Tel. 0 94 42/9 21 67 08 · E-Mail: mail@schlagbauer.de

Unsere
Leistungen:
Maler:

 Fassaden
 Innenraumgestaltung
 Sanierungen
 Fugenlose Boden-

und Badgestaltung

Werbetechnik:
 Werbung
 Beschriftung
 Digitaldruck
 Schilder

Riedenburger Str. 25
85104 Pförring

Tel. 08403 9294-0
www.turber.de

Mit Ziegeln das Klima schützen

Tonnutzung schützt den Klimaretter Wald
Ton ist klimafreundlich und zugleich kostengünstig
Kurze Transportwege schonen die Umwelt
Tonbaustoffe sind natürlich und schadstoffarm
Langlebigkeit sorgt für positive Ökobilanz

Ziegel aus Ton sind ein besonders nachhaltiger Baustoff:

Ziegel – Baustoff für eine nachhaltige Zukunft
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Neues aus dem Mäusenest
Im Kindergarten Mäusenest in Schamhaupten laufen die
Ostervorbereitungen schon auf Hochtouren. Es wird ganz
eifrig gebastelt, dekoriert und natürlich werden auch viele
bunte Ostereier bemalt.
Für die Vorschulkinder standen vor kurzen gleich zwei tol-
le Aktionen auf dem Plan: Die Audi Schanzer Fußballschu-
le aus Ingolstadt war zu Gast und vermittelte den Kindern
jede Menge hilfreiche Tipps und Tricks im Umgang mit
dem Fußball.
Außerdem besuchte die Zahnärztin Fr. Dr. Stark die Vor-
schulkinder. Mit ihm Gepäck hatte sie ihren Seelöwen, der
gleichzeitig das Maskottchen der jährlichen Aktion für Zahn-
gesundheit im Kindergartenalter ist. Das Mäusenest nimmt
bereits seit Jahren an dieser Aktion teil.
Gemeinsam mit den Kindern erarbeitete sie, was den Zäh-
nen schadet und was die beste Putztechnik für starke Zäh-
ne ist. Zum Abschluss erhielt jedes Kind ein Zahnputzset
und es konnte direkt munter drauf losgeputzt werden.
Auch für das Kindergartenpersonal stehen die Gesund-
heit und das Wohl der Kinder an erster Stelle. Aus diesem
Grund fand am 24.02. ein großer Erste-Hilfe-Kurs, veran-
staltet vom BRK Eichstätt, im Mäusnest statt. Neben den
bekannten Maßnahmen wurde hier auch speziell die Erste-
Hilfe am (Klein)Kind trainiert. Durch die regelmäßge Fort-
bildung im 2-Jahres-Turnus sind so alle Mitarbeiter im Kin-
dergarten weiterhin qualifizierte Ersthelfer.
Ein großes Dankeschön möchten wir der Raiffeisenbank
Kreis Kelheim, vertreten durch Herrn Buchner, ausspre-
chen, die die neu errichtete Bücherei im Kindergarten mit einer groß-
zügigen Spende unterstützt hat. Es wurden direkt jede Menge neue

Bücher angeschafft, worüber sich die Kinder natürlich sehr gefreut ha-
ben. Herzlichen Dank dafür!
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Simon und Christina Schmailzl führen KLJB
Jahreshauptversammlung mit Neuwahl des Vorstands / Jahresprogramm 2024

Wie schön ist es, wenn die Jugend im Dorf sich aktiv am Dorfge-
schehen beteiligt und so in die wichtigen Lebensaufgaben hinein-
wächst! Seit vielen Jahren praktizieren dies bestens die Jugendlichen
der Landjugendbewegung im Hopfendorf Tettenwang. Gut 80 Ver-
einsmitglieder – Burschen und Mädels – helfen das ganze Jahr über
aktiv mit und unternehmen zahlreiche Aktivitäten. Am vergangenen
Wochenende standen mit der Adventswanderung und der Jahres-
hauptversammlung die letzten Veranstaltungen im reichlich gefüllten
Vereinsjahr 2023 an. Bei der Neuwahl des KLJB-Vorstands im Ver-
einslokal Michael Forster wählten die Jugendlichen Simon Schmailzl
zum 1. Vorsitzenden und Christina Schmailzl zu seiner Stellvertreterin.

Adventswanderung nach Gut Schwaben

Bei winterlichem Wetter fanden sich rund die Hälfte aller Vereinsmit-
glieder am Samstagabend am Dorfgemeinschaftshaus in der Dorf-
mitte ein. Ausgerüstet mit einem Bollerwagen gefüllt mit Getränken,
Musik und Fackeln zogen die Jugendlichen über die Forststraßen nach
Gut Schwaben. Dort angekommen hatte das Verpflegungsteam eine
deftige Brotzeit für die Winterwanderer vorbereitet. Mit PKW’s ging es
anschließend wieder zurück, ehe im DGH-Schulhaus eine Party mit
den fröhlichen Jugendlichen stieg. Gut besucht war am Sonntagabend
im Vereinslokal Michael Forster auch die Jahreshauptversammlung. In
seinem Tätigkeitsbericht blickte KLJB-Chef Felix Eberl auf die heraus-
ragenden Ereignisse im abgelaufenen Vereinsjahr zurück. Einen tollen
Faschingswagen zimmerten die Jugendlichen zu Jahresbeginn und
nahmen an den Faschingsumzügen in Kösching, Essing und Altmann-
stein mit Erfolg teil. Die Wochenend-Skifahrt führte Ende Januar nach
Ratschings in Südtirol. Traditionell luden die Jugendlichen am 1. Mai
zum Maibaumaufstellen am Sportplatz ein und stellten das 38 Meter

hohe Traditionsstangerl mit Hilfe der Dorfbevölkerung beim Sportplatz
auf. Überaus gut besucht war die große „SchiabOh“-Party am 15.Juli
am östlichen Ortsausgang. Kräftig feierten die KLJB’ler mit dem be-
nachbarten Jubelverein – der KLJB Laimerstadt-Ried – drei Tage lang
die Fahnenweihe Anfang Juli. Das Johannisfeier „Am Kiefer“, die Teil-
nahme bei Fronleichnam und Erntedankfest mit Fahnenabordnungen
sowie die Landjugendaufnahme runden das gut gefüllte Jahrespro-
gramm ab. Im November sammelten die Jugendlichen tonnenweise
Altkleider im Ortsteil. Schatzmeister Paul Eisenmann berichtete in sei-
nem detaillierten Kassenbericht von einer soliden Haushaltsführung
und beruhigenden Rücklagen. Dank der Mitgliedsbeiträge und der

Ausgerüstet mit einem Bollerwagen gefüllt mit Getränken, Musik
und Fackeln zogen die Jugendlichen am Vorabend des 3. Advents
über die Forststraßen nach Gut Schwaben. Dort angekommen
hatte das Verpflegungsteam eine deftige Brotzeit für die Winter-
wanderer vorbereitet. Fotos: Hegenberger
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Aktivitäten konnten Einnahmen generiert werden, um das Jugend-
heim und die Vereinsaktivitäten zu generieren. Sehr wohl fühlen sich
die Jugendlichen seit 2021 im neuen Domizil in der Schulstraße 10,
direkt in der Ortsmitte.

Reibungslose Neuwahlen

Im Mittelpunkt der Zusammenkunft stand die Neuwahl der komplet-
ten Vorstandschaft, die im Turnus von zwei Jahren stattfindet. Dank
der guten Vorarbeit des scheidenden Vorstands mit Felix Eberl, The-
resa Schmailzl, Paul Eisenmann, Michael Bogenberger, Simon Pfaller
und Laura Frass gingen die Neuwahlen reibungslos über die Bühne
– sie erbrachte folgendes Ergebnis: Für die Dauer von zwei Jahren
wurde Simon Schmailzl zum 1. Vorsitzenden gewählt. Als seine Stell-
vertreterin wirkt ab sofort Christina Schmailzl. Als Schatzmeisterin fun-
giert nun Antonia Treffer, das Amt des Schriftführers hat Martin Wittich
inne. Als Beisitzer fungieren künftig Felix Eberl, Paul Eisenmann und
Simon Pfaller.

Gut gerüstet für 2024 – Terminplanung

Nach den beschaulichen Weihnachtstagen und der Silvesterparty im
DGH-Schulhaus geht’s gleich zu Jahresbeginn an die Arbeit zum Fa-
schingswagenbau. Das Thema 2024 lautet ,,The Wolf of Wall Street‘‘,
angelehnt an den weltbekannten Film über die New Yorker Börse
Wallstreet. Die KLJB-Skifahrt führt am Wochenende, 24. und 25. Fe-
bruar nach Ratschings in Südtirol. Unter Mithilfe der Dorfbevölkerung
und der Ortsvereine stellen die Jugendlichen der KLJB am 1. Mai
2024 am Sportplatz wieder einen Maibaum auf. Ende Juni wird das
Johannisfeuer am „Kiefer“ entzündet. Größtes Ereignis 2024 wird
wohl die „SchiabOh! Party“ werden, die am Samstag, 13. Juli, wieder
bei der Eisenmann-Halle am nördlichen Ortsausgang stattfindet. Bei
der Altkleidersammelaktion unterstützten die KLJB’ler wieder caritative
Zwecke. Hegenberger

Bei der Jahreshauptversammlung wählten die KLJB-Mitglieder den
neuen Vorstand. Unser Bild zeigt v.l.n.r. vorne das vierköpfige Vor-
standsteam mit Schriftführer Martin Wittich, dem neuen KLJB-Chef
Simon Schmailzl, der 2. KLJB-Vorsitzenden Christina Schmailzl und
Schatzmeisterin Antonia Treffer. Hinten v.l.n.r. die drei Beisitzer Paul
Eisenmann, Simon Pfaller und Felix Eberl.

Der Chronik der KLJB Tettenwang zu entnehmen, wurde der da-
malige „Burschenverein“ 1928 gegründet. Am 25. Mai 1931 hielt
der neu gegründete Verein seine Fahnenweihe ab. Wie aus dem
Protokollbuch zu entnehmen ist, wurde am 27. Februar 1947 der
„Burschenverein“ nach den Kriegswirren wiederbelebt. Im Laufe
der Jahrzehnte hat sich der „Burschenverein“ zur „Katholischen
Landjugendbewegung Tettenwang“ namentlich geändert. Wie
schon beim Burschenverein, steht Geselligkeit und Förderung der
Gemeinschaft im Mittelpunkt. Am Freitag, 4. August 2006, feier-
ten die Jugendlichen das 75-jähriges Bestehen mit einer großen
Rocknacht. Der festliche Gottesdienst und der Umzug mit den
Vereinen fanden am drauffolgenden Sonntag statt. 2031 kann
die KLJB Tettenwang seinen 100. Geburtstag feiern!
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„Denwanger Stodlzauber“ ein voller Erfolg
Kulinarische Köstlichkeiten der Dorfvereine

Tettenwang – Den Kontakt im Hopfendorf zu fördern und das Mitei-
nander zu pflegen – das sind die zwei wichtigsten Hintergründe des
mittlerweile zum 4.Mal organisierten „Stodlzauber“. Die örtlichen Ver-
eine Tettenwangs mit Feuerwehr, Frauenbund, Landjugend und Obst-
und Gartenbauverein hatten den Hof des Dorfgemeinschaftshauses
in der Schulstraße 10 in der Ortsmitte mit Fichtenbäumchen und den
vereinseigenen Holzblockhütten festlich geschmückt. Bei Einbruch
der Dunkelheit fanden sich bereits die ersten Gäste ein, die sich bis

kurz vor Mitternacht abwechselten.
Die „Feier zwischen den Jahren“ hat
sich mittlerweile fest im Dorfkalen-
der etabliert, denn das Schöne dar-
an ist, dass sich alle vier Ortsvereine
aktiv daran beteiligen. „Wie schön ist
es, sich nach den Weihnachtsfeier-
tagen mit den Dorfbewohnern zu
treffen und sich auszutauschen“, so
viele der Besucher, die nicht nur aus
Tettenwang, sondern auch von den
umliegenden Ortschaften kamen.
Fanden die ersten zwei „Stodlzau-
ber“ beim örtlichen Gemeindesta-
del an der Sternstraße statt, so ha-
ben sich die Verantwortlichen des
Dachvereins Tettenwang seit 2022
für das Dorfgemeinschaftshaus
„Schulhaus“ ausgesprochen. „Im
Hof des DGH haben wir von Strom
bis Toiletten alles, was unsere Gäs-

te benötigen“, so Dachvereinsvorsitzender Bernhard Eberl. Anlauf-
stelle für die kulinarischen Köstlichkeiten waren die bewährten und
geschmückten Holzblockhütten der Dorfgemeinschaft. Kulinarisch ver-
wöhnte der Frauenbund mit deftigem Essen, wie Bratwurstsemmeln,
Pommes und zum ersten Mal einen Wildburger. Jäger Robert Kraus
grillte Stundenlang ein Wildschwein, welches mit Rotkraut-Salat, ei-
nem Kräuter-Schmand-Dipp und Preiselbeeren in einer Bauernsem-
meln lecker angeboten wurde. Dazu servierte die Feuerwehr süffige
Kaltgetränke. Super angekommen waren die 80 Liter selbstgebrautes
Weihnachtsbier von Josef Schmidtner. Wer es süßer wollte, wurde

Josef Schmidtner (re.) braute eigens für den „Stodlzauber“ 80 Liter
süffiges „Weihnachtsbier“, welches reißenden Absatz bei den Besu-
chern fand – hier im Ausschank mit Feuerwehrkommandant Simon
Hecker (li.) Fotos: Hegenberger

Reissenden Absatz fanden die
Crêpes und der im Dorfback-
ofen zubereitete Apfelstrudel.

Sonja Eberl on a er

Sonja Eberl
Für dich da in 93336 Tettenwang

09446 1886
sonja.eberl

@thermomix-kundenberatung.de
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Frühlingserwachen
im Hofladen:
- Gesundes Bio Obst
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mit Crêpes mit Zimt-Zucker, Marmelade, Nutella oder Nutella-Banane
vom Obst- und Gartenbauverein bestens bedient. Dazu gabs Glüh-
wein, Glühgin oder Kinderpunsch – alles zu fairen Preisen. Neben
dem Wildburger fanden die 60 Portionen Apfelstrudel mit Vanilleso-
ße reißenden Absatz. OGV-Vorsitzender Reinhard Eberl hatte diesen
mit seiner Frau Silvia vorbereitet und gebacken – ein Genuss! Gut
hatte das Wetter am Freitagabend mitgespielt, denn es war trocken
und Dank des derzeitigen Vollmonds hell. Ein neuer Heizschirm wur-
de für das Dorfgemeinschaftshaus extra angefertigt und ist jetzt jedes
Jahr beim Stodlzauber im Einsatz. Wem es aber am Festgelände zu
kalt wird, der konnte sich in den Räumen der örtlichen Landjugend
aufwärmen und sich in der Bar gemütlich verwöhnen lassen. „Es ist
schön, dass alle Vereine gemeinsamen einen guten Job machen und
damit alle Dorfbewohner – auch die Kleinen – Möglichkeit zu einem
ungezwungenen Beisammensein und geselligen Miteinander haben“,
so der Großteil der freudigen Besucher. Hegenberger

Seit mehr als fünf Jahren erfreuen sich die von Schreinermeister
Reinhard Eberl gezimmerten Holzhütten großer Beliebtheit. Die
örtlichen Vereine Feuerwehr, Frauenbund, Landjugend sowie Obst-
und Gartenbauverein boten den Besuchern allerlei Köstlichkeiten.

OGV-Kinderaktion zum Valentinstag

Am Valentinstag beschen-
ken sich die Menschen ge-
genseitig und bringen so
ihre Liebe füreinander zum
Ausdruck. Dies dachte sich
auch die Leiterin der OGV-
Kindergruppe Tettenwang,
Irene Feigl und basteltet
kurzerhand mit den Kin-
dern und Jugendlichen klei-
ne Geschenke für ihre Müt-
ter. Dabei wachsten die OGV-Kids Blumenzwiebeln und dekorierten
diese mit Naturmaterialien, wie Hartriegel, Erle, Flechten und Korken-
zieherhasel wunderbar in einem Glas. Kein Wunder, dass die Freude
bei den Schenkern und Beschenkten groß war. (hhe)

Lass Deinen Motor
wie NEU laufen …

Mit unserem leistungsstarken OXYHTECH Reinigungs-
System HHO Carbon Clean verlängern wir die

Lebensdauer ihres Motors, entfernen Verkokungen an
Ventilen, Kolben, in Ansaugbrücken, AGR-Ventil,

Partikelfilter (DPF), Turbolader, usw.
Und das alles ohne aufwändige Demontage der

genannten Teile. Diese Verkokungen sind für ihr Auto,
was das Cholesterin für ihre Blutgefäße ist. Sie setzen
Kolben, Leitungen und Ventile langsam aber sicher zu.
Revitalisieren Sie ihren Motor, bessere Laufruhe und

Performance.
Der Motor wird wieder fast wie neu, Vorsorge statt

teurer Reparaturen.
Die Vorteile von HHO Carbon Cleaning sind, bessere
Kompression aller Zylinder, mehr Leistung u. bessere
Beschleunigung, weniger Kraftstoffverbrauch, mehr

Drehmoment des Motors, Reduktion der CO-
Abgasemission, Reinigung von Injektoren, usw.

Vereinbaren Sie noch heute einen Termin, bei ihrem Motorreinigungs-Spezialist in ihrer Umgebung.
Preise und Termine auf Anfrage, für die Erstreinigung erhalten Sie 20% Rabatt

SR-Engineclean, Bahnhofsweg 3, 93336 Sandersdorf, Tel. 0 94 46 - 91 05 28
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69 Christbäume fachmännisch entsorgt
Jugendfeuerwehr feiert bei Gschneiterfeier/Vier Jungfeuerwehrleute ins FFW-Team aufgenommen

„Teamgeist und Spirit“ – das sind die Schlagwörter einer jeden Verei-
nigung. Je besser man sich versteht und vertraut, desto erfolgreicher
ist man. Seit Jahren hat die Nachwuchsarbeit bei der Feuerwehr Tet-
tenwang einen hohen Stellenwert und deshalb hat die Ortsfeuerwehr
gegenwärtig mit 270 Vereinsmitgliedern (!) ein äußerst erfolgreiches
Team! Dies wurde einmal mehr auch bei der Christbaumaktion der
Jugendfeuerwehr deutlich.

Jungfeuerwehr im Einsatz

Traditionell bot die Jugendfeuerwehr an, die ausgedienten Christbäu-
me vor die Tür zu stellen, damit sie anschließend fachmännisch von
den Floriansjüngern entsorgt werden. „69 ausgediente Christbäume
aus dem Hopfendorf und den umliegenden Weilern Althexenagger,
Bruckhof und Ziegelstadel lagen vor den Häusern und Gärten zur
Abholung bereit, die wir in zwei Trupps einsammelten“, freute sich
Vizekommandant Alexander Moser über den nachmittäglichen Feu-
erwehreinsatz. Die Idee der Jugendfeuerwehr entpuppte sich auch
2024 als sehr gut — denn viele Dorfbewohner unterstützten die nach-
ahmenswerte und nachhaltige Aktion mit Bravour. Unter Aufsicht der
Feuerwehrführung verlief der Einsatz zielorientiert und vorschriftsmä-
ßig. Mit Traktor und Wagen karrten die Feuerwehrler die Tannenbäu-
me zur Jagdhütte neben dem Friedhof, wo gegen 17 Uhr das Feuer
entzündet wurde und die Christbäume wie Zunder an der Feuerstelle
fachmännisch abbrannten. Nach rund einer Stunde waren die einst
wunderschönen in den Wohnungen stehenden Tannenbäume fach-
männisch entsorgt. „Wir bedanken uns als Jugendfeuerwehr bei den
Tettenwangern für ihre Spenden an den Christbäumen zu Gunsten
der Arbeit der Jungfeuerwehrleute“, meinte 2. Kommandant Alexan-
der Moser. Die Führungsebene bedankte sich bei den engagierten

Helfern, die es wieder geschafft hatten, alle Christbäume zu entsor-
gen. „Es ist schön, dass unser Dorf so gut mitmacht und die Bäu-
me rausstellt – wir wollen auch künftig diese Tradition weiterführen“,
meinte er. Im Anschluss gab es mit Würstlsemmeln eine Brotzeit vor
der Jagdhalle. Sehr erfreut zeigte sich der FFW-Vorstand, dass so viele
Tettenwanger vor Ort waren. „Hier sieht man wieder, dass unser Dorf
lebt und wir für die Zukunft dank vielen Jugendfeuerwehrlern gerüstet
sind“, resümierte Jugendwart Markus Koch.

30 aktive Jungfeuerwehrleute

Im feierlichen Rahmen nahmen die Jugendwarte Markus Koch und
Veronika Hecker vier neue Jugendfeuerwehranwärter ins FFW-Team
Tettenwang auf: Annika Kraus, Niklas Steffl, Elias Riedl und Daniel Utz.

Meter hohe Flammen schlugen bei der 7. Gschnaiterfeier in die
Höhe, bei welcher die Jugendfeuerwehr Tettenwang unter Aufsicht
der FFW-Führung bei der Jagdhalle 69 Christbäume fachmännisch
entsorgten. Fotos: Hegenberger

Forst- und Gartenbedarf
Schärf- & Schleifdienst
Der Sommer wird kommen!
Wir bieten Ihnen bis Ende
April noch unsere günstigen
Inspektionspauschalen für
Ihre Motorgeräte an!

Max Zwickl e.K.
Inh. H. Vasall
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Fax 09446/919493
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93336 Altmannstein
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VERSTEHEN!

85049 Ingolstadt
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85057 Ingolstadt
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85092 Kösching
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Tel. 08456 9164811

Hörgeräte LANGER GmbH & Co. KG

85051 Ingolstadt
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1.Jugendwart Markus Koch gab in seiner Rede Ausdruck über die sehr 
gut laufende und aktive Jugendfeuerwehr und bedankte sich, dass an 
der Christbaumaktion 2024 wieder so viele Interesse zeigten und ak-
tiv mithalfen. 2.Jugendwartin und Frauenbeauftragte Veronika Hecker 
hieß die vier Neuen mit einem Händedruck im Jugendteam herzlich 
willkommen und wünschte ihnen viel Freude. Vizekommandant Ale-
xander Moser und Vizevorsitzender Christian Wahle lobten die gut 
funktionierende Jugendfeuerwehr und freuten sich, dass die Nach-
wuchsarbeit so erfolgreich sei.   (hhe)

Drei Burschen und ein Mädel wurden bei der Gschnaiterfeier in die 
Jugendfeuerwehr Tettenwang im feierlichen Rahmen aufgenom-
men. Das Bild zeigt vorne stehend v.l.n.r. Niklas Steffl, Annika Kraus, 
Daniel Utz, Elias Riedel – sehr zur Freude von der FFW-Führung. 
Hinten stehend v.l.n.r. 2. Kommandant Alexander Moser,  
2. Vorsitzender Christian Wahle und den beiden Jugendwarten  
Veronika Hecker und Markus Koch.

Faschingsturnen in Altmannstein

Am Mittwoch vor den Ferien fand nun bereits zum dritten Mal das Fa-
schingsturnen der Eltern-Kind-Turngruppe des TSV statt. Die vielseitig 
verkleideten Kinder zwischen 1 und 6 Jahren durften nach dem Kör-
perteilblues zum Aufwärmen einen bunten Parcours bewältigen. Na-
türlich fehlten auch bunte Ballons, die es zu fangen galt, sowie ein Sü-
ßigkeitenregen nicht. Die fleißigen Turner hatten viel Spaß. Inzwischen 
ist die Dreifachturnhalle gut gefüllt, denn jede Woche kommen ca. 30 
Kinder mit ihren Mamas, Papas oder auch den Großeltern um zu ba-
lancieren, zu klettern und zu spielen. Dabei werden die Stationen jede 
Woche einem bestimmten Thema entsprechend angepasst. Wer sich 
der Gruppe gerne anschließen möchte, kann immer mittwochs um 
16.00 Uhr zum Schnuppern vorbeikommen. Weitere Informationen 
erteilt Stefanie Wojas unter 01 70 / 9 24 55 17.

Modernste Fahrzeugdiagnose/-Messtechnik für über 35 Fahrzeugmarken
HU/AU im Haus – mit kostenlosem Vorabcheck

Unfallinstandsetzung • Glas-, Klima-, Reifenservice, . . .

Rainer Hammerer • Riedenburger Str. 21 • 93336 Altmannstein
Tel. 09446 / 91 96 53 • Fax 09446 / 918 637

Eselgarten
Pondorf
Eselgarten
Pondorf

Eselwandern – Esel erleben – Natur erfahren
Wissen über Esel erweitern – Eselschulung
www.e se lga r ten -pondo r f .de
Tel. 0 84 68 80 45 88 · 0160 186 55 59
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Tanz der Vampire beim Gaulwirt
Gut besuchter Weiberfasching mit toller Faschingsstimmung

Eine tolle Stimmung herrschte beim diesjährigen Weiberfasching, zu
dem der örtliche Frauenbund in den Landgasthof „Gaulwirt“ einlud.
Rund hundert maskierte Frauen vergnügten sich in tollen Kostümen
und schwangen beim Duo „Black & White“ kräftig das Tanzbein. Seit
jeher hält der Weiberfasching Tettenwang das, was er verspricht: gute
Stimmung, tolle Maschkerer, große Tombola und eine sehenswerte

Einlage. 18 Mädels und Damen legten zum The-
ma „Tanz der Vampire“ einen sehenswerten Auf-
tritt aus Parket. Die lustig interpretierte Geschichte
wurde mit bekannten Songs „Totale Finsternis“ aus
dem Musical „Tanz der Vampire“ gekonnt umrahmt
– die Stimmung brodelte im Forstersaal. Als Zuga-
be gabs noch einen Tanz zum Song „Es laden die
Vampire zum Tanz“. Nahezu keine Grenzen kannte
der Ideenreichtum der unzählig verkleideten Frau-
en, welche bei der Maskenprämierung besonders
gewürdigt wurden. Sehenswerte waren wunder-
schöne Gruppen als Vogelscheuchen, Herzdamen,
Pumuckl und sein Meister Eder und Medusa. Völlig
überraschend mischte sich dieses Jahr auch eine
Gruppe „älterer Denwanger Damen“ unters feiern-
de Publikum, die bei der Polonaise durch den Fest-
saal tanzten. Schließlich entpuppte sich die Gruppe
als Familienangehörige mit Franz, Leon und Jakob
Pöppel, Bernhard Eberl, Markus Koch, Robert Kraus
und Markus Brunner.

Große Tombola mit 300 Preisen

Als weiteren Höhepunkt des Abends erlebte die
mit 300 Preisen reichlich ausgestattete Tombola eine sehr gute Re-
sonanz. Ganz herzlich bedankt sich der örtliche Frauenbund bei allen
Spenden aus der Umgebung für die gestifteten Preise. Den ganzen
Abend herrschte tolle Stimmung und das Parkett war mit vielen Tän-
zerinnen stets gefüllt – Dank des Duo Black & White, welche für eine
super Stimmung bei den feiernden Gästen sorgten.

18 Mädels und Damen legten zum Thema „Tanz der Vampire“
einen sehenswerten Auftritt aus Parket. Foto: Hegenberger

FAHRSCHULE

Anmeldung:
Donnerstag, 16-18 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Telefon /Whatsapp
0172 / 955 34 33

Dorfstadl, Marktplatz 4, 93349Mindelstetten

www.drive-jagenow.de

Elektromeister
Bernhard Ramsauer
Apianstraße 17
93336 Altmannstein
Tel. 09446/918288
Fax 09446/918289
Mobil 0157/79294883
E-Mail: info@ramsauer-

elektrotechnik.de
www.ramsauer-elektrotechnik.de

 SAT-Anlagen
 PV-Anlagen
 Elektroinstallationen
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45 Tettenwanger marschieren zum Hehnerball
nach Berghausen

Vier Dutzend Tettenwanger trafen sich am Rosenmontagnachmittag
am Dorfgemeinschaftshaus „Schulhaus“ kostümiert und bestens ge-
launt. Je nach Belieben kleideten sich die Kinder, Jugendlichen und
Erwachsenen und starteten anschließend zum Fußmarsch nach Berg-
hausen. Über Wald- und Wiesenwege führte die Strecke zum „Kiefer“
durch den Wald, hinab zur Hanfstinglmühle und nach einem Stück
Radweg hinauf nach Berghausen. Ziel war das Gasthaus Pickl. Hier
wurden die vielen Maschkerer von einer deftigen Brotzeit und Geträn-
ken nach Wahl bestens von der Wirtin versorgt. Die Stimmung war
gut und alle Teilnehmer waren bestens gelaunt. Am Faschingsdiens-
tag kamen beim „Kinderfasching“ im Schulhaus die kleinen Maschker
voll auf ihre Kosten.

Angebote unter www.altmuehl-moebelhaus.de

Besuchen Sie
uns auf

über 2.600 m2

„Wohnfläche“

Kreativ, individuell
und passgenau –

Maßarbeit
aus Meisterhand!

KÜCHEN • BÄDER • MARKENMÖBEL

Eigene Bau- und Möbelschreinerei
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Schafkopfkurs erfreut sich großer Beliebtheit
Spiel um Wenz und Solo mit jungen Nachwuchsspielern / Acht Abende im Schulhaus

In früheren Zeiten hatte das Schafkopfspielen in ganz Bayern einen
großen Stellenwert und gilt seit jeher als die „Mutter des Trumpf-
spiels“. So treffen sich beim Stammtisch Tettenwang und beim wö-
chentlichen Gesellschaftstag im „Schulhaus“ Freunde des Schafkopf-
spiels. Aufgrund immer weniger Gastwirtschaften und Stammtischen,
in denen das Karteln auch nicht gern gesehen wird, nimmt die An-
zahl der Schafkopffreunde leider seit Jahren kontinuierlich ab. Um die-
sem negativen Trend entgegenzutreten, startete der Dachverein Tet-
tenwang am letzten Wochenende einen vierwöchigen Schafkopfkurs.
„Wir freuen uns sehr, dass sich so viele interessierte Dorfbewohner zu
dem Schafkopfkurs entschieden haben“, so die Dachvereinsvorsitzen-
den Bernhard Eberl und Kai Stopfer.

Schafkopfen seit 200 Jahren bekannt

Der Ursprung des Namens Schafkopf ist bis heute umstritten. Eine The-
orie besagt, dass früher das Kartenspiel auf Fässern ausgetragen wurde.
Diese wurden „Schaff“ und ihre Deckel „Kopf“ genannt. Zusammenge-
setzt ergibt sich hieraus die bis Ende der 60er-Jahre gängige Schreib-
weise Schaffkopf statt Schafkopf. Das erste gedruckte und bis zum
heutigen Tag erhaltene Schafkopf-Regelwerk stammt aus dieser Zeit.
Fakt ist: Schafkopf ist ein traditionelles deutsches Kartenspiel und eines
der beliebtesten und verbreitetsten Kartenspiele Bayerns und angren-
zender Regionen. Immer wieder herrscht im Volksmund die Meinung,
Schafkopf sei ein Glücksspiel – das ist nicht richtig, denn im Gegensatz
zu manch anderem Kartenspiel zählt das Schafkopfen zu den soge-
nannten Geschicklichkeitsspielen. „Der Spielausgang beim Schafkopf ist
mehr vom Können des Spielers abhängig als von Elementen des Zu-
falls bestimmt“, bestätigt einer der Trainer Sebastian Schmailzl, der sich
seit vielen Jahrzehnten mit Leidenschaft dem Schafkopfspiel widmet.

Rufspiel, Wenz, Solo und Tout

Knapp zwei Dutzend Frauen und Männer fanden sich am Freitag-
abend zum ersten Abend des Schafkopfkurses im Dorfgemeinschafts-
haus ein. Kai Stopfer, der Vizevorsitzende des örtlichen Dachvereins,
hieß alle Teilnehmer auf das herzlichste willkommen. Zum Auftakt
startete er eine umfassende Einführung in das beliebte Schafkopf-
spiel. „Im üblichen wird in unserer Gegend der Schafkopf mit der
kurzen Karte gespielt, d.h. mit 24 Karten in den Farben Eichel, Gras
(Grün), Herz und Schellen“, so Stopfer. Zu den Karten jeder Farbe
mit den folgenden Punkgehören die Sau (Ass) mit elf Punkten, dem
Zehner mit zehn Punkten, dem König mit vier Punkten, dem Ober
mit drei und dem Unter mit zwei Punkten – der Neuner bringt kei-

Jeden 1. Sonntag im Monat ist
SCHAUSONNTAG von 14 – 17 Uhr

MAAG Holz GmbH Öffnungszeiten:
Kelheimer Straße 14a unter www.maag-holz.de
93155 Hemau Tel.: 09491 9414-0

Vereinbaren
Sie einen
Beratungs-
termin!

PRAXIS FÜR
NATURHEILKUNDE

GABI STARK
Heilpraktikerin

Untere Ringstraße 1
93336 Altmannstein/Schamhaupten

Tel.: 0170/8368010 oder
info@naturheilpraxis-gabistark.de
www.naturheilpraxis-gabistark.de

Termine nachVereinbarung!

Jet t

I

Aktuelle
Vorträge sind
auf meiner

Website einsehbar.

Auch in Ingolstadt
erreichbar:

Gaimersheimer Str. 58a

85057 Ingolstadt
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ne Punkte. Alle 24 Karten zusammen ergeben somit 120 Punkte. Bis
auf wenigen Ausnahmen ist ein Spiel gewonnen, wenn 61 Punkte in
den Stichen der Siegerpartei sind. Es gibt drei unverzichtbare Arten
von Spielen: das Rufspiel, der Wenz und das Solo. Beim Rufspiel (im
Volksmund Sauspiel genannt) spielen jeweils zwei Spieler gegen die
zwei anderen in der Vierrunde. Trumpf beim Rufspiel ist immer Herz.
Gespielt wird mit der „Alten“ (Eichelsau), der „Grünen“ (Grassau) und
der „Bumpl“ (Schellensau). Ohne Partner und damit als Einzelspie-
ler wird beim Geier, beim Wenz und Farbwenz sowie beim Solo ge-
spielt. Beim Wenz sind nur die vier „Unter“ Trümpfe, und zwar mit
der Rangfolge Eichel, Gras, Herz und Schellen. Beim „Farbwenz“ ist
zusätzlich noch eine Farbe Trumpf, somit gibt es neun Trümpfe. Beim
„Geier“ sind nur die vier „Ober“ Trumpf, wie in der Reihenfolge beim
Wenz. Wenz und Solo sind Einzelspiele, bei dem ein Spieler gegen
die drei anderen zu gewinnen versucht. Die höchsten Trümpfe beim
Solo sind die „Ober“ und dann die „Unter“ in der Rangfolge ihrer Far-
ben, nämlich Eichel, Gras, Herz und Schellen. Beim „Solo“ bestimmt
der Alleinspieler die Trumpffarbe. Nach den „Obern“ und „Untern“
ist die Rangfolge bei der Trumpffarbe, aber auch bei den anderen
Farben Sau, Zehner, König und Neuner. Die höchste Wertsteigerung
beim Schafkopf ist ein „Solo Tout“. Dabei muss der Alleinspieler alle
Stiche machen und so alle 24 Karten auf sich vereinen. Wir die „Lan-
ge“ mit 32 Karten gespielt und hat ein Spieler alle „Ober“ und „Unter“
auf der Hand, dann spricht man vom äußerst seltenen „Tout Sie“. Die
vollständige Rangfolge beim Schafkopf ist somit: Solo Tout – Wenz
Tout – Farbwenz Tout – Geier Tout – Solo – Wenz – Farbwenz – Gei-
er – Rufspiel.

61 Punkte gewonnen – Schneider & Schwarz

Gespannt verfolgten die gut ein Dutzend Nachwuchsspieler die Aus-
führungen von Kai Stopfer, aber als es dann endlich mit dem ersten
Spiel los ging, kehrte eine ganz besondere Stimmung an den Tischen
ein. Das eigentliche Spiel begann nach dem Abheben des Kartensta-

pels mit dem Ausgeben von jeweils sechs Karten an jeden Mitspie-
ler. Zur besseren Verständigung wurden die Karten offen ausgelegt.
Im Uhrzeigersinn erklärten einer nach dem anderen, ob er ein Spiel
habe. „Ich spiele" – hieß es gleich beim ersten Spieler – und der drit-
te Spieler sagte: „Ich spiele auch“. Die beiden anderen Spieler sagten
„Weiter". So waren die Schiedsrichter schon beim ersten Spiel gefor-
dert. Schließlich muss der Erstmeldende sein Spiel bekanntgeben. Will
der Voransitzende aber kein Sauspiel machen und lieber selber alleine
spielen, so nennt er sein Einzelspiel, wie z.B. Geier, Wenz oder Solo.
Und so waren die Teilnehmer begeistert über den Spielablauf, wel-
ches der erste Spieler schließlich für sich entscheiden konnte, indem
er 95 Punkte erzielte. So waren die Mitspieler gleich „Schneider“, weil
sie die erforderliche Punktezahl von 30 erzielten. Ganz anders verlief
das zweite Spiel: Da sich niemand bereit erklärt zu spielen, wurde
nach den Schafkopfregeln „Zusammengeworfen“. „Im Echtfall kommt
hier von jedem Mitspieler ein bestimmter Betrag in den „Stock“ und
neue Karten werden ausgegeben“, so die Schiedsrichter. Kommt dann
ein Spiel zustande, erhalten die beiden Gewinner des „Sauspiels“ den

Ortwin Franz
Minibagger & Erdarbeiten

Ammerbauerweg 2
Altmannstein/Hagenhill

Tel.: 09446 7399
Mobil: 0171 8266360
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Stock je zur Hälfte. Der Einzelgewinner könnte den „Stock“ alleine für
sich in Empfang nehmen. Verliert diese jedoch das Spiel, muss er al-
lein den Stock „verdoppeln“. Im weiteren Spielverlauf wird stets von
demjenigen ausgespielt, der den vorhergehenden Stich machte. Beim
Zuwerfen muss, wenn dies möglich ist, Farbe oder Trumpf zugegeben
werden. Wer die ausgespielte Farbe nicht hat, kann entweder Trumpf
zuwerfen, stechen oder auch ein Blatt einer anderen Farbe zugeben.
Ein Stich besteht aus je einer Karte der vier mitspielenden Personen.
Der Stich gehört demjenigen, von dem die höchste Karte der ausge-
spielten Farbe stammt. Wird Trumpf ausgespielt, so gehört der Stich
dem Spieler, der die höchste Trumpfkarte gebracht hat. Nach Ablauf
eines jeden Spiels wird festgestellt, wie viel Punkte jede der beiden
Parteien erzielt hat. Daraus ergibt sich, wer wie hoch gewonnen hat.
Hat eine Partei zwischen 61 und 90 Punkte erreicht, so hat sie das
Spiel einfach gewonnen. Haben beide Parteien 60 Punkte, so verliert
die Partei mit dem Spielmacher. Hat eine Partei 91 oder mehr Punk-
te, so hat sie „Schneider“ gewonnen. Der Nicht-Spielmacher-Partei
genügen 90 Punkte zum Sieg mit Schneider. Hat eine Partei alle acht
Stiche gemacht, so hat sie „Schwarz“ gewonnen. Die üblichen Prei-
se beim bayrischen Schafkopf können frei vereinbart werden. Als An-
haltspunkt für eine vernünftige Relation der verschiedenen Preise un-
tereinander gilt: ein Rufspiel kostet 10 Cent, ebenso Schneider und
Schwarz. „Laufende“ ab drei kosten ebenso 10 Cent. 50 Cent erhält
der Sieger von jedem der drei Mitspieler beim Wenz, Geier oder Solo.
Richtig teuer wird’s beim Tout mit beispielweise drei Obern, Schneider
und Schwarz: 50 Cent für das Spiel, 30 Cent für die drei Ober, je 10
Cent für Schneider und Schwarz und dann doppelt beim Tout ergibt
somit zwei Euro je Person.

Stoß – Spritze oder Kontra verdoppelt den Spielpreis

„Trotz strenger Regeln verläuft jedes Schafkopfspiel anders“ – erzäh-
len die erfahrenen Schafkopfer und Schiedsrichter Matthias Brunner,
Georg Haunschild, Bernhard Hegenberger und Stefan Koch vom Tet-

tenwanger Dachverein. Schon nach dem ersten Abend kann als Re-
sümee gezogen werden, dass Schafkopfen ein sehr vielseitiges Spiel
ist, bei dem es gilt, möglichst viel Erfahrung zu sammeln und so aus
Fehlern zu lernen. Die elf Nachwuchsspieler der örtlichen Landjugend
sowie auch vier Erwachsenen, darunter zwei Frauen, zeigten sich sehr
erfreut, mit den Profis zu spielen und so wichtige Erfahrungen zu sam-
meln. Und damit die Gemeinschaft untereinander noch besser geför-
dert werde, wechseln die Spieler an jedem der acht Kursabende die
Kartentische. „So lernen sich die Spieler besser kennen und spüren,
wie jeder sein persönliches Spiel macht“, freut sich Kai Stopfer vom
Dachverein. Dass auch beim Schafkopfen – wie im echten Leben –
nicht alles reibungslos verläuft und der Gegner versucht, mit Geschick
das Spiel für sich zu gewinnen, haben die Teilnehmer ebenso erlebt.
Wenn ein Gegner glaubt, dass die Spielerpartei die zum Spielgewinn
erforderlichen Punkte nicht erreichen wird, so kann er „stoßen“ („Sprit-
ze“ geben, „Contra“ sagen). Der Stoß ist zu Beginn des Spiels zu erklä-
ren, wann genau, wird über die Regeleinstellungen festgelegt. Wenn
es die Regeleinstellungen erlauben, können sowohl der Spielmacher
als auch sein Mitspieler einen Stoß mit einem Gegenstoß (auch „Re“
genannt) beantworten. Nun wiederum kann ein Spieler der Gegen-
partei mit Supra nochmals steigern. Dass der Wandel in den letz-
ten Jahren auch beim Schafkopfen nicht Halt gemacht hat, beweist
die Teilnahme von fünf Frauen unter den Kursteilnehmern. Längst ist
Schafkopfen nicht nur mehr reine Männersache! Das Fazit am ersten
Abend fiel gemischt aus: „Auf dem ersten Blick ist Schafkopf leicht zu
lernen, aber schwierig wird es bei der Ausführung“, so die Teilnehmer.
Deshalb wollen die Verantwortlichen des Dachvereins im Schafkopf-
kurs vielen die Möglichkeit zum Einstieg geben. „Wir haben genügend
aktive Schafkopfer, welche den Kursteilnehmern mit fachlichem Rat
beim vierwöchigen Kurs als Helfer zur Seite stehen“, freuen sich die
Organisatoren. Und wer noch kurzentschlossen mitmachen will, ist
herzlich eingeladen, Freitag- und Samstagabend um 19 Uhr ins Tet-
tenwanger Schulhaus zu kommen. Text/Fotos: Hegenberger

STREITBERGER

Metzgerei
Partyservice

Familie Streitberger
Marktplatz 2 I 93336Altmannstein ITel. 09446/649

Filiale:
Marktplatz 1 I Mindelstetten ITel. 08404/939581

Zum Osterfest empfehlen wir:
- unsere nach altem Rezept traditionell im Kamin

geräucherten Osterschinken, gekocht oder roh
- unseren Osterschinkenaufschnitt, reich sortiert
- unser mildes Hausgeräuchertes, nach alter

Tradition gewürzt, geräuchert und gereift

Familie Streitberger

-  unseren Osterschinkenaufschnitt, reich sortiert
-  unser mildes Hausgeräuchertes, nach alter 

Tradition gewürzt, geräuchert und gereift

Seit über 20 Jahren arbeite ich als
Friseurmeisterin und seit dem Jahr 2020

als Naturfriseurin.

Ich arbeite ausschließlich mit reinsten Naturprodukten
- biozertifiziert und einzigartig -

für Haut und Haar von CulumNATURA®.
Für das Färben werden 100 % reine Pflanzenfarben

verwendet.

Als ausgebildete doTERRA-
Beraterin informiere und

behandle ich Dich gerne mit
wohltuenden, ätherischen Ölen.

Petra Fehlner
Sandacker 1
92339 Beilngries/Wolfsbuch
Tel. 08468/8040433
www.naturfriseurin-petra.de
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Interviews der Schafkopfspieler
Kai Stopfer (Cheforganisator): „Vor
fünfzehn Jahren habe ich im Dorf einen
Schafkopfkurs besucht und habe seit
dieser Zeit viel Erfahrungen in diesem
schönen Spiel gemacht. Beim Schafkopf
brauchst du Geduld und natürlich eine
gute Karte. Das Wichtigste ist allerdings
die Übung! Deshalb sollte man mög-
lichst regelmäßig spielen, um das Erlern-
te weiter zu forcieren“.

Martin Wittich: „Da ich bisher nur Wat-
ten spiele, möchte ich jetzt die Chance
nutzen, bei uns im Schulhaus das Schaf-
kopfen zu erlernen. Wir sind ein Dut-
zend Freunde unserer Landjugendgrup-
pe und kennen uns seit vielen Jahren.
So können wir künftig auch regelmäßig
im Schulhaus Schafkopf spielen – ich
freue mich darauf!“

Susanne Stopfer: „Ich kenne Schaf-
kopfen seit vielen Jahren, da in unse-
rer Familie mein Mann und unser Opa
leidenschaftlich spielen. Zusammen mit
meinem Sohn Josef will ich durch die-
sen Kurs erste Erfahrungen machen und
das Schafkopfen erlernen. Vielleicht kön-
nen wir dann schon an Ostern unseren
ersten Schafkopfabend in der Familie
spielen“.

Edith Koch: „Mein Interesse am Schaf-
kopfspielen ist groß, da mein Mann und
mein Sohn bereits spielen. Es ist schön,
wenn man in der Familie oder im Freun-
deskreis zusammenkommt und neben
Brettspielen auch Schafkopfen spielen
kann. Nach der ersten Übungsrunde
muss ich aber feststellen, dass es viel
Hirnschmalz braucht und ich mir das
einfacher vorgestellt habe. Ich bin ge-
spannt, wie es weiter geht“

Josef Stopfer: „I tats Schafkopfa gern
kinna, damit ich mit meinen Freunden
regelmäßig spielen kann. Auch zuhause
möchte ich dann mit meinen Eltern und
meinem Opa Schafkopf spielen. Ganz
ohne Vorkenntnisse bin ich nicht hier,
da ich mir bereits im Vorfeld erkundigt
habe.

Sebastian Schmailzl (Trainer): „Seit
meiner frühesten Kindheit bin ich mit
Schafkopfen aufgewachsen. Unser Vater
hat mir und meinen Geschwistern das
Spiel erlernt. Regelmäßig spiele ich beim
wöchentlichen Stammtisch und gehe
auch gern auf Schafkopfturniere in der
näheren Umgebung. Noch gut kann ich
mich erinnern, als ich das Turnier beim
Volksfest in Riedenburg gewonnen habe“.

Sebastian Bogenberger: „Bisher habe
ich keine Erfahrungen im Schafkopfen,
aber ich kenne Watten. Mich reizt es,
dass Schafkopfen zu erlernen, damit ich
mit meinen KLJB-Freunden regelmäßig
spielen kann. Ich finde es sehr gut, dass
unser Dachverein so einen Schafkopf-
kurs anbietet“.

Die D-Jugend der JFG Schambachtal bedankt sich beim
Entwicklungsdienstleister TeCon aus Kösching für neue Trikots.
Das Bild zeigt die Mannschaft bei der Übergabe mit Andreas
Richter (links). Die Fa. Tecon bildet „Technische Produktdesigner
(m/w/d)“ aus. Mehr Informationen unter www.tecon.gmbhwww.altmannstein.de

Dienstag bis Samstag
Termine nach Vereinbarung

WhatsApp und Telefon 09446 /348

Friseursalon

Thairesa
Ingolstädter Straße 37
93336 Altmannstein
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„Mein Haus – mein Kraftwerk“
Sehr gut besuchter Infoabend zu Photovoltaik im Landgasthof „Gaulwirt“

Sichtlich total überrascht zeigten sich die Organisatoren des „Info-
abends Photovoltaik“ am Montagabend im Landgasthof „Zum Gaul-
wirt“ in Tettenwang. „Wir haben mit 20 Besuchern gerechnet – aber
die knapp Hundert Besucher haben uns vollends überrascht“, re-
sümierte Hans Kuffer, Ortsverbandsvorsitzender der CSU/Parteilose
Wähler Altmannstein zu Beginn seiner Begrüßung. Umso mehr freute
es auch den Seminarleiter Heinz Enghuber, Regionalbeauftragter der
Hanns-Seidel-Stiftung, sowie den Referenten des Abends, Dr. Ing. Ru-
pert S. Haslinger, von der Arbeitsgemeinschaft Erneuerbare Energien
Salzburg (AEE). Fachlichen Rat holten sich auch die Bürgermeister
Norbert Hummel und Bernhard Arbesmeier sowie einige Marktge-
meinderäte bei dem knapp zweistündigen Vortrag des PV-Profis und
Planungsingenieurs Haslinger, welcher es gut verstand, alle Anwesen-
den mit fachlichem Wissen zu bereichern und dies in unterhaltsamer
Atmosphäre.

Die Sonne versorgt uns mit unendlicher Energie

In seiner kurzen Vita informierte Rupert S. Haslinger die Besucher,
dass er seit mehr als 15 Jahren in der Energiewirtschaft tätig sei,
davon vier Jahre im Bereich technischer Vertrieb und Anlagenpla-
nung von Photovoltaik-Systemen. Seit 2010 arbeitet er als Planungs-
ingenieur und Fachjournalist für Photovoltaik-Systeme. „Unsere Ziele
sind die Steigerung der Energieeffizienz, die Förderung der erneu-
erbaren Energie und die Demokratisierung der Energieerzeugung“,
so der sympathische Referent mit österreichischem Akzent. „Wir er-
richten Photovoltaikanlagen mit Bürgerbeteiligung, bieten Beratung
im Bereich der erneuerbaren Energie an und begleiten Sie auf dem
Weg zu Ihrer Ökostromanlage“. Die Energiewende in Bayern unter-
mauerte Haslinger durch „Best-Practice-Beispiele“ mit verschiedenen

Bürgeranlagen auf Schulen, Seniorenwohnheimen sowie gemeindli-
chen und kirchlichen Gebäuden. Im Mittelpunkt seines Fachvortrags
stand die Überschrift „Wie mache ich mich unabhängig von den kon-
tinuierlich steigenden Strompreisen?“ Ausgelöst durch die Coronapan-
demie explodierten ab 2021 die Strompreise, um sich im Sommer
2023 wieder auf ein Normalmaß zurückzubilden. Aufgrund steigender
Energiekosten, zunehmenden regulatorischen Belastungen, höheren
Arbeitslöhnen usw. müssen die Hausbesitzer auch in den kommen-
den Jahren mit ansteigenden Strompreisen rechnen. Haslinger er-
klärte anhand aussagekräftiger Folien die verschiedenen Wege, um
günstigen Sonnenstrom selbst zu produzieren, einen Großteil als Ei-
genversorger zu verbrauchen und den Rest im Rahmen der EEG-Ein-

Bürgermeister Norbert Hummel (links) und CSU-Ortsverbands-
vorsitzender Hans Kuffer begrüßten Heinz Enghuber von der
Hanns-Seidl-Stiftung und den Referenten des Abends,
Dr.-Ing. Rupert S. Haslinger von AEE Salzburg.

Altmühlgolf Beilngries GmbH
Ottmaringer Tal 1, 92339 Beilngries

Tel.: 08461/6063333, info@altmuehlgolf.de

Den Gesundheitssport

GolfGolf
jeden 1. Samstag im Monat

von 16 bis 18 Uhr
kostenfrei testen.

Nächste Termine: Samstag, 1. April 2023,
6. Mai 2023, 3. Juni 2023 und 1. Juli 2023

Wir freuen uns zusammen mit unserer
PGA Golfakademie Bernhard Wargel auf Sie.

Ihre
Altmühlgolf Beilngries GmbH

Nächste Termine: Samstag, 6. April 2024,
4. Mai 2024, 1. Juni 2024

Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir ab sofort einen

Kundendienst-
monteur (m/w/d)
in Vollzeit

und einen

Anlagen-
mechaniker (m/w/d)
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik
in Vollzeit

Bewerbung bitte an:

Alfons Kraus GmbH
z. Hd. Robert und Stefan Kraus

Am Steinbuckel 4a · 93336 Tettenwang
info@heizung-kraus.com · www.heizung-kraus.com

Für Fragen stehen wir unter
09446/1287 gerne zur Verfügung.

G
M
B
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speisevergütung ins öffentliche Stromnetz einzuspeisen. „Egal wieviel
Kilowattpeak sie auf ihr Haus- oder Garagendach installieren, sie er-
zeugen mit dem eigenen Solarkraftwerk sauberen Sonnenstrom“, so
der engagierte Ingenieur. Da die Sonneneinstrahlung seit Jahren im
Rahmen des Klimawandels zunimmt und bekanntlich kostenlos vom
Himmel scheint, ist es eine ideale Beimischung bei den Erneuerba-
ren Energien. Und das schöne: “Die Sonne schreibt keine Rechnung“
– die Strahlung ist umsonst.

Photovoltaik ist seit Jahren ein Dauerbrenner

„Wer von ihnen hat bereits eine Photovoltaikanlage auf dem Dach?“
– fragte Haslinger zu Beginn die interessierten Besucher. Über die
Hälfte der knapp hundert Teilnehmer signalisierte mit Handzeichen
bereits in Besitz eines Solarkraftwerkes zu sein. „Kennen Sie den Un-
terschied zwischen Photovoltaik und Solaranlage?“ lautete die nächs-
te Frage. Auch das war den meisten klar. „Photovoltaik bezeichnet
die Umwandlung von Lichtenergie (Sonnenstrahlen) in elektrische
Energie mittels Solarzellen. Produziert eine Solaranlage hingegen Wär-
meenergie statt Strom, handelt es sich um eine Solarthermieanlage.
Ob kleines Haus- oder Garagendach, ob landwirtschaftliche und ge-
werbliche Dachflächen bis hin zu großen Freiflächenanlagen – alle
können durch die Installation einer Photovoltaikanlage profitieren. Je
nach Anlagengröße kann der benötigte Strom im Haushalt, im Betrieb
oder bei der Wärmeerzeugung durch eine Wärmepumpe durch den
erzeugten Solarstrom teilweise oder ganz gedeckt werden. Liegt die
durchschnittliche Eigenverbrauchsquote bei einer Photovoltaikanlage
zwischen 30 und 40 Prozent, so kann dieser Anteil durch einen pas-
senden Batteriespeicher auf bis zu 80 Prozent ausgebaut werden. Ein
Autarkiegrad von 50 Prozent bedeutet, dass die Stromrechnung un-
ter optimalen Bedingungen um die Hälfte gesenkt werden kann. Auf-
grund der aktuell sehr günstigen Anschaffungskosten für eine PV-An-
lage (Module, Batteriespeicher, Installationsmaterial) amortisieren sich
diese bereits in weniger als zehn Jahren. „In dem Maß wie die staat-

liche Einspeisevergütung von anfänglich 50,90 Cent/kWh auf heute
8,1 Cent/kWh gefallen ist, haben sich seit 2006 auch die Anschaf-
fungskosten für Photovoltaikanlagen von 5000 Euro auf 1250 Euro je
kWp um etwa 75 Prozent reduziert. Daraus ergibt sich, dass die Her-
stellung einer Kilowattstunde Solarstrom – je nach Anlagengröße –
nur noch zwischen 6 und 10 Cent beträgt“, so Haslinger.

Steuerliche Entlastung beflügelt die
Anschaffung von PV-Anlagen

Die optimalen Voraussetzungen für ein Solarkraftwerk ist eine Süd-
ausrichtung mit einer Dachneigung von etwa 30 Grad. Bei geringerer/
größerer Neigung oder bei abweichender Ost- oder Westausrichtung
sinkt die Stromausbeute entsprechend. Seit Jahresbeginn 2022 sind
Einnahmen aus privaten Photovoltaikanlagen mit einer Nennleistung
von bis zu 30 kWp auf dem privaten Einfamilienhaus von der Einkom-

Knapp hundert interessierte Besucher aus dem Umkreis von
Altmannstein, darunter auch einige Frauen, nutzten am Montag-
abend den Informationsaustausch zum Thema „Mein Haus –
Mein Kraftwerk“ im Landgasthof Sebastian Forster in Tettenwang.

93336 Altmannstein-Schafshill
Erzstraße 2 · Tel 09446-919930
www.zehentbauer-gmbh.de
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menssteuer befreit. Seit letztem Jahr verzichtet der Staat auf die 19
Prozent Mehrwertsteuer bei der Anschaffung einer PV-Anlage und de-
ren Komponenten. Je nach Höhe der Kosten ist mit einer jährlichen
Rendite zwischen vier und sechs Prozent zu rechnen. Die aktuelle Ein-
speisevergütung bis 10 Kilowattpeak Nennleistung beträgt 8,1 Cent
je Kilowattstunde Strom, ab zehn kWp bis 40 kWp von 7,0 Cent. Bei
einer Volleinspeisung (ohne Eigenverbrauch) belaufen sich die Sätze
bis zehn kWp auf 12,9 Cent und von zehn bis 40 kWp auf 10,8 Cent/
kWh. Seit dem 1.Februar 2024 erfolgt eine halbjährliche Reduzierung
der PV-Einspeisevergütung um ein Prozent.

Solarkraftwerke erobern bayrische Hausdächer

Bayern und Baden-Württemberg sind Sonnenländer — kein Wunder,
dass ein Großteil aller rund drei Millionen bundesdeutschen PV-An-
lagen in den beiden südlichen Bundesländern zu finden sind. Laut
Angaben des Marktstammdatenregisters belief sich die Zahl der PV-
Anlagen Ende 2023 auf rund drei Millionen in Deutschland mit einer
installierten Nennleistung von 75 Gigawatt. Allein 21 GW wurden in
den letzten beiden Jahren installiert. Bis das von der Bundesregierung
gesteckte Ziel von 215 GW im Jahr 2030 erreicht wird, ist aber noch
ein weiter Weg – Potential ist genügend vorhanden! Wurden seit der
Einführung des EnergieEinspeiseGesetzes PV-Anlagen ausschließlich
zur Netzeinspeisung mit hohen Einspeisevergütungen installiert, ste-
hen seit 2009 intelligente PVA mit Optimierung des Eigenverbrauchs
in der Gunst der Hausbesitzer. Das Stichwort „Eigenverbrauch“ elekt-
risiert immer mehr Bundesbürger, zumal der Umweltgedanke mit der
Erzeugung sauberen Sonnenstroms bei immer mehr Bundesbürger
im Vordergrund steht. Der mit Hilfe des Solarkraftwerks gewonnene
Sonnenstrom wird in erster Linie an allen Stromabnehmern im Haus
verbraucht, ein gewisser Teil im Batteriespeicher gelagert, ein vorhan-
denes E-Auto und E-Bikes aufgeladen und der noch überschüssige
Strom ins Netz zu EEG-Preise eingespeist. Die aktuelle Marktlage er-
laubt vielen Hausbesitzern bei attraktiven Anschaffungskosten zu-

kunftsweisende Investitionen in ein neues Solarkraftwerk zu tätigen
oder die bestehende Anlage zu erweitern! „Je mehr Dachfläche sie
mit Solarmodulen belegen können, desto besser für sie“, riet Haslinger
den eifrig fragenden Besuchern. „Ob sich die Anschaffung eines Batte-
riespeichers lohne? – wollten einige wissen. In seinen Folien berichte-
te Haslinger von unterschiedlichen Speichersystemen, deren gängigs-
ten Speicherzellen aus Lithiumionen-Zellen gefertigt sind, gefolgt von
den immer stärker kommenden Lithium-Eisen-Phosphat Speicherzel-
len. „AC-gekoppelte Speicher sind die am häufigsten vorkommenden
Batteriespeicher und sind im Wechselstromkreis gekoppelt“, erklärte
Haslinger. Hierbei wird der von den PV-Modulen erzeugte „Gleich-
strom“ im sogenannten Wechselrichter zu „Wechselstrom“ umgewan-
delt, teilweise im Haushalt verbraucht oder ins öffentliche Stromnetz
eingespeist. Zur Befüllung der AC-gekoppelten Speicher muss jedoch
wieder in Gleichstrom umgewandelt werden. Bei den DC-gekoppel-
ten Batteriesystemen kann der Speicher direkt mit Gleichstrom gefüllt
werden, weil diese im Gleichstromkreis sind. Erfreuliches wusste der
Energieberater: „Die Kosten für LI-Batterien sind seit den 1990er Jah-
ren um über 90 Prozent gesunken – die Energiedichte hat sich ver-
dreifacht und liegt derzeit bei rund 250 Wh je Kilogramm bzw. 4 Ki-
logramm je kWh“. Aber auch im Sektor „Elektromobilität“ tut sich seit
einigen Jahren viel. Jedoch sind wir von den gesteckten Zielen von 10
Millionen reinen E-Autos bis 2030 noch weit entfernt. Fuhren 2012
nur etwa 4500 E-Autos auf deutschen Straßen, so entwickelte sich
diese Zahl der PKW mit reinen Elektroantrieb bis Ende 2022 auf über
eine Million Fahrzeuge. Das ist jedoch nur ein Anteil am PKW-Bestand
von knapp vier Prozent. Bei den Neuzulassungen betrug der Anteil der
Elektroautos knapp 18 Prozent. Immer stärker im Kommen ist das „so-
largesteuerte Laden mit einer Wallbox Typ2“ ergänzte Haslinger. Beim
Normalladen kann die Wallbox 11 kW in der Stunde in die E-Batterie
laden; Schnellladestationen Typ 2 schaffen 43 kW AC. Die Combined
Charing System CCS können maximal bis 350 kW DC laden – ent-
sprechend verringern sich bei den verschiedenen Batteriesystem die
Ladezeiten. „Die Spritkosten“ für ein E-Auto betragen bei 6 Cent/kWh
x 18 kWh Verbrauch somit nur ca. 1 Euro auf 100 km Reichweite.
Abschließend ging Haslinger noch auf die Vernetzung der Stromer-
zeugung mit den verschiedenen Verbrauchern im Gebäude ein. Ziel
dieser Energiemanagementsysteme ist die automatische Optimierung
des Eigenverbrauchs bei gleichzeitiger Minimierung der Energiekosten.
Abschließend gab es noch Informationen zu den mittlerweile stark be-
worbenen „Balkonkraftwerken“, die mit/ohne Batteriespeicher zum Ei-
genverbrauch beitragen. Text/Fotos: Hegenberger
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Nicht ganz optimal präsentierte sich das Wetter am Faschingssonn-
tag für einen Faschingszug. Von den Wolken ließen sich aber viele
Narren nicht abhalten und kamen dennoch nach Altmannstein. Er-
wärmen konnte man sich ja auch am Rathaus beim Rittertrunk und
im Hofergarten gab es warmen Leberkäs vom Gartenbauverein. Auch
die politische Prominienz erschien wieder zahlreich. So waren neben
Bürgermeister Norbert Hummel auch der ehemalige Bezirksrat Rein-
hard Eichiner, Landrat Alexander Anetsberger (alle CSU) und aus der
Nachbargemeinde Mindelstetten Bürgermeister Alfred Paulus (CWG)
zu dem Faschingstreiben gekommen. Die Faschingsgesellschaft Silba-
nia honorierte das Erscheinen mit der Verleihung eines Faschingsor-
dens. Auch die Hopfenköniginnen Anna-Maria Waltl und Anna Böhm
sowie Hannelore Eichenseher wurden mit einem Orden bedacht.
„Schön, dass sie sich von dem nassen Wetter nicht abhalten ließen,
zum Faschingszug zu kommen“, sagte Hummel zur Begrüßung der
Zuschauer. Etwas weniger als in Altmannstein üblich sind, waren es
aber trotzdem. Für die Kinder gab es zum Beginn des Umzuges ei-
nen Bonbonregen. Es hatte auch fast aufgehört zu regnen, so dass
es für die Zugteilnehmer und Zuschauer doch noch ein gelungener
Faschingszug werden konnte. Musikalisch wurde der aus 26 Grup-

Gute Laune trotz NieselregenGute Laune trotz Nieselregen
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pierungen bestehende Faschingszug von der Hagenhiller Blaskapelle
angeführt. Die Schambachtaler Blaskapelle und den Damischen Rit-
tern folgten im weiteren Verlauf. An der Zugspitze lenkte Hofmarschall
Manuel Häckl das Geschehen, der am Faschingssonntag auch seinen
40. Geburtstag feiern konnte. Die Silbania mit dem Prinzenpaar Lore-
na I. und Florian II., dem Hofstaat, den Gardemädels und den Nach-
wuchsgruppen war zahlreich vertreten. Verschiedenste Themen und
Motive gab es dann bei den Fußgruppen und den eigens gestalteten
Faschingswägen zu sehen. Eine Reise durch das Märchenland un-
ternahmen die Kinder vom Kindergarten St. Josef. „Kri-Kro-Kra“, hieß
es beim Waldkindergartens Krähennest und die Kinder vom Mäuse-
nest in Schamhaupten „schipperten in die Schule“. Das Hexenag-
gerer Obstkistl oder die Ouzo-Pflanzerl ausm Delphi waren ebenso
dabei wie die Cooldancers aus Pförring mit dem Thema „Im Labor“.
Die 80er Jahre und Pistengaudi brachten die Landjugendgruppen aus
Lobsing und Mindelstetten mit. „Mario Kart“ war das Motto des TSV
Altmannstein und die Mendorfer blühten auf. Für sie war das Nass
vom Himmel gut für das Wachstum. Wellnessparadies, Punks und
„Here we go again“ waren weitere Faschingsthemen. Den „Pfusch
am Bau“ prangerte die Altmannsteiner Feuerwehr an. Wikinger, Sieben

Zwerge, der Thanner Saloon und ein Knast folgten. Techno Train, As-
tronauten und „The Wolf of Wall Street“ bildeten die Schlussgruppen.
Die Auftritte der Jugendgruppe und der Garde am Marktplatz wurden
mit viel Applaus bedacht. Das Prinzenpaar bedankte sich für die gute
Unterstützung von allen Seiten. Es war für sie eine „wahnsinnig geile
Faschingssaison“. Nach dem Umzug wurde noch in den Gaststätten,
im Hofergarten und in der Narrenbar am Großparkplatz gefeiert. (mby)
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Bauern sind die Finger an der Hand Gottes
Den 272. Bauernjahrtag feierte der Bauern- und Arbeiterverein Alt-
mannstein und Umgebung in den aktuell unruhigen Zeiten für die
Landwirtschaft. Die Festredner gingen dabei auch auf diese beson-
dere Situation des Bauernstandes ein. Zunächst aber traf man sich
zum Weißwurstfrühstück im Vereinslokal Neumayer. Die Hagenhiller
Blaskapelle spielte ein Standkonzert und traditionell wurden auch die
Buchsbaumsträußchen wieder ans Revers der Jahrtagsbesucher ge-
heftet. Der leichte Nieselregen hielt wohl den einen oder anderen In-
teressenten von einem Besuch ab, denn der Kirchenzug war in den
vergangenen Jahren schon mal etwas länger. Mit Blasmusik zog man
zur Heilig-Kreuz-Kirche in der der Festgottesdienst zelebriert wurde.
Pfarrvikar Thomas Arokiasamy begrüßte die Gottesdienstbesucher und
sagte: „Es ist wirklich lobenswert, dass sie an ihre verstorbenen Mit-
glieder denken“. Die Jahrtagsmesse dient in jedem Jahr dazu, der ge-
storbenen Mitglieder zu gedenken. Auch heuer las man die zwölf im
vergangenen Jahr gestorbenen Vereinsmitglieder vor. In der Predigt
erinnerte der Pfarrvikar daran, dass Gott uns die Erde überlassen hat,
sie zu bearbeiten und zu bewahren. „Die Bauern versorgen die Bevöl-
kerung mit einer Vielfalt an Lebensmitteln. Dafür dass alle das tägliche

Brot bekommen, dankt Gott den Bauern. Die Arbeit auf dem Bauern-
hof ist eine harte Arbeit. Sie wird in der Gesellschaft nicht gebührend
gewürdigt. Die politischen Rahmenbedingungen ändern sich manch-
mal unvermittelt. Die Landwirte fühlen sich hilflos und ausgeliefert“.
Am Ende des Gottesdienstes ging der Vereinsvorsitzende Heinz Za-
cherl in einer kurzen Meditation auf die aktuelle Situation des Bau-
ernstandes näher ein: „Es stehen Stall und Scheunen leer, und kei-
ne Kuh, kein Kälbchen mehr. Was in Jahrzehnten schafften Hände,
verfällt und bitter ist das Ende. Der alte Bauer begreift’s noch nicht
und Tränen rollen über sein Gesicht. Bei Mehrarbeit und wenig Lohn,
verlässt den Hof so mancher Sohn. Jahrhundertelang im deutschen
Land, war Rückgrat stets der Bauernstand. Doch mancher denkt bei
vollem Tisch, die Bauern brauchen wir doch nicht. Die Menschen pla-
nen, doch es lenkt, ein anderer anders, als man denkt. Ein Blick weit in
die Welt uns lehrt: Das eigene Brot ist Geldes wert. Wir sind das Brot
und Pflicht und Brot muss dauern. Die Erde gab uns Gott zum Pfand.
Wir sind die Finger seiner Hand, Wir Bauern!” Musikalisch wurde der
Festgottesdienst vom Altmannsteiner Männerchor unter der Leitung
von Wolfgang Schlagbauer mit der Waldlermesse gestaltet. (mby)

Die Hagenhiller Blaskapelle begleitete den Kirchenzug am Bauern-
jahrtag in Altmannstein. Fotos: B. Meyer

Zahlreiche Fahnenabordnungen der Vereine nahmen am
Festgottesdienst teil. Fotos: B. Meyer
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Festansprachen verdeutlichen die Situation
in der Landwirtschaft

Im Rahmen der weltlichen Feier des Bauernjahrtages im Saal des Gast-
hofs Neumayer wurde neben den Ansprachen und Begrüßungen auch
die Jahresversammlung des Vereins durchgeführt. Vorsitzender Heinz
Zacherl begrüßte zunächst die Ehrengäste. Die Landtagsabgeordnete
Tanja Schorer-Dremel, Landrat Alexander Anetsberger, der ehemalige
Bezirksrat Reinhard Eichiner, Bürgermeister Norbert Hummel (alle CSU)
und mehrere Markträte waren die Gäste aus dem politischen Lager.
Auch aus dem Landwirtschaftsektor und der Wirtschaft nahmen zahl-
reiche Gäste am Bauernjahrtag teil. Besonders begrüßte wurden die
Jurahopfenköniginnen Anna-Maria Waltl und ihre Stellvertreterin Anna
Böhm. Die beiden Hoheiten bedankten sich für die Einladung und
wünschten dem Jahrtag einen guten Verlauf. Schorer-Dremel dankte
dem Verein, dass er mit einer beeindruckenden Gemeinschaft die lan-
ge Tradition des Bauernjahrtages in Altmannstein fortgesetzt hat. „Die

Landwirtschaft spielt eine zentrale Rolle in unserer Gesellschaft und der
Bauernjahrtag bietet eine ausgezeichnete Gelegenheit, über die Her-
ausforderungen und Chancen dieses wichtigen Bereiches zu sprechen“.
Die Bauernproteste zeigen, dass Veränderungen notwendig sind. Die
bayerische Politik steht fest auf der Seite der Bauern, versicherte die
Landtagsabgeordnete. „Die Landwirte brauchen verlässliche Rahmen-
bedingungen und Planungssicherheit für ihre Betriebe. Die Frage nach
einer fairen, nachhaltigen und hochwertigen Lebensmittelproduktion
ist entscheidend für die Zukunft unseres Planeten“. Auch Landrat Alex-
ander Anetsberger ist dem Bauernstand sehr verbunden. Die Landwirt-
schaft steht selten so im Fokus wie in diesem Jahr. „Die Bauern gehen
für ihre Interessen auf die Straße. Andere Branchen haben sich mit ih-
nen solidarisiert. Es wurde ein Ventil geöffnet, um die Unzufriedenheit
zu zeigen. Die Situation ändert sich seit Jahrzehnten. Der Druck wird

Bürgermeister Norbert Hummel
appellierte an alle, sich nicht als
Bremse, sondern als Motor für
die Zukunft einzusetzen.

Landrat Alexander Anets-
berger sieht ebenfalls
Handlungsbedarf bei der
Agrarpolitik.

Vereinsvorsitzender Heinz
Zacherl hielt eine Ansprache
zur aktuellen Situation des
Bauernstandes.

Die Landtagsabgeordnete
Tanja Schorer-Dremel
sicherte den Bauern ihre
Unterstützung zu.

Altmannstein · Riedenburger Str. 17 · Tel. 0 94 46/26 60 · info@auto-faulstich.de · www.auto-faulstich.de
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immer größer. Jeder meint, mitreden
zu können, doch die Bauern wissen es
selbst am allerbesten. Man solle sich
Gedanken über nachhaltig produzier-
te Lebensmittel machen und nicht im-
mer allein den Preis entscheiden las-
sen. Die Rahmendbedingungen sind
bei uns viel strenger also anderswo
auf der Welt. Die Bauern prägen und
bewirtschaften unsere Heimat wie kein
anderer Berufsstand. Die Bauernjahr-
tage sollen Feiertage bleiben und kein
Ort um über den Niedergang des Bau-
erstandes zu berichten“. Bürgermeister Norbert Hummel ging ebenfalls
auf die aktuelle Situation ein. „Fast überall herrscht Wut und Frust über
eine verfehlte Landwirtschaftspolitik. Der berühmte Tropfen, der das
Fass zum überlaufen brachte, war die Streichung der Agrardiesel-Sub-
vention“. Ein Rückblick auf die vergangenen 40 Jahre zeigt, dass aus
Krisen auch Chancen erwachsen können. „Jetzt ist nicht die Zeit, den
Kopf in den Sand zu stecken und zu lamentieren, wie fürchterlich alles
ist. Es ist die Zeit, sich klar zu positionieren, zu engagieren und seinen
Beitrag für ein funktionierendes Gemeinwesen zu leisten“. Er beendete
seine Rede mit einem Zitat von Henry Ford: „Es hängt von dir selbst ab,
ob du die Zukunft als Bremse oder als Motor nutzen willst“. Im Rahmen
der Jahresversammlung berichtete Kassier Bernhard Artmeier über die
Einnahmen und Ausgaben des Vereins. Trotz eines leichten Bestands-
rückgangs verfügt der Verein noch über ein solides Finanzpolster. Dem
Bauern- und Arbeiterverein Altmannstein und Umgebung gehören ak-
tuell 394 Mitglieder an. In seinem Bericht schilderte Zacherl kurz die
frühere Bedeutung des 2. Februar für den Bauerstand. Die Dienstbo-
ten konnten an Lichtmess ihre Dienststelle wechseln. So gab es den
Schlankldog für die Bediensteten, die blieben. Für die Wechselberei-
ten setzte die Schlenklweil ein. Bis zum 5. Februar musste man sei-

ne neue Dienststelle antreten. „Doch
was ist davon heute noch geblieben
im Bauernstand? Die deutsche Land-
wirtschaft steht im Wettstreit mit der
globalen Weltwirtschaft. Durchreguliert
mit bayerischen, deutschen oder euro-
päischen Verordnungen und Gesetzen.
Diese Rahmenbedingungen führten in
den letzten 50 Jahren zu einem bei-
spiellosen Höfesterben, das die Zahl
der Landwirte zu einer bedeutungslo-
sen Minderheit in der Gesellschaft re-
duzierte. Mit Randgruppen kannst du

keine Wahlen gewinnen und deswegen sie auch mal stärker als ande-
re belasten, so dachte wohl die Bundesregierung und beschloss am 8.
Dezember 2023 in einer Nacht- und Nebelaktion die Befreiung von der
Kfz-Steuer für landwirtschaftliche Fahrzeuge zu beenden und die Ag-
rardieselbeihilfe zu streichen. Aus Sicht der Ampelkoalition war dieser
Beschluss gut gedacht, um das Milliardendefizit des Bundeshaushalts
etwas zu reduzieren. Gut gedacht vielleicht, gut gemacht sicher nicht,
denn wer Gesetze über die Köpfe der Betroffenen hinweg beschließt,
darf sich über Gegenwehr nicht wundern. Denn weder der Landwirt-
schaftsminister war informiert, noch hat man es für nötig gehalten mit
der Interessenvertretung, dem deutschen Bauernverband zu sprechen.
So kündigte die Bauernschaft massive Bauernproteste ab 8. Januar in
ganz Deutschland an. Und weil auch landwirtschaftsnahe Berufsvertre-
tungen sich solidarisch zeigten, demonstrierten gleich Metzger, Bäcker,
Gastronomen und Transportbetriebe mit. Um die geplanten Demos
vielleicht doch noch abzuwenden, machte die Bundesregierung am
5. Januar 2024 „ein Friedensangebot“ indem sie die Abschaffung der
KFZ-Steuerbefreiung wieder rückgängig machte und die Abschaffung
der Dieselrückerstattung in drei Schritten bis 2026 abmilderte. Doch
die Bauern ließen sich nicht auf diesen „Kuhhandel“ ein und überzo-

Die Hopfenköniginnen Anna-Maria Waltl und Anna Böhm
freuten sich über die Einladung.

Seit 1989 Ihr Partner des
Vertrauens in Sachen

Immobilien und Hausverwaltung
Hauptsitz

Arbostr. 28, 85055 Ingolstadt
Tel. 0841/85770

Zweigstelle Altmannstein
Bahnhofstr. 11, 93336 Altmannstein

Tel. 09446/7319

Zubereitet mit frischen Ideen, verwurzelt in der
Tradition und gewürzt mit großer Gastlichkeit
servieren die sechs familiengeführten Beilngrieser
Hotels & Restaurants das Beste aus der Region.

Die Beilngrieser
Hotels & Restaurants

www.beilngries.de/gastronomie

Zeit für Genuss

Telefon Beilngries: 08461

Die Gams - 6100

Schattenhofer - 64130

Zur Krone - 6530

Der Millipp - 1203

Euringer - 6510

Fuchsbräu - 6520
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gen das Land mit vielen Protestaktionen, die zu 99 Prozent mit den 
Behörden abgesprochen waren und in Zusammenarbeit mit der Poli-
zei, friedlich verliefen. Dabei ist die Streichung der Agrardieselrückerstat-
tung nicht die Ursache der Unzufriedenheit der Bauern, sondern war 
der berühmte Tropfen, der das Fass zum Überlaufen brachte. Die Ur-
sachen liegen in dem Volksgehren von 2019 und deren nicht praxisge-
rechten Maßnahmen, in der Verschärfung des Pflanzenschutzgesetzes 
und der Düngeverordnung, in den höheren Tierwohlstandards. All dies 
und einiges mehr führt zu einer überbordenden Bürokratie, die den 
Landwirt zwingen, im Monat 32 Stunden schriftliche Aufzeichnungen 
zu machen. Diese werden dann fein säuberlich in Ordner abgeheftet 
und meist nie wieder angesehen. Aber Jammern hilft nichts, denn ges-
tern wurde im Bundestag der Haushalt 2024 beschlossen und dieser 
umfasst auch den schrittweisen Abbau der Dieselrückerstattung. Dabei 
sieht der Haushalt Ausgaben in Höhe von 477 Milliarden Euro bei ei-
ner Neuverschuldung von 39 Milliarden vor. Die bisherige Dieselrück-
erstattung kostet dagegen 477 Millionen Euro. Dies ist ein Promille des 
deutschen Haushalts. Jetzt wissen wir endlich, was der Regierung un-
sere heimische Landwirtschaft noch wert ist. Nämlich ein Promille der 
Ausgaben des deutschen Staatshaushalts. Auch wenn der letzte Bauer 
bei uns aufhört, werden wir nicht hungern, sondern kaufen Kartoffeln 
aus Marokko, Weizen aus Rumänien, Rindfleisch aus Argentinien und 
Schweinefleisch aus China und das vielleicht auch noch billiger. Die 
Menge auf unseren Tellern wird die gleiche sein, die Qualität meiner 
Meinung nach nicht. Und ein letzter Appell: Stellen sie die Demos der 
Landwirte nicht auf eine Stufe mit den Klimaklebern. Im Kern streiten 
beide für eine gute Sache, aber sie sind -nach eigenen Angaben- die 
letzte Generation. Wir Landwirte arbeiten seit Generationen dafür, un-
ser Land zu ernähren und mit unserer Hände Arbeit das Einkommen zu 
erwirtschaften, um unsere Höfe noch an viele weitere Generationen zu 
übergeben. Ich wünsche Ihnen für das Jahr 2024, eine glückliche Hand 
für die anstehenden Aufgaben in Wald, Feld und Stall, vor allem aber 
Gesundheit und Gottes Segen, für sie und Ihre Familien“.   (mby)

So erreichen Sie uns

Ingolstädter Straße 10, 85098 Großmehring

Telefonnr.: 08407 939333 - 0

Kirchplatz 2, 93333 Neustadt a. d. Donau

Telefonnr.: 09445 205417 - 0

Schäfflerstraße 14, 93309 Kelheim

Telefonnr.: 09441 185381 - 0

Mo. bis Fr.
09:00-12:00

Uhr

www.pro-lebensfreude.com

Ihr ambulanter Pflegedienst für mehr Lebensfreude im

Alltag - Wir sind in Großmehring, Neustadt an der

Donau und Kelheim für Sie vor Ort. Kontaktieren Sie

uns gerne, um einen Termin zu vereinbaren.

Häusliche Krankenpflege & Betreuung

Mehr Zeit für denMenschen

info@pro-lebensfreude.com

Verhinderungspflege & Haushaltshilfe

kostenlose Erstberatung & Hilfe bei Antragstellung

& vieles mehr!

RAINER BANZER

Allianz Generalvertretung
Bahnhofstr. 20
93336 Altmannstein

0 94 46.91 00 20
banzer.rainer@allianz.de

banzer-allianz.de

Nutzen Sie
unsere Erfahrung
Versichern, vorsorgen,
Vermögen bilden. Dafür sind
wir als Ihre Allianz Fachleute
die richtigen Partner. Wir
beraten Sie umfassend und
ausführlich. Überzeugen Sie
sich selbst.

Weitere Auskünfte erhalten Sie bei:

Bäuml Reisen GmbH & Co. KG
Am Westring 1, 85104 Lobsing, Tel. (0 84 03) 9 29 00, Fax (0 84 03) 92 90 11

E-Mail: info@baeuml-reisen.de, Internet: www.baeuml-reisen.de

Reisen 2024
Toskana & Cinque Terre 
 20. – 25.05.2024 6 Tg. 825,00 €

Nordsee, Sylt – 
Hallig Hooge – Husum 30.05. – 03.06.2024 5 Tg. 865,00 €

Schweiz – 
Vierwaldstättersee 15. – 18.08.2024 4 Tg. 698,00 €

Prag – Pilsen – 
Karlsbad 01. – 03.09.2024 3 Tg. 495,00 €

Fahrt zum Knödel-Fest, 
St. Johann i. Tirol 21.09.2024 1 Tg.   55,00 €

Weinlesefest im Burgenland
27. – 30.09.2024 4 Tg. 625,00 €

Lago Maggiore 04. – 08.10.2024 5 Tg. 695,00 €

Gardasee 16. – 20.10.2024 5 Tg. 595,00 €
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Veränderungen und Rekorde
in der Stockabteilung des TSV Altmannstein

Im Jahr 2023 war viel los bei den Stockschützen. Gerade aus sportli-
cher Sicht braucht sich die Stockabteilung des TSV Altmannstein nicht
zu verstecken. Es wurden insgesamt sechs Teams für die offiziellen
Meisterschaften gemeldet. Darunter drei Mannschaften (vier Spieler
pro Team) und drei Duo-Mannschaften (zwei Spieler pro Team).
Bei den Duo-Mannschaften konnte die 1. Duo-Mannschaft (Thomas
Santl & Gerwin Hallermeier) in der Kreisliga den 3. Platz erreichen und
verpasste so nur knapp den Aufstieg.

Die 2. Duo-Mannschaft (Robin Blank & Christian Hallermeier) konnte
sich mit einem guten 2. Platz in der Kreisklasse D den Aufstieg in die
Kreisklasse B sichern.
Die 3. Duo-Mannschaft (Danny Wurfbaum & Marco Santl) krönte sich
mit ihrem 1. Platz zum Meister der Kreisklasse F und belohnte sich
somit mit dem Aufstieg in die Kreisklasse B.
Bei den Mannschaftsmeisterschaften ging man in die Geschichte ein.

Von links nach rechts: Abteilungsleiter Robin Blank, Sportliche Leiter
Florian Besel & Roland Plank, Verwaltung Danny Wurfbaum, Schrift-
führer Lorenz Besel, Beisitzer Sepp Brunner, Erich Schmidtner und
Bernhard Pickl.

Daniel Helm Hinten Links (Geschäftsstellenleiter)
Robin Blank Hinten Mitte (Abteilungsleiter)
Thomas Mirwald Hinten Rechts (Marktbereichsleiter)

Wir schenken Ihnen Zeit.

Bauzentrum Mayer
– DIE Adresse.

Installation, Reparatur
und Instandhaltung von
Husqvarna-Mährobotern.

Bauzentrum Mayer GmbH & Co. KG | Siemensstraße 1 | 85055 Ingolstadt
www.bauzentrum-mayer.de

Sonnenleite 11 · 93339 Riedenburg · Tel.: (09442) 1859 · Fax (09442) 3122

MA L E R FA C H B E T R I E B

Unser Malerbetrieb präsentiert sich mit der neuen Glätte-/Spachteltechnik unter
anderem im Kupferdesign, sowie die neuesten Trends der Bodenbeläge.
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Die 3. Mannschaft (Matthias Petz, Wolfgang Fischer, Hans Brunner,
Thomas Fröhlich) erreichte den 4. Platz in der Kreisoberliga und hat
damit den Aufstieg leider knapp verpasst.
Die 2. Mannschaft (Gerwin & Christian Hallermeier, Sepp Brunner,
Danny Wurfbaum) hat den 2. Platz in der Bezirksklasse errungen und
sich damit den Aufstieg in die Bezirksliga geebnet.
Die 1. Mannschaft (Thomas & Marco Santl, Florian Besel, Robin Blank
& Roland Plank) hat sich einen Platz in den Geschichtsbüchern des
TSV Altmannstein verdient.
Sie haben sich furios durch die Hin- & Rückrunde der Oberliga ge-
kämpft, wurden mit einem sehr guten 2. Platz belohnt und stiegen da-
durch in die Bayernliga (dritthöchste Spielklasse in Deutschland) auf.
Parallel zu den Meisterschaften konnten sich unsere Teams noch zu-
sätzliche Titel holen. So wurde die Mannschaft um Thomas & Marco
Santl, Florian Besel & Robin Blank bei der Landkreismeisterschaft in
Hagenhill ungeschlagen zum Landkreismeister gekürt.
Unsere Ü50 Spieler Santl Thomas, Brunner Sepp, Hallermeier Ger-
win & Fischer Wolfgang ließen es sich nicht nehmen und legten mit
dem 1. Platz beim Kreispokal Ü50 nach. Somit war das Jahr 2023
das bisher erfolgreichste Jahr in der Geschichte der Stockabteilung. Im
Dezember 2023 stand die Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
der Stockschützen vor der Tür. Abteilungs- und Sportlicher Leiter Tho-
mas Santl ließ das Jahr nochmal Revue passieren, bevor man zu dem
Punkt der Neuwahlen kam. Die neu gewählte Vorstandschaft seit De-
zember 2023 setzt sich nun wie folgt zusammen.
Abteilungsleiter: Robin Blank, Sportliche Leiter: Florian Besel & Roland
Plank, Schriftführer: Lorenz Besel, Verwaltung: Danny Wurfbaum, Bei-
sitzer: Sepp Brunner, Erich Schmidtner, Bernhard Pickl
Die Planungen für das Jahr 2024 sind in vollem Gange. Hier kön-
nen wir uns sehr über die neuen roten Trikots freuen, die von der
Raiffeisenbank Kreis Kelheim gesponsert wurden. Wie jedes Jahr fin-
den auch heuer wieder einige Heimturniere auf unseren Stockbah-
nen statt.

Landkreismeister 2023:
Robin Blank, Thomas und Marco Santl sowie Florian Besel

1. Mannschaft Aufstieg mit Fans (2. Platz Oberliga): Spieler (v.l.n.r)
Thomas Santl, Roland Plank, Marco Santl, Robin Blank, Florian Besel

- Gas-/Ölheizung
- Wärmepumpe
- Scheitholz-/

Hackgutheizung
- Pelletheizung
- Solaranlage

- Installation bei
Neu- und Altbauten

- Badsanierung
- Wohnraumlüftung
- Wasseraufbereitung

Mendorf-Altmannstein( (09446) 910866

FACHARBEITER
(m/w/d) für Heizung/Sanitär

ab sofort gesucht!

handgefertigte
Taschen & Rucksäcke

Individuelle
Einlagenversorgung

Schuh- und
Lederwarenreparaturen

für privat Versicherte und Selbstzahler

Schuh- &
Lederwerkstatt
Geiger-Thumann

Rot-Kreuz-Str. 24, SCHAMHAUPTEN
www.geiger-thumann.de

Mo & Do: 09:00 - 17:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung möglich

09446 / 2406
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Eine Übersicht aller stattfindenden Heimturniere
der Stockabteilung haben wir hier aufgeschlüsselt:

• Freitag, 03.05.24 & 24.05.24: Duo-Meisterschaft KKB;
Beginn: 18 Uhr

• Donnerstag, 09.05.24 (Christi Himmelfahrt):
Vatertagsturnier; Beginn: 13 Uhr

• Samstag, 11.05.24, Marktmeisterschaft; Beginn: 13 Uhr
• Freitag, 16.08.24, Brotzeitturnier; Beginn: 17:30 Uhr
• Samstag, 17.08.24, 2x Freies Turnier;

Beginn: 08:00 Uhr und 13:30 Uhr
• Sonntag, 18.08.24, Freies Turnier; Beginn: 08:00 Uhr

Zu all unseren Heimturnieren sind Zuschauer und Interessenten na-
türlich herzlich willkommen. Für Speiss und Trank wird über den ge-
samten Turnierverlauf bestens gesorgt sein. Besonders hervorheben
möchten wir das Vatertagsturnier und die Marktmeisterschaft, bei de-
nen jedes Jahr Hobbyspieler gegeneinander antreten. Hier steht ganz
klar der Spaß, die Gemeinschaft und die Geselligkeit an oberster Stel-
le. Und wenn dabei auch noch eine gute Platzierung rausspringt, ist
es gleich noch besser. Für alle Hobbyspieler des Vatertagsturniers und
der Marktmeisterschaft besteht jeden Mittwoch ab 18:00 Uhr und
Freitag ab 19:00 Uhr die Möglichkeit, auf unseren Stockbahnen zu
trainieren. Soweit möglich, stellen wir das Stockmaterial zur Verfügung.
Interessenten des Stocksports sind natürlich auch jederzeit bei uns
Willkommen.
Ihr könnt euch gerne über unsere E-Mail-Adresse bei uns melden:
stocksport.tsvaltmannstein@gmx.de
Auf unserer Homepage könnt ihr die Kontakte der Vorstandschaft ein-
sehen, um uns persönlich zu kontaktieren:
http://tsv-altmannstein.de/index.php/stockschiessen/vorstand

KKD-Duo 2023(2. Platz):
Christian Hallermeier und
Robin Blank

KKF-Duo 2023 (1. Platz):
Danny Wurfbaum und Marco Santl

2. Mannschaft Aufstieg 2023
(2. Platz Bezirksklasse)
Hinten v.l.n.r.: Gerwin Haller-
meier & Danny Wurfbaum
Vorne v.l.n.r.: Christian Haller-
meier & Sepp Brunner

Riesen-Erfolg beim ersten Schulhausfasching
Ein riesen Erfolg und Stimmung pur war der erste Schulhausfasching
des Gemütlichkeitsverein Neuenhinzenhausen/Sollern. Aufgrund der
immer weniger werdenden Besucherzahlen beim traditionellem Ge-
mütlichkeitsball in einem großen Saal, entschied sich die Vorstand-
schaft des Gemütlichkeitsvereins in einen kleineren, gemütlicheren
Saal umzuziehen, wo auch mehr Stimmung aufkommt. Nichts lag da
näher als das örtliche, ehemalige Schulhaus in Neuenhinzenhausen
mit seinen großen Klassenzimmern. Mehr als fünf Wochen vorher
waren die Verantwortlichen des Vereins damit beschäftigt, die kom-
plett leeren Räume Faschingstauglich umzugestalten. Auf die Decke
kamen Tarnnetze und die Fenster wurden „maskiert“.
Am Faschingssamstag abend war es dann soweit und die „Klassen-
zimmertüren“ des alten Schulhauses öffneten sich für den ersten
Schulhausfasching der „Gemütlichen“. Es war ein voller Erfolg, den
die Vorstandschaft nicht erwartete. Schon nach kurzer Zeit war das
Klassenzimmer bis auf den letzten Platz gefüllt. Fast 150 Maschkerer
drängte sich ins Schulhaus. Von Matrosen, über Indianer, Kaperl und
Minions, alles war dabei. Jede Altersstufe von Jung bis Alt. Aber nicht
nur „Sinzenhausener“ oder Sollerner waren gekommen. Auch mas-
kierte Gruppen aus Berghausen oder Altmannstein mischten sich un-
ter das närrische Volk. Vorstandsgremiumsmitglied Natalie Buchner
aus Neuenhinzenhausen konnten nicht nur die vielen Faschingsfreun-
de aus Nah und Fern begrüßen, sondern auch besonders den Ehren-
vorsitzenden des Gemütlichkeitsverein, Michael Reichmann.
Ein absoluter Blickfang in der neuen Location waren die riesigen Fo-
towände und Girlanden mit über 300 Fotos aus den vergangenen Ge-
mütlichkeitsbällen. Die durfte sich jeder Besucher, wenn er sich darauf
wieder erkannte, das Foto als Erinnerung mit nach Hause nehmen.
Nicht fehlen durfte auch wieder eine große Tombola mit über 100
wertvollen Preisen. Hier hatte die Familie Kraus aus Neuenhinzenhau-
sen besonders großes Glück und haben bei den Preisen ordentlich
abgeräumt. Den ersten Preis, eine Karte für ein Konzert von PamPam
Ida & Silberfischorchester, gewann Gerhard Kraus aus Neuenhinzen-
hausen. Seine Tochter, Selina Kraus, sicherte sich den 2. Platz, eine

Eintrittskarte mit Busfahrt für ein Spiel des TSV 1860 München, gestif-
tet vom Löwenstammtisch Sollern. Über einen handgeschnitzten Sta-
renkasten, gestiftet von der Schreinerei König aus Sandersdorf, konnte
sich Zenta Schweiger aus Neuenhinzenhausen besonders freuen, der
in Kürze einen Ehrenplatz in ihrer Streuobstwiese findet.
Besonders gut kam das Buffet mit 38 verschiedenen Speisen, süß
und pikant bei den Gästen an. Hier unterstützte die gesamten Dorf-
bevölkerung und hat das Fingerfoot gespendet.
Mit Stimmungsmusik und heißer Tanzmusik heizte DJ Domenico Pi-
cker aus Neuenhinzenhausen, der auch zur Vorstandschaft des Ge-
mütlichkeitsverein zählt, den Gästen bis in den frühen Morgenstun-
den so richtig ein, so dass die Tanzflächen und auch die Bar immer
sehr gut gefüllt war.
Mit dem Schulhausfaschingsball, der somit den Gemütlichkeitsball ab-
löste, war ein riesiger Erfolg und die Vorstandschaft war damit mehr
als zufrieden und auch die Gäste waren absolut begeistert und freu-
en sich schon auf die Wiederholung des Schulhausfaschings im Jahr
2025. Doch für den Gemütlichkeitsverein war es eine kurze Nacht.
Denn am Faschingssonntag nahmen über 40 Personen als Punker am
Faschingsumzug in Altmannstein mit dem Motto: „Bei den Gmiatli-
chen geht der Punk ab“ teil. Text/Foto: Waltinger
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Marlies Rauscher heißt die glückliche Gewinnerin des letzten
Kreuzworträtsels im Altmannstein Anzeiger. Aus den Händen
der 1. Vorsitzenden des Gewerbevereins Altmannstein, Theresa
Perras, wurden der Altmannsteinerin 10 Schambachtaler über-
reicht, die gerne in den Altmannsteiner Fachgeschäften eingelöst
werden, so Marlies Rauscher.

„Freunde der
Naturparkpartnerschaft Sierra

Maria/Los Velez und Altmühltal e.V.“

Bereits 1994 gegründet kann unser Verein in diesem Jahr sein 30-jäh-
riges Jubiläum feiern! Viele Gründungsmitglieder sind bis heute dem
Verein treu geblieben, der ausschließlich und unmittelbar gemein-
nützige Zwecke verfolgt. In beiden Naturparken sind jeweils vier Ge-
meinden konkrete Partner-Orte dieser Partnerschaft. Im Altmühltal
sind dies: Altmannstein, Beilngries, Kinding und Wellheim. Unter An-
derem wird gefördert: Jugendaustausch und Austausch von Schul-
klassen, Zusammenarbeit auf dem Gebiet der Umweltbildung durch
Vorträge, Führungen und Veröffentlichungen und der Erfahrungsaus-
tausch auf wissenschaftlicher und ökologischer Sicht. Alles im Bezug
auf die Partnerschaft zwischen diesen beiden Naturparken Sierra Ma-
ria/Los Velez und Altmühltal.

Über die Jahre haben viele Reisen, Delegationen, private Besuche und
Schüleraustausche zu intensiven Begegnungen zwischen den Men-
schen aus den beiden Regionen geführt. Neben dem Interesse an
echter Völkerverständigung können die gegenseitigen Besuche immer
wieder zeigen, wie interessant, vielfältig und einzigartig die Menschen
und ihre Lebensbereiche sind, die man dabei kennen lernt, und wie
herzlich bei jedem Besuch die Gastfreundschaft gepflegt wird. Auch
ohne besondere Sprachkenntnisse der jeweiligen Region. Ein wichti-
ger Mensch, der für diese Kontakte äußerst wichtig und aktiv war, Herr
Dietmar Roth, der im Partner-Ort Velez Blanco lebte, ist leider uner-
wartet 2021 verstorben. Als Begleiter vieler Delegationen, als Überset-
zer, Organisator von Treffen und Aktionen, und nicht zuletzt als Binde-
glied zwischen Andalusien und Bayern war er unentbehrlich für diese
Partnerschaft und hinterlässt eine große Lücke. So kann er nun viele
Früchte seiner Arbeit, die er vorbereitet und begleitet hat, leider nicht
mehr miterleben. Z.B. dass viele Bestrebungen in der Landwirtschaft
und der Wirtschaft in der Region Los Velez nun endlich die Früchte
langer und zäher Arbeit tragen. So ist es u.a. gelungen, eine Koope-
rative zu etablieren, die sich zum Ziel gesetzt hat, die lokale Landwirt-
schaft der Region Los Velez zu stärken, ökologisch, nachhaltig und
regenerativ zu produzieren, um gesunde Lebensmittel anzubieten.
Einige dieser Produkte werden auch hier im Naturpark Altmühltal an-
geboten: An unseren Informationsständen in den Partnergemeinden,
und auch in Shop des Informationszentrums in Eichstätt. Darüber hi-
naus gibt es ganz konkrete Tipps für Reisen in die Region Los Velez,
jährliche Mitgliederversammlungen, in denen über das Neueste aus
der Sierra Maria berichtet wird, aber auch gesellige gemeinsame Ver-
anstaltungen, die den Geist der Partnerschaft beleben. Gerade in den
Partnergemeinden sind wir froh über jedes neue Mitglied, das unse-
re Anliegen unterstützen möchte. Wer mehr über unseren Verein und
seine Aktivitäten in der Partnerschaft wissen will, kann sich an unsere
Vorstandschaft wenden: Ruth Wallmann, Postfach 1342, 85067 Eich-
stätt, ruthwallmann@gmx.de Ruth Wallmann

Gemütlichkeitsverein spendet
an HÖRlis

Es gehört schon zur Tradition, dass der Gemütlichkeitsverein Neuen-
hinzenhausen/Sollern ihren Einnahmen von Veranstaltungen karitati-
ven Zwecken spendet. Auch unter der neuen Vorstandschaft wird dies
so weitergeführt. Im Dezember organisierte der Vereine eine Fackel-
wanderung mit Adventsfeier, mit weit über 100 Teilnehmer, sowie im
Sollerner Pfarrhaus einen Adventsnachmittag. Aus den beiden Veran-
staltungen ging ein Erlös von 530 Euro ein, der jetzt an den Verein
„HÖRlis“ gespendet wurde. Dies ist eine Selbsthilfegruppe für Eltern
hörgeschädigter Kinder aus Oberbayern, Niederbayern und der Ober-
plalz. Dieser gehört auch die kleine Antonia Drätzl aus Neuenhinzen-
hausen mit ihren Eltern Martina und David an.
Seit November 2021 gibt es die HÖRlis, um Erfahrungen mit der
Diagnose „gehörlos“ oder „hochgradige Schwerhörigkeit“ gegenseitig
mit anderen Eltern auszutauschen und sich mit Rat und Tat zur Sei-
te zu stehen.
Nun übergaben Andreas Schels und Martina Perzlmeier vom Ge-
mütlichkeitsverein Neuenhinzenhausen/Sollern das Geld an Martina
Drätzl und Anett Tann, der Vorsitzenden der HÖRlis. Frank Waltinger

Von links Andrea Schels (Gemütlichkeitsverein), Martina Drätzl mit
ihrer Tochter Antonia, Anett Tann (die Vorsitzende der Hörlis) mit
ihrem Sohn Julian und vom Gemütlichkeitsverein Marina Perzlmeier.
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Perfektes Zusammenspiel bei den Übungen
Bei der diesjährigen Jahresversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Laimerstadt/Ried konnte stellvertretender Vorsitzender Sascha Lanzl 
aus Laimerstadt 30 Mitglieder im Sportheim in Ried begrüßen. Lanzl 
musste aus beruflichen Gründen den ersten Vorsitzenden Stefan 
Kraus vertreten. Neben der Bekanntgabe der Tagesordnungspunkte 
und dem Gedenken an die verstorbenen Mitglieder berichtete Schrift-
führer Lorenz Schlagbauer aus Laimerstadt über das abgelaufenen 
Vereinsjahr. Am 11. Februar 2023 besichtigte man die Feuerwehr Leit-
stelle in Ingolstadt, welchen sehr interessant war und man miterleben 
konnte, wenn ein Notruf an der Leitstelle ankommt und weiterverar-
beitet wird. Im März fand die Jahresversammlung im Sportheim statt. 
Zusammen mit allen Laimerstädter und Rieder Vereinen wurde am 1. 
Mai der Maibaum aufgestellt, der einen Tag zuvor von der Feuerwehr 
fachmännisch gefällt und geholt wurde. Im Mai nahm man am Flori-
anstag in Hagenhill teil. Ein Highlight, auch für die Feuerwehr, war das 
dreitägige 100jährige Gründungsfest mit Fahnenweihe der örtlichen 
Landjugend im Juli, wo man auch tatkräftig aktiv mitarbeitete und un-
terstützte. Im Oktober besuchten die Mitglieder ein Eishockeyspiel 
des ERCI in Ingolstadt. Mit einer Fahnenabordnung nahm man am 
Einführungsgottesdienst und einem Kirchenzug anläßlich der Amts-
einführung von Pfarrer Basil in Hienheim teil. Ebenfalls mit der Ver-
einsfahne gedachte man am Volkstrauertag beim Kriegerdenkmal den 
gestorbenen, gefallenen und vermissten Kameraden. Die Weihnachts-
feier fand diesmal im Gasthaus Forster (Gaulwirt) in Tettenwang statt. 
Nicht fehlen durfte im Jahresprogramm die traditionelle Christbaum-
versteigerung, wo Versteigerer Joe Steinbichler auf lustige Weise ver-
suchte die gespendeten Waren meistbietend „an den Mann, bzw. an 
die Frau“ zu bringen. Schatzmeister Felix Zacherl aus Laimerstadt be-
richtete über die Finanzen des Feuerwehrvereins. Aufgrund mehre-
rer Ausgaben musste der Feuerwehrverein im vergangenen Jahr ein 
geringes Minus in hinnehmen. Josef Buchner und Josef Steinbichler 

prüften die Kasse und stellten eine hervorragende Kassenführung fest. 
Auf deren Antrag wurde der Schatzmeister und die Vorstandschaft von 
den 30 anwesenden Mitgliedern einstimmig entlastet.

Bericht des Kommandanten Stefan Nigl

Der Kommandant Stefan Nigl berichtete über den aktiven Dienst der 
Freiwilligen Feuerwehr Laimerstadt/Ried. Im Jahr 2023 hatte die Wehr 
zwei offizielle Einsätze. Einen Wohngebäudebrand B4 in Hienheim 
sowie einen Brand B1 Rauchentwicklung im Freien im Hienheimer 
Forst. Kommandant Nigl war hier mit dem Einsatz der Mitglieder sehr 
zufrieden.
Zur Ausbildung wurden neun Feuerwehrübungen abgehalten, davon 
je eine Gemeinschaftsübung zusammen mit den benachbarten Weh-
ren aus Tettenwang, Hagenhill und Lobsing. Hier wurde ein Brand si-
muliert, wo an auch die Aufgabe hatte, Wasser aus der naheliegenden 
Schambach zu entnehmen. Nigl nahm 2023 auch an zwei Dienstver-
sammlungen von Kommandanten teil.
Sehr interessant war auch der Informationstag der Freiwilligen Feuer-
wehr Hienheim zusammen mit den Flugsportverein (FSV) Kelheim 
am Fluggelände „Stiber“ in Hienheim, wo ein Flugunfall simuliert wur-
de. Die Laimerstädter Wehr gehört an nahegelegenen Fluggelände 
zum Alarmierungsplan.
Der Kommandant freute sich  auch über die Teilnahme an den neun 
Feuerwehrübungen, mit insgesamt 24 verschiedenen Teilnehmern. 
Im Schnitt, so Nigl, waren es pro Übung immer mindestens acht Ak-
tive. Zur Ausrüstung konnte der Kommandant berichten, dass die Be-
schaffung für die Aktiven Feuerwehrkameraden, von Hosen, Jacken, 
Helmen und Feuerwehrhaltegurte abgeschlossen sei. Für 2024 stehe 
auf der Wunschliste noch die Beschaffung von Wetterschutzjacken, ei-
nem Rettungsrucksack und Helmlampen. 
Erfreulich wäre, wenn sich noch mehr Jugendliche im aktiven Dienst 
der Laimerstädter Wehr anschließen würden. So waren, leider mit 
überbaubarer Resonanz, die Jugendwarte in den beiden Ortseilen 
unterwegs um neue Mitglieder für die Jugendfeuerwehr zu gewinnen. 
Eine Überlegung wäre auch, eine Kinderfeuerwehr zu gründen, um 
diese schon in jungen Jahren an die Aufgaben der Feuerwehr zu be-
geistern. Nachwuchs wäre dringend nötig, da Mitglieder über 65 Jah-
ren nicht mehr am aktiven Feuerwehrdienst teilnehmen dürfen. Auch 
für 2024 sind wieder mindestens sieben Feuerwehrübungen geplant, 
sowie wieder Gemeinschaftsübungen mit den Feuerwehren aus Ha-
genhill, Tettenwang und Lobsing.
Ein fester Termin ist bereits der 20. April wo wieder einen detaillierte 
Inspektion mit einer Großübung mehrerer Wehren des Marktes Alt-
mannstein stattfinde. Geplant ist auch am kommenden Samstag, 9. 
März um 17 Uhr eine Feuerwehrübungen für die etwas älteren Feu-
erwehrkameraden. Abschließend hatten die Mitglieder das Wort. So 
wurde, auf Antrag der Vorstandschaft, einstimmig von den Mitgliedern 
beschlossen, den Mitgliedsbeitrag auf 10 Euro zu erhöhen. Ebenso in-
formierte Kommandant Stefan Nigl, dass der geplante Bau eines neu-
en Feuerwehrhauses noch auf „Eis“ liege und der aktuelle Stand der 
gleich ist, wie vor zwei Jahren. Frank Waltinger

Gemeinschaftsübungen mit der FFW Tettenwang und Hagenhill.

JOHANN SCHMID
BAUELEMENTE

Beilngrieser Straße 8 · 93336 Pondorf
Telefon: 08468/381 · Telefax 08468/679

Schmid-Bauelemente@t-online.de
www.johann-schmid-bauelemente.de

FENSTER FERTIGPARKETT
ZIMMERTÜREN HOLZDECKEN
HAUSTÜREN MÖBELHANDEL
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Hundetraining
im Blumental

by Sonja Bacherl . . .

Individuell, flexibel und mit ganz viel Spaß!

Hunde, die nicht hören, sind Hunde, denen nicht
zugehört wird.

Artgerechtes Training, das so beschaffen ist,
dass Hunde viel richtig machen können.

Mein Ziel in meiner Arbeit mit euch und euren
Hunden ist, nicht besser zu sein, als alle anderen,
sondern besser zu werden als jemals zuvor.

Hunde fragen uns sozial immer wieder ab,
sie verlangen eine Grenzziehung und brauchen
eine Orientierung für’s Leben.

Gerne verhelfe ich euch, den hündischen
Ansprüchen gerecht zu werden. Nachhaltige
Vertrauensbildung, Stärkung eurer Beziehung und
somit ein angenehmes, sicheres Miteinander.

Ich biete Training bei Verhaltensauffälligkeiten
wie z.B.

◾ Ziehen an der Leine
◾ Trennungsangst
◾ Alltagsprobleme
◾ unerwünschtes Jagdverhalten
◾ Rückruf
◾ Aggression
◾ . . . und vieles mehr

Je nach Anforderungen findet das Training in
Einzelstunden oder Gruppentraining statt.

Socialwalk’s, Hundefitnesskurse, Welpenspiel,
Erziehungskurse, Stadtgänge, Vorbereitung zum
Hundeführerschein, Sozialkontaktstunden und
gemeinsame Tierarztbesuche finden ebenfalls
regelmäßig statt.

Sehr gerne stehe ich auch vor dem Hundekauf
beratend zur Seite.

Ich freue mich sehr, wenn wir uns persönlich
kennenlernen.

verHUNDst
Hundetraining by Sonja Bacherl

(Erlaubnis gem. Paragraph 11 Abs. 1 Nr. 8 f Tierschutzgesetz)

Hundeplatz im Blumental
Riedenburger Straße 11 (Gärtnerei Riedel)
93336 Altmannstein · Tel.: 0176 46091491

www.verhundst.online

Lieber Gast,
wir freuen uns über Ihren Besuch
und heißen Sie auf das Herzlichste
willkommen!

Unsere Speise- und Getränkekarte
bietet Ihnen eine reichhaltige Auswahl
an griechischen Spezialitäten und
erlesenen Getränken.

Wir sind stets bemüht, dass Sie sich in
angenehmer Atmosphäre bei uns
wohlfühlen und gerne wiederkommen.

Guten Appetit wünschen
Xenia & Kostas

Bahnhofstraße 1
93336 Altmannstein
Tel. 09446/918858

Geöffnet:
Mittwoch – Samstag 17.00 – 23.00 Uhr
Sonntag & Feiertag 11.00 – 14.00 Uhr

17.00 – 22.00 Uhr
Montag & Dienstag Ruhetag

und
nnn.

uz enätita
ä kn Getränkenenennn nkenkränänetretrGeGe

ei ppn Shech
lerlesenenennneneseserlesleerer

hecgrin ggan

RESTAU RAN T

DEL P HI

Alle Speisen auch zumMitnehmen!

Jeden MittwochJeden Mittwoch

GyrostagGyrostag
ab 17. 00 Uhrab 17. 00 Uhr

mit beliebiger Beilagemit beliebiger Beilage

,5999,,,,,,,8888888000000000 €€ 0 €

Geöffnet:
Montag und Dienstag: Ruhetag
Mittwoch bis Samstag 17.00 Uhr bis 23.00 Uhr
warme Küche bis 21.00 Uhr
Sonntag 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr
17.00 Uhr bis 22.00 Uhr
warme Küche bis 20.00 Uhr

Kostas
Guten Appetit
wünscht Kostis
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Senden Sie das richtige Lösungswort an die
Marktgemeinde Altmannstein,
z.Hd. Frau Karin Huber, Marktplatz 4,
93336 Altmannstein*
Mit etwas Glück gewinnen Sie Schambachtaler im Wert von 100 Euro.
Sie können in den teilnehmenden Altmannsteiner Geschäften
eingelöst werden. Einsendeschluss ist Freitag, der 19. April 2024.
*Adresse und Telefonnummer nicht vergessen!

DAS KÖNNEN SIE GEWINNEN

Schweres Sudoku

Leichtes Sudoku

SchambachSchambachTALERTALER

Lach doch mal
Zwei Hühner stehen vor einem
Schaufenster und betrachten Ei-
erbecher. Sagt das eine: „Schicke
Kinderwagen haben die hier!“

„Fritzchen, wieso schüttest du
denn Kakao in die Futternäpfe der
Hühner?“, fragt die Mutter. Fritz-
chen antwortet: „Ich möchte, dass
die Hühner zu Ostern Schokola-
deneier legen.“

Sagt ein Ei zum anderen: „Ich füh-
le mich an Ostern immer so ange-
schlagen.“ Sagt das andere: „Ach,
du hast doch einen Sprung.“

Trifft der Osterhase den Schnee-
mann und sagt: “Möhre her – oder
ich föhn dich!”

Tei

einzulösen bei allen teilnehmenden M g e n
(siehe Rückseite)

Der €uro
bleibt im Ort!

GVA
Teileinlösung n c m g · . 4

einzulösen bei allen teilnehmenden Mitgliedern
(siehe Rückseite)

Der €uro
bleibt im Ort! TALER
GVA

Der Der Der Der €€€€
bleibt im Ort!
bleibt im Ort!
bleibt im Ort!
bleibt im Ort! TALERTALERTALERTALERTALERTALERTALER
GVA

IM WERT VON 10 EURO
Bareinlösung in der Raiffeisenbank Altmannstein möglich

Teileinlösung nicht möglich · Gültig bis 31. Dezember 2024

einzulösen bei allen teilnehmenden Mitgliedern
(siehe Rückseite)

Der €uro
bleibt im Ort!

SchambachTALER
GVA Gewerbeverein
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Bio Dunkel

Vollmundiges,
dunkles Bier
aus feinsten
Bio-Rohstoffen.

die dunkle Versuchung

Neu
im
Sortim

ent.

Gebraut nach
altem

Rezept.



Inh. Michael Petz
Hagenhiller Straße 23 · 93336 Altmannstein · Telefon: 0 94 46/23 54 · Fax: 0 94 46/28 06

info@petz-holzhandwerk.de · www.petz-holzhandwerk.de

Besuchen Sie unsere neu eingerichtete Ausstellung!

Willkommen
in deinem

PLATZHIRSCH
w w w . p l a t z h i r s c h . b a y e r n
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